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FORMEL 1/Der Konflikt zwischen Renault und Red Bull wird inuner gröBer

KAPUTTE EHE

Votttll TOr MOTOR$PORla»liiri(-M»nMBjÄ
Montag au# dem IPad.
Dienstag In der Post.
www.motorsport-aktuel1.com

Sie Nyurden vicmia] hiaterein- nisch unteriegen und können
ander Weltmeister. Doch seit nicht mehr gewinnen. Beim
2014 die Hybiid-Formel-l gilt, Saisonstait 2015 in Australien
sind Renault und Red Bullte^, ist der Streit zwischen den An

t r i e b s - u n d C h a s s i s - P a r t n e r n
e s k a l i e r t . Wa r u m e i n e S c h e i

dung schwierig ist Welche Ziele
teder für sich verfolgt. AbS.6

F o r m e l 1

GP Deutschland
fällt 2015 aus s . s

M o t o G P

Hält der Frieden
der Hersteller? S . 2 8

I Z l i S e b r i n g

Drelfach-Erfolg
für Corvettes S . 2 0

S u p e r b i k e - W M
Klare Rea-Siege
In Thalland S . 3 6
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B i e t e t W i n d d i
D e r n e u e A u d i T T S R o a d s t e r m i t 2 . 0 T F S I * - M o t o r u n d 2 2 8 k W ( 3 1 0 P S

besch leun ig t In 4 ,9 Sekunden von O au f 100 km/h .
F o r d e r t h e r a u s . M e h r e r f a h r e n u n t e r w w w . a u d i . d e / t t s - r o a d s t e r

Kraftstoffverbrauch in l/lOO km: kombiniert 7,5-6,9; CO^-Emissionen in g/km: kombiniert
174-159. Angaben zu den Kraftstoffverbräuchen und CO -̂Emissionen bei Spannbreiten in
Abhängigkeit vom verwendeten Reifen-ZRädersatz.
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L I E B E L E S E R !

T traurig, aber walir - und am Ende
nicht unerwartet; 2015 fahrt die
Formel 1 zum ersten Mal seit 55

L e o p o l d W i e l a n d
C h e f r e d a k t e u r

laliren nicht in Deutschland.
Den endlosen und endlos peinlichen Poker zwischen Fl-Chef-
promotor Bemie Ecclestnne und vor allem dem tumusgemaß
drangewesenen Veraastalter Nürburgring habe ich an dieser
Steile genug kritisiert. Deslialb schaue ich heute bewusst
pitsiiiv auf den Grand Prix von Deutschland 2015, der weiter
hin stattfindet - auf den für Motorräder.
Aitch der hat seine Aufs tinü Abs erlebt in seiner 67-jährigcn
Geschichte als WM-Lauf. Doch .seit er 1998 auf dem Sachsen
ring endlich eine stabile Heimat fand, ist er längst zur Parade
veranstaltung des deutschen Motorspons gewachsen.
Der Sctüüssel dazu ist vor allem die große Liebe der Region
I lohcnstein-Emstthal zu ihrem Grand Prix. Die ist offenbar
viel wichtiger als die teils mehr als großspurigen Auswüchse,
die seit Bepnn dieses Jalirtauscnds am Nürburgring und am
Hockenheiraring verbrochen worden sind und dort den
regionalen Rücklialt untergraben habea
Wer nicht auf Motorräder abfährt, kann sich im August un
weit des Nörburgrings ein anderes tolles Autorennen mit
Wcltmcisterschafisstatus live .-uisch.iuen; den deutschen Lauf
der R.allyc-WM. Oder er reist schon Ende April nach Hockcn-
hcim zur deutschen Rallycross-WM-Premiea-.
Alles Gute und bis nächste Woche!

Ihr Leopold Wieland

M

WER? Fernando Alonso (E}
W O ? O r t u n b e k a n n t

WAS? Wieder f i t dank »El
Classico» Barca vs. Real Madrid

WER?Chaz Davies (GB)
WO? Chang Thal (T)

WAS? Der Oucatl-Pllot legte sich bei der SBK-Premlere In
Thalland hin - ohne sich allerdings ernsthaft zu verletzen

I N H A L T
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! THEMEN DER WOCHE

Formel 1: DMSB-Präsideritj
Stuck zur Absage dos |
Deutschland-GP2015 i.5
1 FORMEL! Riesenkrist! bei

R e d B u l l u n d R e n a u l t S . 6
FORMEL \ Bei Mercedes
g l ä n z t n i c h t a l l e s 5 . 6
FORMEL ! K ranke r F r i eda
b e i S a u b e r 5 . 9
FORMEL! Felipe Nasr.de-
neue Shooting-Star
INDYCAR Alles Wichtigf
zum Saisonstart 201S S. !2
I SPORTWAGEN MSa Infi

n e u e n A u d i - M e k k a S . ! 6
I usee In ScbrIng Podest

f ü r R o c k e n f e l l e r 5 » 2 0
DTM Neue Töne beim
M e r c e d e s - We r k s t e a m 1 5
I RAUYE-WM VW-Renh-
Chef Capito interviewt !>J26
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MotoGP: Hält der Frieden?;
Moto2/3: Das Wetter-Leii;
SBK-WM: Neue K lasse 5
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c b e c k z u m W M - S t a r t 3 0
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P r o b l e m e e r k l ä r t > . 3 2
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T e s t s i n J e r e z 5
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I D M 5 U P E R B I K E Wa r u m
Wilbers-BMW zögert >. 39
E N D U R O - D M S c h r ö t e r
s c h o n a u f T i t e l k u r s i > 4 0

i s n n H n n r
TO P - FA H R E R E x - F l - P l l c f t
Gregor Foitek wird SO S
BOXENGEPLÜSTER
Namen & Nachr ich ten ;>
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Fax: +41 44 806 5511
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WER? Patrick Dempsey (USA)
WO? SebringCUSA)

WAS? Am Brumos-Porsche des Hollywood-
Stars ging in der !2h-Nacht der Motor hoch
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Fennel 1 und Motorsport In Deutsciiiand
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Stuck: «Ecciestone-Frast»
Vo n A R N O W E S T E R

2015 ke in F l -Renne i i I n
Deutschland. Fragen dazu
und mehr zur Lage der
großen Autonation an den
großen Ex-Rennfahrer und
heutigen Präsidenten des
Deutschen Motor Sport
Bundes (DMSB).

Herr Stuck, was sagen Sie zur
Absage des Deutsehland-GP der
Forme l t?
HANS-JOACHIM STUCK: E ine
Formel- l -Saison ohne ein Ren
nen in Deutsehland ist so, als
w e n n d i e V i c r s c h a n z c n - Tu u r -
nee ohne das Neujahrs-Ski-
springen in Garmisch-Parten
ki rchen s ta t t f inden würde. An
d e r e r s e i t s k a n n i c h d i e
Veranstalter verstehen, die
jetzt sagen, es sei jetzt zu -spHl,
einen GP zu organisiea-a Der
Vorverkauf hiitle ja schon
längst angekurbelt w(rden
müssea Bekiuiniermaßenisi ja
s c h o n d a s l u k r a t i v e W e i h -
nachtsgesclüift ausgefallen.
H a t F o r m e l - t - G e s c h S f t s f ü h r e r
B e r n i e E c c i e s t o n e F e h l e r
gemacht?
Auf de r e inen Se i te kann i ch
ihn verstehen, aufdcrandea-n
w iede r n i ch t . Vo r a l l em hä t te
er sich die Aussage sparen
können, die deutschen Fans
seien lausig. Deswegen
herrscht jetzt in Deuischl.tnü
Ecc les tone-Fru.s t .
Sie haben sich am vorletzten Sams
tag In HiamI erstmals ein Formel-

Besuch In Sebring: DMSB-PräsIdent Hans-Joachim Stuck (64) mit einem seiner alten BMW-Renner

E-Rennen Irve arrgeschaut. Was Ist
Ihnen daliel positiv, was negativ
aufgefallen?
Positiv war der Event an sich,
eine Ein-Tagcs-Veranstaltung
mit einem gut organisierten
Ablauf, einem spannenden
Rennen mit tollen Zweikämp
fen und fast vol lbesetzten Tri-
bünea Ich finde es eine gute
und richtige Idee, in Metropo
len zu fahrea denn damit lockt
nun auch Zuschauer an, die
s i c h b i s h e r n i c h t f ü r M o t o r

sport inccrossien habca Mit
dem Fan-Boosi spricht man
interessierte sogar direkt aa
Für überflüssig halte ich den
Fahrzeugwechsel und auch das

Energiesparcn kann man
einem Kcnn-Fan nur .scliwer
v e r m i t t e l n .
Ist Berlin die richtige Wahl für die
Deutschland-Premlere der Formel
Earn 23 . Ma i?

Ja. absolut. Berlin ist ebenfalls
eine Millionen-Metropole und
z u d e m d i e d e u t s c h e B u n d e s

hauptstadt.
In den vergangenen Monaten tut
das Thema „Nordschielf erHlzenz"
für die VtJl und das 24h-Rennen
Nürtwrgrlng hohe Wellen geschla
gen. Die Einführung der beiden
neuen Uzenzstufen tuben viele
Fatirer nkhl verstandea
D i e V L N h a t s i c h z u e i n e r

hochkarätigen Meisterschaft

entwickelt. Bei der Mischung
aus Hobby-Piloten und Profis
ist die Schea- inzwischen sehr
weit, vielleicht sogar zu weit
auseinandergcgangca Die Fah
rer, die sich in einem derart
starken und zahlenmäßig
großen Tbilnehmerfeld bewe
gen, müssen darauf vorbereitet
werden. Und das kostet Geld,
nämlich 79 Euro für die Stufe A
und 49 Euro für die Stufe B pro
Jahr. Um das einmal Idaizustel-
Icn: Wir wollen den Rennspon
ke ines fa l l s neu e rfinden . Den
Verantwortlichen geht es nicht
darum. Geld zu generieren,
sondern vor a l lem um d ie S i
cherheit durch spezielle Schu

lungen. Aber Die Org-wisati-
on. der Personalaufwand und
auch die Versicherungsleis
tung verursachen natürlich
K o s t e n . D a b e i d a r f d u r c h a u s
einmal erwähnt werden, dass
sich beispielsweise bei einem
I n v a l i d l l ä t s f a l l d i e Ve r s i c h c -

rungsleistung um 32()0() Euro
erhöht. Und: Es gibt bereits
M a ß n a h m e n a t i d e r N o r d -
schleifefwic die Bünkleuchten,
d. Red.), die der DMSB umge
setzt und auch bezahlt hat. Zu
dem finde ich, dass die „DMSB
Pennit Nordschleife"* für jeden
Ifiloten eine Auszeichnung ist.
Es gibt offenbar Härteßlle, wo ein
zelne Fahrer in den beiden vergan

genen Jahren nicht dl« gelorder
ten Resultate vorlegen können,
aber nachweislich schon viele hun
dert Runden auf der Nordschleife

getehren sind. Was können die Be
troffenen tun?
Dor DMSB prüft das im Einzel
nen. Dalior wird es für Ausnah
mefälle auch Regelungen ge-
bea Es wird keiner in Statuten
und Gesetzen hängen bleiben.
Wer führt die Nordschielfen-Lehr-
ginge wann durch?
Die Nürburgring Driving Aka-
deinie(www.nuerburgring.de)
und die Motorsport Akademie
Nürburgring (www.motor-
sp>ort-akademie.de) sind zwei
private Unternehmen, die be
rechtigt sind, die geforderten
Lehigänge an bestimmten Ter
minen (siehe Wobsite) durch-
z u f ü h r e a W e i t e r e w e r d e n i n
Kü rze h inzukommen . ♦
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Uisage mit abschfeckenden Folgen
'on MICHAEL SCHMIDT

(in schlechtes Signal in
c h l e c h t e n Z e i t e n : Z u m
isten Mal seit 1960 gibt es
l e i n e n G r a n d P r i x d e r F l
u f d e u t s c h e m B o d e n .

)em Hockcnhcimringund dem
Jürburgring war die Austra-
•ung eines Formel-l-Rennens
l i e s m a l z u r i s k a n t . D e r v o n
lemie Ecciestone aufgerufene
'reis wäre da wie dort nicht re-

manzietbargewesea Die letz
en Jahre waren an beiden Aas-
ragungsorten starke Zuschau-
rrückgänge verzeichnet wor-
lea Zudem wurde viel zu hnge
e r h a n d e l t , i m M ä r z v e r k a u f t
nan nicht mehr die 60000 Tl-
kels, die nötig gewesen wärea
m den Rciuitermin Mitte Juli

wenigstens mit einer schwar
zen Nul l zu übet lebea

Fatale Signal wirkung
Die Absage des Rennens reiht
s i c h n a h t l o s i n d i e S e r i e
schlechter Botschaften ein. d ie
die Formel 1 in letzter Zeit aus
sendet. Bemie Ecciestone kennt
i n d i e s e m P u n k t k e i n e S e n t i -
m e n i a l i i ä t e a S e i n e M a x i m e
l a u t e t e i m m e r « W e r s i c h a n
e i n e n P o k e n i s c h s e t z t , s o l l t e

genügend (Seid in der Tasche
habea» Doch so e in fach kann
es sich der Formet-l-Zampano
i n d i e s e m F a l l l ü c h t m a c h e a
D e u t s c h l a n d i s t n a c h F r a n k
reich das zweite Motorsport-
Kemland. das aus dem Kalen
der fliegt. Das Interesse mag
schwinden, aber es ist immer
noch größer als in Malaysia,

Bahrain, Abu Dhabi, China,
R u s s l a n d o d e r i n A s e r b a i d
schan, wo die Forme) 1 im
nächsten Jahr ihre Zelte auf
schlägt

Die Forme! 1 sol l te zunächst
dort fahrea wo ihr Publikum
sitzt. Seine Fans zu halten, ist
i m m e r n o c h e i n e e i n f a c h e r e

Aufgabe als neue dazu zu gc-
w i n n c a Vo r a l l e m , w e n n m a n
keine Ideen hat. wie laan neue

Aiüiänger erreicht. Die Formel
1 kann es sich in ilirer momen
tanen Verfassung nicht leistea
s i c h a u s i h r e n K c n i m ä r k t e n
z u v e r a b s c h i e d e n , w e i l s i e
d a d u r c h d a s A b w a n d e r n d e r
Zuschauer noch beschleunigt.
D e u t s c h l a n d i s t e i n e A u t o -
natioa Die Sigaalwirkung der
Absage de.s 2015er Grand Prix
ist fatal.

Wenn Mal.aysia vom Formel-
1-Globus verschwindet, küm
mert das keinen Hund. Das Aus
für den GP Deutschland wurde
weltweil registriert Bei Inves
t o r e n v e r s t ä r k t s i c h d a d u r c h
der Eindruck, dass es sich bei
der Formel 1 um ein (Seschl f t
auf Tal /a l i r t handel t Die Nach
richt lockt Sponsoren nicht aa
Es schreckt sie ab.

D i e R e c h t e i n h a b e r m a c h e n
kurzfristig mehr (Seid, wenn sie
ein Rctmen in Europa durch
eines in motorsporillchen Nie
m a n d s l ä n d e r n e r s e t z e a D o c h
hier zeigt sich, dass die CVC
nur kurzfristig denkt. Es geht
um schnelle Refinanzierung,
n ich t um den Erha l t und Aus
bau des Sports. Der Schadea
der so angerichtet wird, zeigt
sich erst in ein pa.ar Jahrea ♦ B e r n i e E c c i e s t o n e

- « B
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V o n E L M A R B R U M M E R

S e i t R e d B u l l s h a r s c h e r
K r i t i k a n R e n a u l t b e i m
S a i s o n a u f t a k t i n A u s t r a l i e n
ist es endgültig klar: Diese
Chassis- und Antriebspart-
o e r w o l l e n n i c h t m e h r m i t
e i n a n d e r f a h r e n . D o c h d i e

Trennung wird nicht leicht.

Wäre die Formel 1 eineS.indkis-
te, dann wäre d.as Verliaitcns-
inusier in Ordnung: Wem elw.as
nicht passt, der wirft mit Oreck.
C l i r i s t i . a i i Ho rne r und He lmu t
Marko scheinen ctw.is zu all da
für- aber sie scheuen sich nacli
d u m D e b a k e l v o n M e l b o u r n e
nicht, dem Partner Itcn.aull die
Schuld in die Schuhe zu schie
ben. Und weil die Führung von
Red Hull Racing gen.au weiß,
dass sich d.is Power-Defizit we
der verbal noch über Naclii be
heben läss t , sch ieb t s ie noch

gleich die Ausstiegsdrohung
nach. Gezielte Drohungen, die
in die Frage münden: Was will
Jas ehemalige Champion-
T e a m ?

Erfolg, das ist schon
klar. Und Macht, tiatür-

i«Ein Auto
misst sich am
Paket aus Chassis
und Antrieb»

ALAiN PROST

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

lieh. Markos Satz, dass man in
Fuschl am See unzufrieden da
mit sei, wie die Formel 1 regiert
und geführt werde, ist einmal
mehr der Anspruch auf die
Übernahme der Rennserie. Da
passt das deutliche Hinterher
hinken von Rei«u!t prima zur
Forderung naclt weniger Teclt-
nik und mehr Unterhaltung:
Red Bul l nicht mehr als Renn-
stall, sondern als Regent. Das
könnte aber nur gehen, wenn
die beiden hauseigeiien Teams
verkauf t wcrde iL Doch so e in
fach aussteigen kann man aus
dem Concorde Agreement
nicht, bis 2Ü20 ist man bei
Hernie Eccicstone vertraglich
in der <Te i ina l ime- )P l l i ch t .

Welches Team aufkaufen?
Hier kommt wieder Renault ins
Spiel - die auf der Suche naci)
einer Kennstallba.sis sind, um
möglichst schnell wieder ein
Werksteam ins Rennen zu sclii-
cken. Auf eigenen Namen und
eigene Rechnung, weil man es
in Paris satt hat, sich nach vier
We l t m e i s t e r t i t e l n i n S e r i e m i t
R e d B u l l b e i m e r s t e n D u r c h

hänger öffentlich anprangern
zu lassen. Toro Rosso g;dt, be
vor die Dinge zuletzt in Austra
lien eskalierten, als ein Ober-
nahmckandidai. es gab schtm
Besuche in Faenza. Doch tiaeh
den jüngsten atmosphärischen

Störungen scheint das nicht
mehr die favorisierte Lösung zu
se ia Au f dem Gen fe r Au tomo
bilsalon wiadcn Anfai^ März
Gespräche auch mit Sauber ge
führt. Allerdings erhofft sich
d a s S c h w e i z e r Te a m i m m e r
noch eine Verbindung mit
Volkswagen. Ex-Ferrari-Team-
chc fS tc fano Domc i t i ca l i ha t f ü r
A u d i e i n e M a c h b a r k e i t s s t u d i e
Formel 1 verfasst, aber von der
Konzeraspitzc gab es nochkein
Ok.iy dafür. Und: Auf eine Au-
di-Olferte wiir iet auch Red Bull

Renau l t w i l l u i t d kann n i ch t
zu lange taktieren. Deshalb gab
es auch Verhandlungen mit Lo
tus, Man würde mit dem Team
aus Fnstone im Prinzip aller
dings jene Basis teuer zurück
kaufen. die m.iti Ende 2Ü09 an
den Investor und heutigen Lo
tus-Besitzer Gerard Lopez ab
gestoßen hat. Einen Ausstieg
R c n a u l t s a u s d e r F o r m e l 1
s c h l i e ß t d e s s e n m o m c n l a n c i
Statthalter Cyril Abitcboulaus,
auch weim der Künzcm einige
Entwicklungen im Top-Motor-
stwrt sclir läitisch sieht.

E i n e d e r t r e i b e n d e n
K r ä f t e f ü r e i n e a k t i v e r e
Rolle von Renault 1st de
ren Motorsport-Botschaf
ter A la in Prost . Der v ier
fache F l -Wel tmeis ter re ih t
s i ch n i ch t i n d i e K r i t i ke r
der Mercedes-Überlegen

heit ein. sondern bescheinigt
den Stutlgiirtem, über drei, vier
Vorbereitungsjahre hinweg ei
nen guten Job gemacht zu ha
ben: „Das ist eben Wettbe
w e r b . " D e r F r a n z o s e e r i n n e r t
d a b e i a n d i e D o m i n a n z v o n
McLaren zu seiner eigenen ak
t iven Zei t . Was aber auch ihn
stört, ist die extreme öffentliche
Kritik von Red Bull ,£in Auto
misst sich am Paket aus Chassis
und Antrieb, das lässt sich nicht
so einfach trennen Davon sich
öffen t l i ch übere inander zu be

klagen hat niemand etwas."
Renau l t muss d ie K r i t i k von

Red Bull (..üns fehlen 100 PS.")
trotzdem kontern, auch den
nicht wegzudiskuticrendcn
Fakt von zwei Motorschädenan
e i n e m W o c h e n e n d e u n d d e m
reduzierten Motoren-Mapping.
Gut möglich aber, dass die Be
ziehung zu Red Bull doch län
ger hallen muss als momentan
gedacht. Denn eine andere Mo-
torenalternativo, die schneller
Erfolg verspricht, hat man in
Milton Keynes nicht - es sei
denn, man baut die Prüfetands-
versuclie in der Steiermark tat-
s.adilich zu einer eigenen Rod-
Bull-Moioreiasci iroiede aus. Bei
M e r c e d e s u n d F e r r a r i k a i m
manschledit wegen Leilimoto-
ren nachfragen, auch Honda cr-
.schdnt ke ine Al ternat ive.

Indirekt gibt Renault dem
Te a m e r s t m a l s s e i l d e m A b
sturz 2014 eine Mitschuld. Man
sei durch das sehr a^ressive
Programm Red Bulls zu ver
kürzten Entwickiungsschritten
imd damit größeren Risikenge
zwungen gewesen. ♦

Verhärtete Fronten: Renault-Rennleiter Abiteboul, Red-Buil-Chefberater Marko (rechts)

Wieder mal liegen geblieben: Red-Bull-Renaults neues Modell RB11 beim Training In Melbourne

Was st immt an seinem Auto nicht? Red-Bul l -Cheftechniker Adrian Newey in Nöten
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M e r c e d e s

Silberduell längst In Fahrt
V o n E L M A R B R U M M E R

D a s W e l t m e i s t e r t e a f n s t e h t
nach seinem überlegenen
Doppelsieg in Melbourne
s o u v e r ä n d a . I n t e r n b r o d e l t
e s a b e r v o r d e m z w e i t e n
Saisonrennen in Malaysia.

Es war neben A rno ld Schwar
z e n e g g e r s D u e t t m i t M c i -
boume-Sicger Lewis Hamilton
(J*!! be back") das markante Zi
tat des Saisoiuuitakts 2015. Also
sprach Mercedes-Teamchcf
Toto Wolff: Jn Jerusalem gibt
CS diese Mauer, an die man sich
stellen und beklagen kann..."
Der andere Te i l de r Bo tscha f t
an die geschlagene und iam-
m e m d e K o n k u r r e i u w a r v i e l
leicht sogar derentscheidendc-
re; „Ich denke, man sollte ver
dammt noch maiden Kopf ein
ziehen. hart arbeiten und seine
Prob leme lösen. "

ReslemenU-Bremse fraglich
D o c h W o l f f s R i v a l e C h r i s t i a n
Horner von Red Uul) will l ieber
auf den politischen Tlirbo set
z e n . D a s m a n z w i s c h e n 2 ü l ü
und 2013 selbst überaus domi
nant war, hält der Brite nicht für
vergleichbar. Immer wieder sei
man vom Reglement cinge-
b r c m s t w o r d e n . W a s m a n
durchaus so interpretieren
kann. Wenn man dabei aber bit
te lücht vergisst, dass sich die
Konstrukt ionen von Adr ian Ne-
wey stets im Grenzbereich be
wegt hattea Aber es ist keiner
lei Grundlage, beaüts nachdem
e r s t e n R e n n e n n a c h e i n e m
Glcichstcliungsparagrafen zu
rufen, den einst FIA-Präsident
Ma.\ Mosley eingeführt hatte.

Selbst wenn es möglich er
scheint, dass der McLaren-Re
kord von 1988 (15 Siege in 16
Rennen) 2015 durch die Sieger-
pfeile fallen könnte. Ob die
Reglements-Bremse gelingt,
scheint fraglich - auch anhand
d e r d r e i K u n d e n t e a m s W i l
liams, Lotus und Force India,
die kein Interesse daran haben
dürften, den eigenen Power-
Vorteil zu vertieren. Ein mög
licher Kompromiss, soUte sich
d i e M e r c e d e s - D o m i n a n z w i e
befürchtet fortsetzea '■räre eine
Lockerung der eingefrorenen
Entwicklung auf absehbare
Zeit . Dazu müsste der Konzern
mit dem Stern aber zust immca

Dass s i ch Bemic Ecc ies tone
als Hüter der bestmöglichen
Show dafür stark macht, Mer
cedes einzubremsen, mag we
nig überraschea Die sachlichs
te Interpretation kommt noch
von Maur i z io A r r i vabe t re . dem
neuen lerrar i -Teamchef. dessen

Hamilton: Hat das Ruder wie hier vor Sydneys Harbour Bridge auch teamintern fett In der Hand

Rosberg; Steht nach seiner Melbourne-Niederlage in Sepang schon unter erhöhtem Zugzwang

Techn ike rn iannsch iü t übe r den
Winter einen großen Schritt in
der Aufholjagd gemacht hat:
„Natürlich gefällt uns die aktu
e l l e D o m i a a n z v o n M e r c e d e s
nicht. Aber es liegt doch .in uns,
die aktuelle Situation zu verän
dern. Deswegen d.irfman nielil
gleich die Regeln verändern"

Mercedes unter Druck - d. i -s
ist nun m.i l das Schicksal al .s

Spitzenreiter. Bislang geht man
damit ähnlich souverän um, wie
m.in die Voraussetzungen für
die Überlegenheit von Mel
bourne geschaffen halte. Das
Gastspiel in Malaysia, von jeher
ein binders strapazierendes
für die Motoren, wird etwas
konkreter Aufschluss geben
können wie groß es um die Ab-
s t ä n d e z u r K o n k u r r e n z w i r k l i c h
bestellt isL Uber die technische
Seite hinaus wird es aber auch

zum Richtungsweiser, wie sich
die Beziehung zwischen Lewis
Hamilton und Nico Rösberg
e n t w i c k e i n w i r d .

Rosberg ist nach dem tadello
sen Rennwochenende des Br i
ten schon wieder unter Zug
zwang. Sein eigener Auftritt in
Aust ra l ien l ie f mch P l . in - b is
z u m ( i u a l l f y i n g u n d
d e m R e n n e n . D e r e r
hoffte mentale VorteU,

«Das
Menschliche
zwischen uns... Ist
sauinteressant»

N I C O R O S B E R G

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

auf den der Deutsche gesetzt
hatte („Der Kopf ist halt wich
tig im Sport, da muss ich meine
St.irken ausspielen"), stellte
s i c h n i c h t e i a A m E n d e d e s
Rennsonniags war es wie am
Ende der l e tz ten Sa ison : Ha
milton war jenes Quäntchen
besser, das Rosberg durch seine

•ikribische W)rbereliung
eigentlich als egalisiert
angesehen hatte. „Eins
null für Lewis" konstat ier
te der Zweilplatzierte -
nicht ohne den deut l ichen
Hinweis , das Hami l ton
nach dem ersten TVainings-

tag das Setup seines Autos
übernommen hä t te . Aber Ros
berg gestand auch: „Lewis ist
die ganze Zeit wie ein Welt
meister gefahren." Ähnlich
spriisporend wie er. sodass es
am Ende nicht zu seiner ge-

pbnten Attacke kommen konn
t e .

Weitersfhwelender Konflikt
Hami l ton w i rk te au f de i r Pod i
u m d a h e r a u c h w i e e u o h o r i -
sien, entpuppte sich als Spaing-
teufeU während Rosbeig gefasst
die Niederlage im direkten Du
e l l h i n n e h m e n m u s s t e . D a m i t
sind die Grundlagen dafür ge
schaffen. Ha« der schwelende
Konflikt aus dem Vorjafr sich
tatsächlich so fortsetzt Rösberg
gesteht: „Das Menschliche zwi
schen uns und dem Tc . im i s t
sau in iercssanL Aber das Team
ist sehr gut darin, die Netarali-
tät zu wahrea Das ist auch das

Wichtigste, dass man in schwie
rigen Situationen nicht in die
eine oder die andere Richtung
s c h w e n k t . " U n m i t t e l b a r v o r
dem SaLsnnauf takt wurden d ie

Vcrhaltensmalsrcgeln fuc das
interne Duell, diu nach |dcni
Crashkurs von Sjw im Vorjalrr
verschärft worden waren, iioch
eirunal angepasst. Strafer : eicn

sagt
t e e s

nicht kommen." Auch \kenn
■nci-
r t c n

nicht besprochen worden,
Nico Rosbeig. ,4o weit sei.

i ß e n
a h m

Hanülton, der weiterhin u
n u n d e u t l i c h h ö h e r d o t i <
Vertrag kämpft, mit dem Btoiff
..Stallkrieg" keinerlei Protilom
zu besitzen scheint.

Vo rbe re i t end au f denCn
Preis von Malaysia (29J.) r
das Psychoduell wie fiir ge-
wöhtilich über die sozialen Me
dien F.ihrt auf. Nico Roshetg.
dessen Facebook-Seite linter
dem Motto „Mein zehntes For-
mel-l-Jahr - Zeit für die Revan
che" steht, gab sich entspiannt
u n d l u d d o r t d e n K o n k u n c n t e n
Sebas t ian Ve t te l m i t dem I lm
weis. er möge seinen Notiz
block nicht vergessea für! den
kommenden Freitag zum Brie
fing bei Mercedes ein. D:r Re
tu rn fü r das Rededue l l i n de r

lustigen Talkrunde nach der
Siegerehrung von Melbouhne.

Auch Lewis Hami l ton vcnne i -
dct eine Beschäftigung mit'dem
direkten Gegner, huldigt lieber
mit dem Foto einer Charnpag-
nerdusche seinem Idol A.yrton
Senna, der am vetgangenen
Samstag 55 Jahre alt geworden
wäre: „Ein Idol, und immer
noch eine Inspiration für
al le." Das Seona-Gelb auf
miitons Helm ist in dies«' Sai
son zwar einem mehr an Weiß
u n d z w e i r o t e n S t e m e l m i t
Schweif gewichen, aber' der
Brasi l ianer bleibt für den Ti tel
verteidiger Inspiration uni Mo
tivation; Jch wollte immer das
erreichea w-as Ayrton geschafft
h a t " E i n e n d r i t t e n W M - T i t e l
zum Beispiel ♦

u n s

H a -
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V a n d e r G a r d e / S a u b e r

Der kranke Frieden

Mit sehr viel Geld abgefunden: Giedo van der Garde Fahrerpolitik durchgesetzt: Sauber-Teamchefin Kaltenborn

Vo n M I C H A E L S C H M I D T

G i e d o v a n d e r G a r d e f ä h r t
2015 doch nicht mehr bei
S a u b e r . D a n k e i n e r ü b e r r a
schend zustande gekomme
nen Entschädigungszah
lung des Schweizer Teams
a n d e n N i e d e i i ä n d e r w u r d e
d e r R e c h t s s t r e i t b e i d e r
P a r t e i e n M i t t e l e t z t e r W o
che kuizfnstig beigelegt.
D i e s e r s c h n e l l e F r i e d e n i s t
aber kein gesimdcr.

E s l i e s t s i c h w i e e i n e A b
schiedsrede. Giedo v.in der
Garde rechnet auf seiner Face-
book-Seite mit Sauber ab. Was
als Gerichtsstreit begann, ende
te Mi t te le tz ter Woc l ic mi t e i
nem Vcrglcicli. Der Kläger itai-
te unbedingt faha-n wollen, war
a b e r v o n d r i t t e r S e i t e d a r a u f
hingewiesen worden, dass es
nicht sonderlich klug i.si, beim
Saisons ta r t zwe i Au tos konfis
zieren zu lassea bei einem For-
mel - l -Fe ld . das ohneh in schon
an Auszehrung leidct.

Also bot van der Gardes Par
t e i S a u b e r i n M e l b o u r n e d i e
Zahlung einer Entschädigung
aa Sie riefen eine Summe auf,
von der sie glaubten, dass sie
die Gegenseite nicht bezahlen
könne. Womöglich in der Hoff
nung. den am Boden liegenden
S c h w e i z e r R e n n s t a l l d a n n
s e l b s t z u ü b e r n e h m e n . W a s
vielleicht von Anfang an auf der
Agenda der Geldgeber des
Hol länders s tand.

Sei 's drum.

Sauber konnte o f fenbar zah
len, woher auch immer das
Geld kam. Für van der Garde ist
das gleichbedeutend damit,
d a s s s e i n e F o r m e l - l - K a r r i e r e
beendet ist . Der Hol länder be
ruft sich auf einen Vertrag als
Stammpilot für 2015. den er In
gutemGlauben unterschrieben
hat. Wie sich herausstellte, hat
te Sauber für dieses Jahr drei
Fahrer unter Vertrag: Felipe
N a s r . M a r c u s E r i c s s o n u n d
eben Giedo van der Garde. Die

genaueit Hintergründe sind bis
jetzt unklar. Nach .lulkn hat es
nun den Anschein, dass der
jenige über die Klinge gesprun
gen ist. der das wenigste Geld
b r a c h t e .

Sfliwer heilbares System
In seinem Statement erklärt van
der Garde, dass er ein Exempcl
statuieren wolle, auch fiir seine
Kollegen. Er sei nicht der einzi
ge Fahrer, dem d.is Gescliäfis-
gebaren einiger Teams die K.-ir-
riere kaputt gemacht h.it(e. Sei
es, weil die iildungsmoral im
mer schlechter wird, oder weil

die Höhe der Mitgift über ein
Cockpit entscheidet Van der
Garde hofft, dass sein Fall die
Rechte der Fahrer in Zuka in f t
stärken wird. Doch da hoff t er
umsonst. Es wird sich so lange
nichts ändern, bis sich der gan
ze Sport nicht neu erfindet. Was
van der Garde passiert ist,
ist das Resiütat e ines kranken

Systems-
Ich wil l hier Sauber oder an

dere Teams nicht rechtfertigen.
Wenn diverse Gerichte festge
stellt haben, dass Van der Gar
de einen rechtsgültigen Vertrag
mit Sauber hatte, dann muss
man davon ausgehen, dass es so
ist. Auf die Frage, warum der
Schweizer Rennstali drei Fahrer
angestellt hat, haben die Eng
länder eine schöne l/tbensweis-
hcit zur Antwort: «Desperate
people do desperate things.»
(Verzwcifcltc tun Verzweifel
tes.) Van der Garde sagt selbst,
dass er S,aubcr Anfang 2014 mit
seinem Sponsorgeld am Leben
gehalten habe. Als Felipe Nasr
beim letztjährigen GP Brasilien
überraschend a ls zwei ter Fah-

Ericsson: Zahlten seine Mäzene die Abfindung für Van der Garde?

rer neben Marcus Er icsson für
2015 nominiert wurde, hat ein
a n d e r e r F a h r e r S a u b e r d a s
Leben gerettet. Das ist die bit
te re Wahrhe i t .

Riesige Kostensteigerung
Das Problem liegt darin, dass
sich d ie Häl f te der Teams nur
durch solche Klimmzüge am
L e b e n e r h a l t e n k a n n . D i e

großen Teams machen es sich
einfach und sagen; Wenn Sau
ber das Geld nicht liat, sollen sie
zusperren. Dann gäbe es heule
aber auch l.utus, Force India
und Manor nicht mehr. Und der
näcliste, den es erwischt, wäre
W i l l i a m s .

S . iube r keh r te 2010 m i t de r
H i n i e r l a s s e a s c h a f t v o n 1 3 M W
auf privater Basis in die Formel
1 zurück. D:imals rcicit len rund
100 Milliotten Dollar pro J.ahr
aus. um um die Plätze 6 bis 9 in
der Konstrukieurs-Wenung zu
kämpfen und zwischen einer
u n d z w e i S e k u n d e n a u f d i e
Spitze zu verlieren. Heute
braucht man dafür.W Mi l l ionen
D o l l a r m e h r . N u r w e i l v o r n e
Mercedes, Red BulL Ferrari und
M c L a r e n - H o n d a i m m e r m e h r
Geld verpulvern, um ihren eige
nen Wettkampf auszutragen.
Ein Einsatz, der den Furmel-
l-Sp>ort um keinen Deut besser
macht. Weil der Fan nichts von
dem Aufwand mitkriegt. Für
ihn ist das Resultat immer nur
ein Rennauto. Das für 300 Mil
l i o n e n D o l l a r s i e h t n i c h t v i e l
anders aus als das für 100 Mil
lionen. ♦

N A C H R I C H T E N

Alonso in Malaysia
wieder am Start
M c L a r e n F e r n a n d o A l o n s o
w i r d a m Wo c h e n e n d e b e i m
Großen Preis von Malaysia
wieder am Star t s tehen.
Davon Ist sein Manager Luis
Garcia Abad fest überzeugt.
«Er wi rd wieder fahren»,
meinte Abad gegenüber
spanischen Medien. «Er muss
sich zwar noch einer Unter
suchung durch die FIA
unterz iehen, aber das is t
mehr oder weniger eine
Forma l i t ä t .» A lonso ha t
vergangene Woche bereits
w i e d e r i m M c L a r e n - S i m u l a t o r
getestet. Der Spanier war am
22. Februar bei Testfahrten In
Ba rce lona m i t se inem Au to
von der Strecke abgekom
men und in eine Mauer
geprallt. Beim Aufprall hatte
sich Alonso eine Gehirn
erschütterung zugezogen.
Über die genaue Unfall
ursache wird welter gerätselt.

Auch Bottas nach
Verletzung zurück?
W i l l i a m s V a l t t e r i B o t t a s

musste in Melbourne auf den
Start verzichten. Er hatte am
Samstag einen Schlag in den
Rücken e r l i t ten und muss te
desha lb in ä rz t l i che Behand
lung. Seither macht er
Fortschritte. Über Twitter
meldete s ich der F inne

vergangene Woche beim
Training im Swimming-Pool:
«Es geht jeden Tag einen
Schritt voran. Das ist gutes
Zeichen. Ich kann Malaysia
kaum noch erwarten.» ♦ msa

K O M P A K T

Manor Der Rennstall, der
vor der Insolvenz gerettet
wurde. In Australien aber
ke ine Runde abso lv ie r te ,
wil l nun beim Großen Preis
von Malaysia sein Come
back geben. Wer für Manor
fährt, stand bei Redaktions
schluss noch nicht fest. Der
Br i te Wi l l Stevens scheint
gesetzt. Über Roberto
Merhi schwebt ein Frage
zeichen. E ine Rückkehr von
Kamui Kobayashi schließt
dessen Manager aus.
> »

Ferrar i Der sonst eher
wrortkarge Kimi Räikkönen
hat s ich nach dem Austra l l -
en-GP zu Wort gemeldet.
Der F inne meinte: «Der
Abs tand zu Mercedes i s t
immer noch da. Vor a l lem
im Qualifying, Im Renn
t r imm is t der Rücks tand
sehr viel kleiner. Das st immt
mich zuversichtl ich.» ♦ MSA
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Felipe Nasr

Saubeis neuer
Shootingstar

Starkes OebOt: Nasr wurde in Melbourne auf Anhieb FOnfter

V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Felipe Nasr hat in Austra
l i e n e i n e n s e n s a t i o n e l l e n
Einstand gefeiert. Und das
unter schwierigen Bedin
gungen. Oberraschend kam
das n i ch t . Nas r wa r schon i n
der GP2 ein Punktegarant.

Die Liste der Fahrer, die in den
letzten Jatiren bei ihrem GI'-
Dobüi gepunktet haben, ist lan
ger gcwordeti. Das liegt natür
lich in erster Linie d.tran, dass
das Punktesysiem ge.tndert
veurde. Seit 2003 gibt es fur die
ersten acht und seit 2010 für die
e r s t e n z e h n W M - Z ä h l e r . D a s
macht die Sache «einfacher»,
gleich beim ersten GP Punkte
e i n z u f a h r e n . N i c h t s d e s t o t r o t z
muss man sie zuerst holen. Und
wenn man wie Felipe Nasr in
Australien gleich zehn auf ei
nen Schlag abstaubt, ist das eine
mehr als respektable Ix.'i.stung.

Noch besser starteten in den
vergangenen zehn lahren nur
Kevin Magnussen (Zweiter
2014) und U 'w is Hami l t on
(Dr i t t e r 2007 ) i n i h re F l -Kan i -
eren. Doch die saßen auch in ei
n e m M c L a r e n . Vo n d e n h e u t e
noch Akt iven war soast ke iner
so erfolgreich bei seinem Debüt
wie Nasr K imi Rä ikkönen wur
de 2001 Sechster, Nico Rösberg
2006 Siebter, Seb.istian Vettel
2007 Achter. Daniii Kvyai 2014
Neunter und Carlos Sainz jr.
(wie Nasr) 2015 Neunter.

O b W M - P u n k t e b e i m e r s t e n
Grand Prix ein gute.s Omen
s ind? Neun We l tme i s te r - da
runter Giuseppe Farial. Alberto
Ascaii Mike Hawihom. Jackie
Stewart, Abin Prost, jacques
Vi l leneuvc, Kimi Käikkönea
Lewis Hami l ton und Sebas t ian
Vettel - haben bei ihrem ersten
Hins<itz gepunktet. Die .inderen
23 Cliampittns gingen IkI ihror
Pa-miere leer .lus. Es muss al.so
nichts heißen, k.inn aber sehr
woh l v i e l bedeu iea

Punkte aus eigener Kraft
Für Nasr sind die ersten Ihinkte
«eine Erleichterung» gewesea
Insbesondere in einer Zeit, In
der sein Rennstal l Sauber eine
schwierige Zeit durchmacht.
Was Nasr besonders fa-ul: «Wir
haben die Punkte aus eigener
Kraft geholt.» In dcrTal waa-n
weder Red Bull noch Tbro Ro.s-
so oder Force India in der bige.
Nasr den fünften Rang abspeiLS-
tig zu nuichea Im Gegenteil:
Der Br.isUlaner bitte seine Ver
folger im Griff. «Das freut mich
natü r l i ch umso mehr.»

Dass Nasr ein Ihmktegnranl
ist. hat er schon In der GP2 be-
wiesea 2014 beendete er 19 von
22 Läufen in den Punkterängen.
Im Jahr zuvor k.im er auf eine
Quote von 16"22. «FcUpe Ut fast
i m m e r m i t d e n M e s s e r n z w i
schen den Zähnen gefaliren»,
sagt sein ehemaliger Teamchef
Trevor Carlin. «Die besten Ren
nen waren die, wo er weit li in-
ten gestartet ist» ^
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Sieger 2014: Lewis Hamilton

m i u t u n a

U i a i t S U Y Q

f , u t n a n n o t i B S

17% 1 i
1 1

: H M I □
« I H 1 1

UWWtOfin[̂ U|nlinti
uuMBum Q u i»i wa»»

l̂ lptan uodSlatistd GP $t panjjRalarsia
Fi«ltag.27.Hln
03.00-04.30 HU
07.00-0630

- I h / * " - /

YerwMdele ReHen: Hediuin/lUid

Samttag. 26. Hin
07.00-08.00
lO.CO-llOO

L Irties Irairung
2 trm Tramng

3. troin Iramg
Ouakhnng

Sonntag, 29. Hir;
09.00-11.00HES2 RemenfSGRundenl

InloL wvM.malavtiagp.toni.mv
S t r « k e n l 3 n g t ; S . S 4 3 l ( n i
R e n n i l s t a n r 3 1 0 , 4 0 8 k m

Sl«gtr2014:
Iwns Hamkton (Gex Heftedes W05.
l:40-Ä-974h(* lS5.441km/M
Pole-Pot i t lon 2014;

IntK itirrallon (G8X Mercedes WOS.
L-S9.431mn(* 167.082 km/h)
Schntllsle Runde 2014;
Lewis Hamdlon (GB), Hertedes WOS.
1:45.066 mini-193.611km/h)

Slreckeniekortl: l.-P. Montoya. 2004. in
1:11.475 mifi{-217.038 km/h)

Ergebnis 2014:1. Hamilton, Henedes; I
2. Rösberg. Mercedes; 5. Vettel. Red BjI;
4. Alonso. Feffari; 5. HOftenberg. forc? i
India: 6 Button. Htlaren: 7. Hssa. Wik
liams: 8. Boitas. Williams; 9. Hagnuss».
Mtlaren: 10. Kyyat. Itko Rosso

Boieiislopp-Strategle des Siegers 2}|4:
3 Sloops • Rd. 15 (ron Medium aul
Medium): Rd. 33 (von Medium aul
Medium); Rd, 51 (von Medium aul Hai )•

Ole meisten Siege; M. Schumacher.
Alonso und Vettel, je 3

Hielt Gegner auf Distanz: Nasr auf dem Weg zu PS In Australien
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gefertigten Koffer. Unter dem Klappdeckel
sind alle gängigen Schraub werkzeuge und
Feinmechaniker-Zangen.
Inhalb Schraubendreher und Zangen,
kompletter Sleckschlüsselsatz, Hammer,
Bandmaß, Universalband, Rollgabel
schlüssel, Kleineisensortiment, Stab-
Akkuschrauber mit einem reichhaltigen
Bitsort iment u.v.m.
Maße: ca. 23 x 35,5 x 22.5 cm.
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IndyCar Vorschau

Alle machen Jagd auf Penske
v o n C H R I S T I A N
E I C H E N 8 E R G E R

A m k o m m u n d c n W o c h e n -
undu steigt in St. Petersburg
der Saisonauftakt der Indy-
C a r - S c r i e . M i t d a b e i 1 s t
a u c h S i m o n s d e S i l v e s t r o .
Allerdings geht die Schwei
z e r i n e r s t d i e s e Wo c h e b e i m
a b s c h l i e ß e n d e n Te s t i n S c -
bring aufltichfühiung mit
i h r e m A n d r e t t i - B o ü d e n .

2 1 F a h r e r b e f a n d e n s i c h a m
zweiten Tag bei den Testfahrten
im Barber Motorsports Park
inne rha lb e ine r Sekunde . Das
lässt auf einen spannende ti Sai-
sonauftakt hoffen. Und zeigt:
Die Teams liegen trotz der neu
en Aero-Ki ls nah be isammen.

Schnei is ier be im Test in A la
bama. der Dienstag/Mittwoch
über die Uüiinc gii^. war Vor-
jahresmcisler Will Power. Der
Australier gilt atich in diesem
Jahr als Top-Favorit Allerdings
wird er es in dieser Saison noch
schwerer habea Der Druck aus
dem eigenen Team ist gewach
sen. Gleich drei Stallgefährten
gilt es zu schlagea Alien voran
H e l l o C a s t r o n e v e s , d e r n a c h
zwei zwei ten P lä tzen 20B und
2014 endlich seinen ersten Indy-
C a r - T l t c l e i n f a h r e n w i l l . « I c h
bin heiß auf die neue Saison»,
raeint der Brasilianer, der in sei
ne 17. (!) Saison für Penske (sei
ne 19. insgesamt) gehl. «Es ist an
der Zeit, dass ich gewinne.»

Castroneves Ut nicht der ein
zige harte Hund im eigenen
Team. Auch Juan-Pablo Monto
ya ist nach seiner Comeback-
Sii ison ein ernst zu neiimender
Gegner. Der ehemalige Formei-
M'iiot iiat sieh im Laufe der ver

gangenen Saison gesteigert.
Einzig im Qualifying war er

Der Meister gab auch beim letzten Test den Ton an: Will Power (Penske-Chevrolet) startet als Favorit In die neue IndyCar-Saiton

noch nicht ganz auf der Höhe
seiner Teamkoiiegea «Aber das
soll sich dieses Jahr nicht mehr
wiederholen», warnt JPM.

D e r V i e r t e i m P e n s k e - V c r -
bund ist Neuzugang Simon P.a-
genaud. Der Franzose ist so et
was wie das «Dark Horse» im
Penske-Stail Nach drei Jahren
bei Schmidt Motorsport wares
an der Zei t f t i r e inen Wechsel
in ein Top-Team. Pagenaud gilt
a ls exze l len te r Techn iker. Das
könnte ein Vorteil sein. Vor al
lem in diesem Jahr, wenn es
damn) geht, das Maximum au.s
den neuen Aoro-Ki ts von Che
vrolet rcsp. Honda herauszuho
len. Außerdem hat der im Vor
jahr Gesamtfünfte Pagenaud ei

n e n e n t s c h e i d e n d e n Vo r t e i l '
Der Druck bei Penske liegt
nicht auf ihm. Power will seinen
Tilcl unbedingt verteidigen.
Cas t roneves muss end l i ch c i -
nengewinnen und Montoya ist
auch nicht nur spaßeshalber in
die IndyCar-Scrie zurückge
kehrt. Nach seinen eher enttäu
schenden NASCAR-Jahren will
er a l le r Wel t nochmals bewei
sen. dass er zur absoluten Spit
ze im Formclsport gehört.

ftalial schnellster Honda-Pilot
Außerhalb der eigenen vier
Wände muss s i ch Penske vo r
aUem vor Ganassi in Acht neh
m e n . D e r R c n n s t a l l h a t d e n
Wechsel von Honda- zu Chev-

rolet-Motoren im Vorfahr bes
tens verarbe i te t . Das hat man
auch beim letzten Test gesehen,
wo Scott Duxon nur acht Hun
der ts te lsekunden an der Bes t
ze i t vonPower vo rbe isch ramm
te. Ob Ganassl in St. Petersburg
auch m i t v i e r Au tos am S ta r t
steht, ist noch offen. Der fur den
Saisonauftakt eingeplante vier
te Fahrer Sage Kamm aus Penn
sylvania hat sich bei den Tests
das Handgelenk gebrochea

Das beste Honda-Team war in
Alabama Rahal Lanigan Letter-
man, das mit Graham lhdi:il nur
ein Auto an denStart bringt. Im
Gegensatz dazu setzt Anüretti
Autospon ebenfalls auf vier
Fahrer. Neben Ryan-Hunter

Reay («immer ein Titelkandi
dat», so Teamchef Michael f m-
dretti), setzt der Rennstall aufMarco Andretti und Carlas
Mufioz. Das vierte Auto wird in
Sl Petersburg von Rückkchrt-
rin Simona de Silvestro pilotieit
Die «Swiss Miss» war in Abba-
ma beim Test mir als Zuschau
erin dabei. Sie kommt erst diese
Woche in Sebring zum Einsr.tz.
Mehr als dieses eine Rennen ist
im Moment nicht bestätigt |

Einen starken Eindruck hiii-
terließbei den Tests auch Ni4-
ling Stefano Coletti. Der Fii-
GP2-Pilot fährt an der Seite vtJn
Sebastlen Bourdais bei KV un d
überraselite in Alabtima mit di r
drittschnellslen Rundenzeit. • ▶

STARTERLISTE/2015

SlartnuniiHiundfahiei

Team Penske ((hevtolet) 1 Will Powei (AUS) 2 luaii Hontoya (CO)
3 Hällo Castroneves (Bfi) 22 Simon Paaenaurt (F)

Andretti Autosoott (Honda) 26 CatlosMuiloz (CGI) 27 Harco Andretti (US/)
28 Ryan Hunler-Reay (USA) 29SimonadeSilv<!Stro(CHj*

Schnellster Honda-Pilot: Graham Rahal Im Auto seines Vaters Starke Leistung: Stefano Coletti

Chip Ganassi Racing (()

A.J.Foyt Fnlecpitses (H)
Bryan K«t3 Autosport (H)
CFK Racing (C)

Schmidt Peterson (H)
KV Racing Technology (()
Dale Coyne Racing (M)

8 Sage Karam (USA)*
iOTony Kanaan (BR)
HTakuma Sato (1)
97 Jay Howard 68)—
20 Ed Carpenter (USA)"
67 Josel Newgarden (USA)

7 lames lakes (GB)
4 Stefano Colelti(MC)

18 Carlos HuertasKO)

9 Scott Dixon (NZ)
83 Charlie KimbaiKUSAi
41 Jack Hawkswotlh (Gl i
98 Gabby Chaves (CO)
20ltKaFilioDl (l)"'

77 James HirKhcfittetCIli)
11 Sdbasllen Bourdais |fü
19 Francesco Dracone (:)

Noch ohne Test: De Silvestro Keine Ovalrennen: üjca Fiilppl teilt sich das Auto mit Ed Carpenter

Rahal letterman lanigan (Ii) IS Graham Rahal (USA)
iazier Partner's Racing (C) 91 Buddy lazier (USA)**"
Jonathan Byrd'S Racing (() 82 Bryan Clauson (USA)*"*

•r*jffjS!-e«pnt*nt«tilj5! "nurDvare: "'nut Saafl-undSlra8efWu(se:""nurlncv!0
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F o n n e l - 3 - E M

Deutscher Nachwuchs ist bereit
Vo n A N N E T T E L A Q U A

D e r e r s t e o f fi z i e l l e Te s t d e r
F 3 - E M i m k a l t e n Va l e n c i a
lässt noch keine großen
R ü c k s c h l ü s s e z u . T r o t z d e m
herrschte im deutschen
Lager Zufriedenheit.

Die FürmL'l-3-Europmeisler-
schah, die in diesem Jahr mit ei
nem Rekords t . i r t e r fe ld von 36
Autos glänzt, absolvierte in der
vergangenen WiKhe ihre ersten
o f fi z i e l l e n Te s t f a h r t e n . I n Va
lencia trafen sich fast alle einge
schriebenen Starter - einzig der
D e u t s c h e M a r v i n K i r c l i h ö f e r
blieb dem IVeiben fern. Sein
Fehlen war allerdings plan-
ntäßig, denn zeilgleich fanden
in Portugal Tests der GP3 statt,
die fiir Marvin in diesem Jahr
Priorität besitzt (s. auch unten).

A b e r a u c h o h n e d e n C h a m

pion des Formel-3-Cup 2013
präsentierten sich die deut
schen Nachwuchspiloten auf
dem C i r cu i t R iean lo To rmo i n

guter Früliform. Maxi Günther

N A C H R I C H T E N

Wird die GP2 zur
neuen Formel 2?
Formel 2 Die FIA hat Im
Rahmen der Weltratssitzung
In Genf die Pläne für eine
Einführung einer Formet 2
bestätigt. Ein detailliertes
Projekt soll dem Weltrat Im
Juli zur Absegnung vorgelegt
werden, Genaueres Is t zurze i t
nicht bekannt. Ein mögliches
Szenario sieht vor, dass 2016
die GP2 mi t den bestehenden
Teams und Autos als »FIA
Formel 2» antr i t t . Und dass
dann erst für 2017 in einem
zwe i ten Sch r i t t neue Au tos
gebaut werden. »Ziel Ist es»,
s o E x - F e r r a r l - Te a m c h e f
Ste fano Domenica l l , der fü r
das F2-Projekt verantwortlich
Ist, «dass der Nachwuchs
wieder e ine k lare Struktur vor
Augen hat: Formel 4 - Formel
3 - Formel 2 - Formel 1.»

F3-EMweitGitiln
live bei n-tV
F o r m e l 3 n - t v w i r d a u c h I n

d iesem Jahr aus führ l i ch über
jedes der elf Rennwochenen-
d e n d e r F o r m e l - 3 - E M
ber ichten. Das ers te Rennen
a m S a m s t a g v o r m i t t a g s o w i e
der dritte Lauf am Sonntag
morgen werden live ausge
strahlt. Lauf 2 wird am Sonn
tagvormittag als Zusammen
fassung gezeigt. »CE

glänzte mr allem am trockenen
ersten Tag, als er die viert
schnellste Zeit fuhr. Der Rookie
vom Team Mücke wol l te d iese

Leistung aber nicht überbewer
ten; «Wir haben uns vor al lem
auf uns und unsere Arbeit kon
zentriert. Natürlich ist es schön,
wenn man am Ende des Tages
vomc dabei ist. aber das war
nicht unsere Priorität», meinte
der Vize-Champion des ADAC
Formel Masters 2013 und 2014.

Aus derse lben .Ser ie kommt
auch Fabian Schiller. Der Trois
dor fer dockte über den Winter
bei Wcsl-Tec an und wird dort
vorerst der einzige Ftdirer sein.
Dennoch bew ies e r vo r a l l em
am nassen zweiten Tag sein Ta
lent. als er vormittags die dritt
beste Zeit in den Asphalt stanz
te. Dass er es auch mit Siicks auf
abtrocknender Fahri)ahn kann,
zeigte er am Nachmittag, den
er als Zehnter abschloss. «Ich
wollte hier vor allem Erfahrung
sammeln - und so schlecht l ief
es be i me iner e rs ten Aus fahr t
mit diesem Auto ja gar nicht».

E i n e r d e r N e u e n : F a b i a n S c h i l l e r I m D a l l a r a F 3 1 2 v o n W e s t - Te e

gib Fabian zu Protokoll. «Nur
bei ganz trockener Piste müs
sen wir noch nachlegen.»

S c h i l l e r u n d G ü n t h e r s i n d
nur zwei Mitglieder des star
ken RcKikie-Jahrgangs. Aus der
Riepe der F3-Neu]inge konnten
in Spanien außerdem Carlin-
Youngstcr George RusseU und
C h a r l e s L e d e r e v o n V a n
Amcrsfoort glänzen, die an bei
den Tagen die Top 3 erreichten

Kein Neuling in der Formel 3,
aber neu in der EM ist Markus

Pommer. Der F3-Cup-Cham-
pion blickte nicht unzufrieden
auf seine Arbeitstage im kalten
Valencia. «Wir haben viele Da
ten gesammelt. Der Speed im
Regen war ganz gut.» Für den
Saisotuufl.ikt gibt er als Ziel die
Top 10 aus. «Vielleicht kann ich
im Feld der vielen Rookies mei
ne Erfahrung ausspielen»

Niehl so viel Etfahning wie
Pommer hat Nicobs l'ohlcr. der
fün f te Deu tsche im Fe ld . «Am
ersten Tig mussten wir noch

F0RMEL-3-EM/Testzeilen

ein paar Probleme aussortieren,
aber wir h.iben insgesamt gute
Fortschritte gemacht. In der EM
kommt es auf Kleinigkeiten an
- wenn man vorne mitspielen
will, muss alles passen.»

Prerna hielt sicti noch zurück
Während Carlin fast mit der ge
samten Mannschaf t von s ieben
Piloten die auf zwei Teams ver
teilt sind. Spitzenresultate ein
fahren konnte und sich auch die
b e i d e n a n d e r e n 2 0 1 4 e r - F r o n t -
r u n n e r - Te a m s M ü c k e u n d Va n

Amersfoortganz vorne wicder-
fandca ließ Prema es eher lang-
samatigchen. «Wir wollten den
Mt)tt>r fiir den nächsten Test in
Silverstone schonen», erklärte
Jake Dennis, der wie Teamparl-
ner Felix Rosenqvisi am ab
t r o c k n e n d e n z w e i t e n N a c h m i t
tag nur L3 Runden fuhr. «In
V a l e n c i a w e r d e n w i r k e i n e
Rennen fah ren . In SUvers tone
hitigegen findet der Auftakt
statt, und dort macht es aus itn-
serer Sicht deshalb auch mel i r
Simi, ititcnsiver zu testen.» 4

Hat Form«l-3-Erfahrung; nicht aber In der EM: Markus Pommer

G P 3

iUerria/L 4))0S km. U lurns <34 Wir0); WHtcr/Pble iiiibestiiiiiig/tRxkeii iiiitj iiass
1. Mcsw tjorimrs (l/l39onva kyarn with (sifnx UAIJS: 1 liMQe RiKsek (GB/l!arlln),
U5jCOS:LüiadeslKlett(HtyAiiKrsf(xriXt2S.Ut4.Kaaii4laifi^
S.AlMn(ieiiUma/Sgnatirät2U45;EFefalteRw^
(Ge/Carin). 1JS2SS: 8. Afjm Man (NVAmersIcnnL t2S296:3. HtM Jensen (Nt/Hicke).
l2SJ0t B. Setgio Seile Canwa (BR/Hcttoart), t25i4M. n. tjiistavo Henetes (USAftag«T|B
Ayam with CaiBn),t25,480;£lffinfKtet(llSA/ä9«ivaA*am with Cai8n),t25,4ffi:l3.D«ian
8«cola(ti(F/Sigiuture), 125,490:14 lake OemsIGS/Preina), 125322: B.Srandtdflaisano
(f/fhema), 125540; 16. SaiitinoFenual(lJSA/HWe),t25,6r7;P.HkrieleBB«ta(l/M0tke),
125628: l8.fWrorrttioatfi©R/FwteO.IÄ674:B.AIeaioloia(Bi(l/Ärrimlo(*UW
20.TalaiuCaklef»((0/Cafb),Q5J29:2llai*eStroniCDN/PrenB),l25,a4^aHariius
PDinmer(ßlMolopa(k),!2S.857;21Kangling(RC/Hllckc},126,03; 24. SeariGelael(RI/h900ya
Avant w(h(arlln),l26J)4S; 25 JuioHoientilEC/IhreeBond). 126X171; 26.ficc4as Beet
Wiroiriefidxmü 126259; Z7.Uuil3SPiMai(IVTIoubbR^
(l^etL 126275 29. N^)Efrh(KllMvark}.l26M30.falMnSihiler(DAVest-re<).
l26535nikxi9«el(ai)(R(/Rrtea 126.546: ilHanSolomxtfHK^^
E ffräveei Ragtuuttwi iNiyKotoiiaik). 126B4514. Sani HadMd (O&OAolotHfk), 131894.

Schweinr Rookie mit Bestzeit
Das Team Jenzer Motorsport
scheint für die kommende GP3-
Saison gut gerüstet zu sein.
Schon beim letzten Test 2014 in
A b u D h a b i h a t d i e S c h w e i z e r
Maimschaft eine Duft marke ge
setzt In Estoril stand erneut ein

Jenzer-Fahrer (im neuen hell-
balucn Look!) ganz oben auf-
der Zeitenl istc. Doch es waren
n i ch t d ie GP3-e r fah renen Ma-
theo "nischci oder Ibl Varhaug.
die den Ton angabea sondern
Rookie Ralph Böschung. Der
Fribourger fuhr seine Bestzeit
am Morgen des zweiten Tages.
Und er war dabei zwei Zehntel

s c h n e l l e r a l s M a r v i n K i r c h h ö -
fer, der neben Esteban Ocon als
Favorit auf den Titel ^t. «Die
se Bestzeit kam etwas unerwar
tet, wenn ich sehe, wer da alles
mitfährt», meinte Böschung,
de r zus .ammcn m i t K i r chhö fe r

der Hinzige war. der die 128er-
Marke knack te .

TXiScher und Varhaug runde
ten das gute Teamergebnis am
Nachmittag mit den Rängen 2
und 5 ab. Teamchef Andi Jenzer:
«Die Erkctmtnissc, die wir aus

Schnel ler als Kirchhöfer: Ralph Böschung im neuen Jenzer-Look

Abu Dhabi hatten, stimmten
uns zuversichtlich. Dass es aber
gleich so gut lief, damit hatten
wirnicht gerechneL» Im Detail
will lenzer nicht verraten, was
das Team an den Autos verän
dert hat. Man habe aber inten
siv mit den Reifen und dem Set

up gerabeitet. Apropos Reifen;
Die Mischungen sind in diesem
Jahr eine h;tlbe Stufe weicher, in
E s t o r i l w u r d e m i t « m e d i u m »

geprobt. Das gilt auch für den
nächsten Test in Valencüi (9710.
4.). Beim Test in Barcelona (22y
23.4.) kommen daim die harten
Pneus zum E in-sa tz . CE



so VARIABEL KANN SPORTLICHKEIT SEIN.
Der erste Sportkombi der SEAT CUPRA Familie beschleunigt 1.470 Liter Gepäckraumvolumen in 6 Sekunden auf 100 km/h.' Dadurch haben Sie nicht nijr P
für die ganze Familie und ihr Gepäck, sondern bewegen sich mit bis zu 206 kW (280 PS) auch noch besonders sportlich. Mit dem serienmäßigen CUPflA D
Profile steigern Sie die Dynamik auf Knopfdruck zusätzlich und holen so die maximale Leistung aus Ihrem SEAT Leon ST CUPRA. Dabei sind Sie durcli se
modernen Assistenzsysteme stets mit erhöhter Sicherheit und größtem Komfort unterwegs. Ab sofort schon ab 32.560 €' bei Ihrem SEAT Partner.



'. . «JS-

TECHNOLOGY TO ENJOY

iT Leon ST CUPRA 280 2.0 TSI Start&Stop OSG, 206 kW (280 PS) Kraftstoffvefbrauch: innerorts 8.A, außerorts 5,7, kombiniert 6,6 i/lOO km; COj-Emissionen:
ibiniert 154 g/km, SEAT Leon ST CUPRA Kraftstoffverbrauch: kombiniert 6,7-6,6 1/100 km; COi-Emissionen: kombiniert 157-154 g/km.

jrd«iSEATLMnSTCUeilA»02.01SISlattSStopOSS.2Mt.WU80PS).'Unv«imdlid>ePiTiMmc>l«Mungfüril«nSeATl«onSTCUPRA}«SdefSCAroeutMhi3nc:Omt H.MaX'I>UnckSU4S*S-S.M33lWriI<iVa<I:.i>9l.Ub»r(ühiungs-
?ulds$uogskostfn. Abbildung 2«lg{ $ond»(«u»t4nung.

A U C H O B E R : S E A T . O E
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Audi Notorsport -Kompetenzzentru in Neuburg

Hier werden neue Sie«

Die neue Motonportbatis von Audi: Unkt Dynamikfliche und Driving Experience, rechts an der Teststrecke Seriensportwagen. Kundensport und Kompetenzzentrum

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

M i t s e i n e m n e u e n M o t o r
s p o r t - K o m p e t e n z z e n t r u m
in Neuburgan der Donau
hat Audi die Grundbgcn flir
weitere Le-Mans-Sicge lutd
andere Motorsport-Erfolge
gelegt. MSa du^e sieb
in den heiligen Hallen
ausgiebig umsehen.

Der Empfang im Gebäude der
Audi Driving E.xperience. die
bereit.sseit M.iilOMinNeuburg
beheimatet ist. vermittelt einen
Vorgesclimack auf das, was uns
erwartet: Riesige Dimensionen,
neues te r S tand de rTechn i kund
zahlreiche Erinnerungen an die
erfolgreiche Rennhistorie der
IngoLstädter Marke. Alles blitzt
und b l i n k t w ie f r i s ch e rö f f neL
Selbst wenn man woUte. würde
man h ie r kaum e in S taubkorn
a u f t r e i b e n k ö n n e a

Rückblende; Neuburg. 30.
August 2014. Mit großem Stolz
wiî  nach zwei lahren Bauzeit
Audis neues Hightech-Motor-
sportarcal in Betrieb genom
men. D ie hohe i ' rominenz des
Uniemehnieas ist gekommen,
u m d e m h i s t o r i s c h e n E v e n t
b e i z u w o h n e n - Vo r 2 5 0 E h r e n -
g.ästen - tinler anderem Bayerns
MInLsierpriisident Horst Seeho
fer und der Oberhürgermeistcr
von Neuhurg .in der Donau,
Bernluinl CJmehling - versam
mein .sich Audi-Chef Rupert
Stadler. Enlwicklungsvorstand
Ulrich ilaekenberg und Peter
Mosch. Ges.-imtbetriebsratsvor-
s i tzender der Audi AG. für d ie
ErülTnungszeremonic.

Supennodem statt Supermarkt
Ein klares Bekenntnis zur Regi
o n u n d n a t ü r l i c h z u m M o t o r

sport wird propagiert. Und die
«Ideenschmiedc» . das S ta i i un -

wcrk in Ingolstadt, werde wei
ter gestärkt, so heißt es.

Es war ja auch an der Zeit für
etwas Neues: 34 Jalire lang war
das Gelände eines alten Super
m a r k t e s n a h e d e r F i r m e n z e n
trale in Ingolstadt die Basis von
Audi Sport. Und egal, ob Rallye.
Touren- oder Sportwagen -
Erfolge feierte man auch von
dort aus massenhaft . Doch mit
zu wenig Platz und vor allem zu
weilen Wegen war der Umzug
in einen neuen Standort, der
den Ansprüchen undder Renn-
hisiorie der Marke mit den vier
lüngen gerecht wird, überfällig.

Dieser neue Standor t musste
erst einmal geschaffen werden.
Einen hohen zweistelligen Mil-
lionenbetmg ließ sich Audi das
kosten. Und glaubt man den
Lobeshymnen vom vergange
nen August, hat sich die Inves
tition wohl gelohnt. Entspre
chend groß, das bestätigt auch

Audi-Sport-Chef Wolfjcuig Ull
rich. ist der Erfolgsdruck, der
nach dem Umzug vom Super
markt in den Hightech-Neubau
auf den Audianem L-isiel.

Hin gutes halbes Jalir nach
dessen Eröffnung also sind wir
dran, uns einen Kindruck vom
neuen Motorsport-Kompetenz-
Zentrum zu machen. Ullrich als
einer der Hausherren begrüßt
uns in seinem neuen Haupt-
Huartier in einer stressigen Ph.i-
se . Nächs te Woche s tehe de r
WEC-Tesitag in Le Castellet aa
dazu DTM-Test fahr ten in Es io -
r i l . « D e r R o l l - o u t - B e i r i e b i s t
also real», so Ullrich mit Blick
zur hauseigenen. 3.4 Kilometer
langen Teststrecke. Dort absol
viert einer der neuen Audi RIS
e-trun quatlro gerade seine ers
ten Meter, bevor er die Reise
nach Süd f rank re i ch an t r i t t

«Am neuen Standort ist al les
vorhanden, damit itian erfolg

reich Motorsport betreiben
kann. Und wir haben zeit]
mäße, lüUc Arbeits
bedingungen»,
so U l l r i ch .

«Alles
vorhanden,
damit man erfolg
reich sein kann.>>

WOLFGANG ULLlijCH
/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

« D e n k f a b r i k » u n d u l d c c r i b e -

schleuniger» fallen als weitere
S c M a g w o r t e . |

Das d i rekt an der Hcinr lchs-
heünstraße gelegene Gebiiide
der Audi Driving Experien :« ist
für die Öffentlichkeit zugiing-
lich, ebenso das darin bclirklli-
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IM neue Titel gebaut

Roll-out: Der neue R16 e-tron quattro beim Funktionscheck auf der Teststrecke In Neuburg His tor ie : Rennbi lder Im Aufgang des Kompetenzzent rums

Die «Schaltzentrale»; Hauptgebäude des Kompetenzzentrums Vier Renner In Neuburg (v.l.): Audi TT Cup, neuer R8 LMS, RS 5 DTM und R18 e-tron quattro

:he Restaurani . Auf der Rück-
ic i te befindet s ich d ie Kant ine
wdie rund 460 Mitarbei ter des
leuen Standortes. Dazu gibt es
ragungsräume und einen «Bal-
con», von dem aus man die
reststreckc. die 30000 (Jua-
iratmeter große Dynamikfiä-
;he, den Handlingparcours,
; i n e O f f r o a d - S t r e c k e u n d d i e
w e i t e r e n G e b ä u d e v o n A u d i
Njeubuig sehen kann.

Und genau diese stehen nun
.■ndlich zur Besichtigung an.
'unächst geht es an den zwei
ichwarzen Gebäuden vorbei,
vo d ie S- und RS-Model le für
l ie St raße entwickel t werden.

Daneben s teh t das Gebäude
5er Kundensportabteilung, von
vo aus die Entwicklung und
/ermarktung des Audi R8 LMS
■rfolgt. Außerdem werden von
l ie r aus auch d ie zah l re i chen
ü T S - R e n n e i n s ä t z c m i t d e m
ilten und neuen Kundensport-

r e n n e r b e t r e u t . N o c h i s t h i e r
aber kein Betrieb. Erst im Früh

jahr wird die Kundensportab
teilung <cAudi Sport Customer
Racing» von Ingolstadt nach
Neuburg übersiedeln und so
direkt an die beiden Werkspro
gramme I.MP1 und DTM ange
schlossen sein.

Areal wie 66 Fußballfelder
In Richtung des eigentlichen
Kompetenz-Centers geht es
vorbei an 12 der 13 originalen
Audi-Le-Mans-Siegerautos (Nr.
B wartet später auf uns), die, in
ReihundGlied aufgestellt, extra
fur den Besichtigungstermin
v o m A u d i - M u s e u m a u s d e m
20 Kilometer entfernten Ingol
stadt herangeschafft wmrdca
K l a r e B o t s c h a f t a u c h a n d i e
a n w e s e n d e n J o u r n a l i s t e n :
Genau jenes Erbe der bislang B
Le-Mans-Siege bei 16 Starts soll
fortgeführt werden.

Die Erinnerung .an die großen
N. imea Autos, Or te und natür
lich Erfolge der Audi-Historie
wird im Hauptgebäude n.ihtlos
fortgesetzt. Der Aufgang zur
«Empfangshalle» ist gespickt
mi t Fo tos aus Ra l l ye -WM,
Pikes Pe.ak, IMSA-GTO-Zoi ien,
Supertourenwagen oder eben
Le Mans. Oben angekommen,
wartet wie zum Beweis für die
glorreichen Tage ein bis zu
neunstöckiges Regal miiSieger-
polüilen aus über drei Jalirzehn-
ten erfolgreichem Rennsport.
M i t dabe i na tü r l i ch auch Tro

phäen vom 24h-L.-ingstrecken-
rennen an der Sarihe.

Vom angrenzenden Balkon,
der sich ü̂ r der «Boxcnga-sse»
der Teststrecke befindet, k.mn
man das ganze Ausmaß des
Areals begutachten. Ganze 47
Hektar, umgerechnet fast 66
Fußba l i f c ide r, umfass t d ie
gesamte Anlage, die - eingebet

tet zwischen drei umliegende
Gemeinden - übrigens zeit
weise in der Krit ik stand.

Speziell die Lärmentwick
lung. die die Anlage mit sich
bringt, sei laut Aussage von
A n w o h n e r n s c h o n v o r d e r
I n b e t r i e b n a h m e d e s M o t o r

sportzentrums nicht auszuhal
t e n . U n z u m u t b a r s e i e n d i e
Zustände, sogar von I'sycho-
lerror war die Rede. Dabei war
damals nur die Audi Driving
Experience aktiv, also mehr
oder weniger Fahrtraiiüngs.

Der Kompromiss: «Wir haben
ein Lärmkontingent, das wir
n icht überschre i ten dür fen Wir
d ü r f e n a l s o n i c h t e i n f a c h d a s
fahren, was wir wollen, sondern
haben festgelegte Nutzungs-
umfange», erklärt Christian
W e c k , L e i t e r v o n A u d i N e u -
buig, der die Eröffnung des
neuen Standortes übrigens wie
«mehrfach Weihnachteru» cmp)-

funden hat. Die Dynamikfläche
für die Driving Experience wird
bewässert, um das (^etschcn
der Reifen ingeringemRahmen
zu halten. Rund um die Auflage
fangen sechs Meter hohe,
bepflanzte Wälle die meisten
S c h a l l w e l l e n a b . D e r D T M -
Bo l ide bekommt be im Ro l l -ou t
auf den seitlichen Auspuff
einen wenig ästhetischen
Schalldämpfer aufgesetzt. Der
CT3-R8 is t somi t das lau tes te
Auto in Neuburg.

N u n a b e r w i e d e r r e i n . « A b
jetzt keine Fotos mehr», bittet
We c k u m Ve r s t ä n d n i s , a l s e s
ins Allerheiligste geht. Wäre
das Kompetenzzentrum ein
M e n s c h , w ü r d e n t v i r j e t z t
Geh i rn und Hände zu Ges ich t
bekommen. In Ingenieurbüros
und Werks tä t ten i s t e in Groß
teil der insgesamt460 Miiarbei-

F O R T S E T Z U N G A U F S . 1 8
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tc r. davon rund 3S0 von Aud i
selbst und etwa 110 Exiente. wr-
sammelt und arbeiten jetzt
schon und künftig daran, dass
weitere große Siege gefeiert
w e r d e n k ö n n e n .

Der erste Weg ist der dtircli
die breiten Gänge in Richtung
der riesigen Ijgerlialle, wo
sämt l iche ( l i t sa tz - )Te i ie v i>r r ; i -
tig sind. Diu Gänge sind sogar
so ba'it. dass notfalls auch mal
ein komplettes Reniciutozii den
Teilen geschoben werden Icinn.
«Wir sollten allesaufsclireilx-n.
was wir br.iuchen», erläutert
Weck, wie es dazu kam, da.ss
i h m u n d s e i n e n I w t i t e n a l l e i n
nun 2500 QuadratJneter Lager-
fläche zur Verfügung stehen.
Davon konnte man in Ingolstadt
n u r t r ä u m e a

Im Erdgeschoss linden die
Anlieferung und Qualitätssi

cherung statt, dann wird jedes
Teil in einem Computer regis
triert. der den Überblick über
das riesige Teilebger hat. «Vor
einigen Jalirengab esnoch Spe-
zialisiea die wussten genau, wo
sie wrlche Teile abgelegt hatten
- und Lnimien meist sogar die
Teiienummer», erinnert sich
Weck . Doch d iese Ze i ten s ind
vorbei, die schiere Menge an ge
lagerten Teilen wohl auch zu
groß für eine solche Art von
«System». Auch hier, wo alles
fein säuberlich abgelegt ist und
.auf den Hin.satz wariol. spürt
nvin J.alx'i den Moiorsportgeisl:
Die einzelnen Gänge zum Bei
spiel sind nach Strecken-
.ahschnitien der Niirburgring-
Nordsch le i f e benann t .

Aufbauen und «Abstarten»
Weiter geht es zu den Werk
stätten, wo gerade die DTM-
Teams eigenhändig ihre Boli-

den für die bevorstehende Sai
son aufbauen imd so bereits in
d ieser Phase das Au to beson
ders gut kennenlernen könnea
Als Anschauungsobjekt steht
ein SchnittmodeU des fertigen
DTM-Renners auf dem Gang.

In der Hal le nebenan baste l t
auch das Team Jocst ger.ade -
a m A u f b a u d e s z w e i t e n A t i d i
Rift e-tron qualtro. Iiier steht
auch der in der Aussteiliiiig
noch fehlende, D. Le-Maius-Sie-
gerwagen. Während die Num
mer 7 am Vormittag eine Kt.ige
t ie fe r das Ro l l -ou t h in te r s ieh

gebracitt hat. soll die im Atifliau
befindliche Nummer 8 t.igs d.a-
rauf die Feuerprobe bestehen,
e h e a u c h s i e f ü r d e n W E C -

Prolog nach Frankreich geht.
Diesen Laxus - das Auto zu

s a m m e n z u b a u e n . e s m i t d e m
Aufzug eine Etage tiefer in die
B o x ( « A b s t a r t - R a u m » ) z u r o l
len und dann, ohne einen Fuß

ins Freie setzen zu müs.sea den
Sh.akedown absohäeren zu kön
nen - weiß man sehr zu schät-
zea Vor Neuburg-Zciten mass-
te null) fast fi'ir alles einen gan
zen'! ruck packenund ss'ibst für
einen simplen Technikcheck
einen entlegenen Flugplatz
oder ähnliches be.suchea Statt
dessen wird jetzt vor Ort kurz
gescluitit, ob alles sitzt und dicht
ist. und d-as Auto kann din'kt für
Test- oder Kemieiasäize einge
laden werden - cg.il ob nun wie
i n d i e s e m F ä l l d e r l A U ' l o d e r
ein anderer Bol ide.

Die letzte Etappe des Rund-
g.ai)gs führt vorbei an der Abtei
lung für Elektrotechnik ins
Gebäude 57, wo die Ihüfstände
für den Aiiiriebsstrang tinier-
gebntchi sind. Wie für die Ktin-
densportabteiiung gilt auch
hier, dass noch a-l.alive Ruhe
herrscht . Im Kauia in den erst
nach den diesjährigen 24h von

Le NLms mit dem Umzug dei
Motorenentwicklung richtig
Leben kommt, stehen nur eini
ge Motorexponate, welche dit
bisherige Entwicklung zeigen
So etwa der riesige Sprung ton
ersten Vli-Biturbo-Dieselmo-
tor für Le Mans 2006 und deir
3,7-Liter-V6-Monoturbo-< Mo-
törchen» von 2013. Daiiiber
sind auch der Benziner au t dcrr
H8 und zwei DTM-V8-5aug
moioren ausgestellt.

Noch Raum fQr Erweiterungen
Reger Botrieb herrscht uim

sge
n d i

Ecke weiter, wo sich die ii
samt sechs Motorprüfs;
befindea von denen vier hjlegi
s i n d . H i e r w e r d e n t e i l w c i s t

ganze la.'-Mans-Rcnndist.inzer
abgespult. Da dies in Echlzci'
geschieht, bedeutet das aucti füj
die «Prüfer», dass sie sich wii
d i e F a h r e r b e i m e c h t e n 2 4 h -
Mara thon abwechse ln müssen

Beelndruckend: Die Pokalvitrine stellt von Rallye-Zeiten bis Le Mans die Rennerfolge Audis dar Nach erfolgreichem Aufbau: Roll-out für den DTM-BolMen

Fleißig: Rund ISO Ingenieure sitzen in den Großraumbüros Oer «Abstart-Raum»: Aus dem Erdgeschoss können die Rennwagen direkt auf die Strecke fahret
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Den Abschluss des Tages bil
den - wie als Symbol lür die
vier Ringe der Marke - Instal-
l a t i ons runde t i de r v i e r ak tue l
len Rennwagen fur 2015 aus
Ingolstadt respektive Neuburg;
Nacheinander rol len R18 e-tron

cpiattro, RS 5 DTM. der neue R8
LMS und das 1' l-Cup-Fahrzcug
aus der Box, um sich dann für
ein Gruppenfoto zu posilionie-
rea Es ist das Sinnbild der Mög
lichkeiten in Neuburg: Kurze
Wege und viele Konzepte unter
einem Dach vere int .

Bleibt die Frage: 1st wirklich
alles da, was man als moderne
Hightech-Rennfirma braucht?
Jein - natürlich ist alles auf dem
Stand der Technik. Doch einen

eigenen Windkanal oder einen
Simulator, wie sie bei Formcl-
l-Teams üblich sind, sucht man
vergebens. «Wir nutzen den
W i n d k a n a l d e r t e c h n i s c h e n

Entwicklung bei den Serien

fahrzeugen. Dazu kommen
z w e i e x t e r n e F i r m e n » v e r r ä t

Audi-Sport-Kommunikaiions-
chef lürgen Pippig. Was einen
möglichen Simulator angeht,
gibt es derzeit nichts Konkretes
zu berichten. «Die Anlage
bietet noch Raum für Enveiter-

ungea Aber jetzt sind wir erst
mal froh über das, was wir
schon haben», so Pippig.

Und das kann i t i an i n Neu
burg mit Fug und Recht sein.
Ein halbes Jalir nach der In
b e t r i e b n a h m e s c h e i n e n d i e
bereits übergesiedelten Mitar
beiter längst angekommen und
motiv ier t wie n ie zu sein. Das
S t a t e m e n t i s t k l a r : M i t d e m
Neubau der Anlage bekennt
man sich Langfristig zum
Motorsport. Schließlich ist sie
audi Teil der globalen Investi
tionsstrategie von Audi, ist
s o m i t a l s o k e i n K r a f t a k t v o n
Audi Sport allein gewesen.

Mit den kurzen Wegen kann
man viele Prozesse viel eßizien-
ter gestalten und so auch das
Entwicklimgstempo entspre
c h e n d a n z i e h e n . S c h o n d e r
n e u e A u d i R 8 L M S i m d d e r
LMPl-Bolide (die DTM-Autos
sind ja aktuell eingefroren)
wurden zum Teil in Neuburg
entwickelt, mit beiden sieht
sich die Marke mit den vier Rin
gen gut aufgesteÜL «Wir haben
uns für dieses Jahr viel vorge
nommen», bestätigt Hausherr
U l l r i c h . D T M - H e r s t e l l e r t i t e l
verteidigen und -Fahrertitcl zu
rückholen. Le-Mans-Sieg Num
mer 14 feiern, mit dem neuen
GT3-Renner im oTesljahr»
schon für Furore soigen - das
a l l e s s c h w i r r t s i c h e r i n d e n

Köpfen der Audianer herum.
Und weim es lucht klappt, daim
hat man ja jetzt die besten Vor
aussetzungen. spätestens 2016
zurückzuschbgea ♦

Al les vorhanden: Auf 2500 Quadratmeter LagerflSche mangel t es nicht an (Ersatz- lTei len

W E G

Noch nur Ausstellungsfläche: Räume der Motorenentwicklung Lautester In Neuburg: RS LMS

Nissan rennt
die Zelt davon

Oberhaupt nicht auf Kurs: Nissan mit dem GT-R LM Nismo

Kontrastprogramm im
Vorfeld des Prologs der
W E G a m k o m m e n d e n
W o c h e n e n d e : W ä h r e n d
Audi Sport der Presse in
Ncubtirg/Donnu die 2015er
Ve r s i o n d e s R 1 8 e - t r o n
quattro vorstellte, musste
N i s s a n d i e Te i l n a h m e a m
Prolog sowie an den Ren
nen in Silverstonc (12.4.)
imd Spa (2.5.) absagen.

Die von Toyota enitlironlcn
We l t m o i . s t e r v o n A u d i h . i l t e n
früh auf Entwicklungspro
gramm umgeschaltet. Rundum
das bisherige Monocoquc
begann schon 2014 die Runder-
neucning mit den Schwerpunk
ten Aerodynamik, Guwiehts-
cinsparungund Hybrid.-mtrieb,
mit dem Audi nun in die
4-MI-Klasse aufsteigt.
Auch zah l re i che andere

Komponenten wurden
verbesser t imd te i lwe ise
b e r e i t s i m R e n n b e t r i e b

erprobt, sod.ass Audi
hofft, auf Augenhöhe mit
Toyota und Porsche in
die Saison zu gehetL Noch steht
allerdings nicht fest, ob die
K o n k u r r e n t e n v i e l l e i c h t d e n

Aufstieg in die 8-Megajoule-
klassc gesch.aift h.-iben.

Auch zweiter Crashtest floppte
Im Gegensatz dazu ba-nnt bei
N e w c o m e r N i s s a n d e r H u t .
MSa hatte es bereits n:ich dem
peinliehen Test Anfang März in
Scfaring angedeutet; nun ist das
Debakel für Nis.saa den viert
größten Automobil-Hersteller
der Welt, fast perfekt! Die Mul-
tikulti-Truppc aus lap.in und
Europa mit Sitz in Indianapoli.s/
USA, wird nicht vor dem Test
lag in Ix: Mans (30.5.) bei einem
o f fi z i e l l e n W E C - Te r m i n a u f
t a u c h e n . G r u n d i s t e i n n i c h t
bestandener Cras i i tes t .

Aber auch dieser ehrgeizige
Plan i s t nach MSa- ln fonna t i o -
nen noch keinesfalls gesicliert.

n u u , o u i i

m
Darren Cox

Das Problem ist, dass den Ver
a n t w o r t l i c h e n s c h l i c h t u n d

ergreifend die Zeit davoniäuft.
Und: Wie MSa am Rande des
12h-Rennens in Sebring erfah
ren hat. wurde auch der zweite
Crashtest n icht bestanden!
Ohne Überwindung dieser
Hürde kann aber ke ine Homo-
loipiion erfolgen.

Das vollmundig angekündig
te Projekt, in das Nismo-Molor-
sportchef Darren Cox eine
zweistellige Milltonensumme
für M.arketing-Maßnahmcn ge
steckt hat, statt es in die sicher
innovat ive Technik zu invest ie
ren, ist bis jetzt ein großer Flop.
An allen Ecken und Enden hakt
es so sehr, dass einem die Fah
rer jetzt schon leidtun körmea

Beim eigentlich richtungs
w e i s e n d e n T e s t i n
Sebring hat Nissan, wie
MSa weiß, nicht einmal
3 0 R u n d e n a b s o l v i e r t .
Zum Vergleich: Audi ist
dor t mi t e inem Test t rä
ger zeitgleich über 1000
ü) Runden gefahren
und hat dabei mehr als

6000 km abgespult. Ein Zeiten
vergleich macht das Dilemma
noch deut l icher Nissan feh l ten
we i t mehr a l s zehn Sekunden
auf die Bestzeit von Audi, die
im tiefen l;42er-Bereich lag.
Will heißen; Man Iwvegte sich
al len fa l l s au f LMP2-N iveau!

S o d ü r f t e d i e i m m e r n o c h

mögliehe Teilnahme in Lc
Mans einer Herkulesaufgabe
gleichem Hinter vorgehaltener
Hand sprechen nicht nur Insi
der davon, dass Darren Cox mit
dem im Gegensatz zu Audi,
Porsche und Toyota viel zu
radikalen Konzept grandios ge
scheitert ist und dafür auch die
Koiwequenzen ziehen muss -
am besten noch vor Le Mans.
A n s o n s t e n k ö n n t e d e r V o r
stand noch vor dem ersten Ren
nen die Reißleine ziehen, um
die Blamage gerade noch recht
zeitig zu verhinderm ♦ GB/AW
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i Z h S e b r i n e

Favoriten-Sieg und
PoiKim Wr «Hodnr»

Von ARNO W/ESTER

Bei der 63. Aufiago des
12h-Ruiinens in Scbring
fi i h r M i k e R o c k c n r e l t e r
z u m e r s t e n M a l a l s D r i t t e r
auf das Podium. Der Sieg
ging an die Corvcttc-
Markcnkoiicgen von
Action Express Racing.

Wir erinnern uns luich gut an
d.ts vergangene Jahr, als fast die
Hälf te der Dist . inz neutra l is ier t
wurde! Diesmal fuhr das Safety
Car nur sechs Mal fiir insge
s a m t h 5 7 ; 2 7 S t u n d e n a u f d i e
Strecke. Und: Im Gegensatz
zum letzten Jahr, als die t.aklisch
klug operierende Truppe von
Chip Ganassi die letzte Unter

brechung zum Sieg nutzte, war
diesmal bea ' l ts vor der le tz ten

Gelbphase eine Vorentschei
dung gefallen.

Die fiel exakt nach 8J8 Stun
den in Kunde 246, als S6bastien
Ilourdnis in seiner Corvette den
zweilplatzierlen Gannssi-J'ord-
Riley von Scott Pruett überhol
t e u n d d a m i t a l l e i n e i n d e r

Fühningsrundc war. Der leizt-
j.ihrige Sieger Pruett musste
sich nun mehr nach hinten als
n a c h v o r n e o r i e n t i e w a d e n n
R o c k e n f e l l e r k a m v o n h i n t e n
stark auf. Der ehemalige DTM-
Champion lieferte sich später
b e i h e r e i n b r e c h e n d e r D u n k e l
heit mit Prueti-Teamkollcge
loey I land einen rtindenlangen
und begeisternden Zweikampf.

von dem auch die direkt dahin
ter in Lauerstellung liegenden
Taylor-Brüder Jordan und
Ricky profitierten. Weil dann
bei den be iden le tz ten Boxen-
stopps ein hydraulischer Wa-
getiheberanRocketifellers Cor
vette streikte, was mehr als 30
Sekunden kostete, lag Schluss
f a h r e r R i c h a r d W e s t b r o o k

plötzlich nur noch auf Rang
vier. Der Brite konnte am Ende
zumindest noch Platz 3 retten.

Dami t u t i r Rocken fe l l e r abe r
t r o t z d e m n i c h t z u f r i e d e n . « E s

gab heute nur ein Auto, das
nicht zu schlagen war», meinte
«Rocky», der zwischenzeitlich
sogar in Führung lag. aber ge
gen Bourdais' Tcamkollegen
Joäo Barbosa und Christian Flt-

tip.ildi keine Chance hatte:
« D i e s e C o r v e t t e i s t e i n f a c h
überall ein bisschen besser.»

Kooperation bis 2020
Erwähnenswer t wa r a i i soas len
nocli. dass die otfencn Prototy
pen. die im Qualifying geglänzt
hattea über die Distanz wie in
Daytona dianccrilos waren.

Am Rande des ä l tes ten US-
Langstrcckenrcnnens stellte
A L M S - G r ü n d e r D o n a l d P a t i o z
ein neues Konzept für ein G*!-
Au to vo r. das au f dem De l ta -

Wlng basieren soll «Ziel ist. mit
dem ersten Prototyp noch in
diesem fahr zu fahren», sagte
der 80-Iährige. der nut diesem
Projekt offetÜMT vor allem ein
Ziel verfolgt: in Ix- M.-ms anzu

t re ten . « I ch war schon immer
n e n ,

(gC'
c d . )
r z u

e i n F a n v o n d i e s e m R e n
u n d d i e Ve r a n t w o r t l i c h e n
m e i n t i s t d e r A C Q , d . [■
ermutigen ja immer wiedc
neuen Technologiea»

Noch steht allerdings ilidtt
fest, in welcher Klasse (iJTF
oder GT3) der DeltaWing
der um ein Aluminium-Clî sis
gebaut tmd von einem Vit rzy-linder-Türbomotor angetrieben
wird, fahren kann. Für die ̂ t-
wicklung des Sptortwagcni hat
die DeltaWing Technology
Group den fniheren PanuzlDe-
signer Brian Willis verpflichtet.

«Don» Panoz selbst dürfte am
vergangenen Freitagaberd bei
einer Gala erfreut zur Ket-Jitnis

genommen haben, dass IMSA
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Gute Dr i t t e : V i s i t -Ror ida -Team

Endlich Podium: «Rocky»

i

PC-Sleger; PRI-Oreca

u n d d e r A C O i h r e 2 0 1 3 i n
Sebring vereinbarte Zusam
m e n a r b e i t u m s e c h s w e i t e r e

Jahre bis 2020 verlänt'crt haben.
« D i e s e P a r t n e r s c h a f t m a c h t

es Tür unsere Toptearas einfa
c h e r. i n L e M a n s k o n k u r r e n z -

falüg zu sein», meinte IMSA-
I'räsideni Jim France. Sein Pen
dant be im ACO, P ie r re F i l l on ,
sagte artig; «Wir teilen mit Jim
France die gleichen Werte und
verfolgen die gleichen Ziele.»
So w i rd es bere i ts 2016 neue
Regularien für die GT-Katego-
rien geben. In der CTTD-Klasse
w i r d d a n n b i s e i n s c h l i e ß l i c h
2019 mit GT3-Sportwagen nach
FIA-Reglement gefahren- Für
2017 ist dann ein neues Prototy
pen-Reglement vorgesehea ♦

SäHinjAlSA: 6J119 tnx iTh-Reancn: 46 Autos gest̂ et: Weliei/Pistt: sonnig/liocken.
1. Baibosa/Iitlipaldi/Bourdals (Ccmlle DP) 340 Runden: l R. l4ylor/l. Taylor/Angelelli
(Cofv«le W) *1 Rd.; 3. Westbrook/Valianle/Rockenfellef (Cot velle DP) *1 Rd,; 4. Haiwl/
Pruetl/Oixon (Rilev-Fotd) •! Rd.; 5. Curtan/Cameron/Papis (Coivelle DP) *2 Rdn.:
6. (SiHsch/Palfnet/Kimlwr-Sniith (Oteta FIMOO) *6 Rd. (1. PO:'. Bennetl/Braun/Sue
(Oteca flND9) -6 Rdn. (1 PC): 8. Krofin/J6nssofi/Pla (üglei iS P2 • Judd) «6 Rdn. (6. P);
9. Hee/ftentWDaly (Oreca fUW9) •? Rdn, (3. PCI 10, Hagnussen/Gatcia/Bristi»
(Oienol« (Ofvette C7JÖ «19 Rdn. (L GIIH); 11. Katfef/FsidieRa/Bwtolinl (fwari 1458
ItaBa) -10 Rdn. (2. GTW): 12. SeSetS/HetBlef/Long (Potsche 911RSR) '11 Rdn. (5. GILH);
13. Bdwatds/liiit/KlIngmdnn (BMW 24 GII) -II Rdn, (4, GJIH): 14. landy/Pilel/Lelz/
Bambet (Porsebe 911 Rai) -12 Rdn. (5, GJIH): 15. Jatnes/H. Farnbathet/Ribefas (Porsche
911 Gl Amerka) -22 Rdn. (L GID); 16. Kioben/Davison/Davls (Aston Maitln V12 Vantage)
•22 Rdn. (2. GID): 17. DäIa LataAsmy/Iutnei/lauda (Aston Hatlin Vantage V8) -22 Rdn.
(6. Glüt); 18. Snwdler/SWUuzaro (Fettati 458 Italia) «22 Rdn. (3. GID); 19. Cartar/
Gcossens/AeaÜog/läwrenca ®odge Vpei SRI) *23 Rda (4. GID); 20. Haasê iHer/yon
Holtke (Audi RS IKS) *23 Rdn. (5. GID)
Nichstes Rennn: 18. AprB. long Baach, Kalifom'ian/USA
In te rne t : wwwjmaro in

GTD-Klasse Sebring

Fambacher im Glück

Lag Im letzten Rennviertel schon unangefochten vom: die siegreiche AER-Corvette

. . V w

Der verdiente Sieg, der Porsche
in der GTLM-Klasse (siehe
unten) verwehrt blieb, gelang in
e i n e m d r a m a t i s c h e n F i n a l e i n
d e r C J T D - K l a s s e . U n t e r d e m
Druck von Jeroen Bleekemolen
(SRT-Dodge Viper) geriet
M a r i o F a m b a c h e r m i t s e i n e m
Porsche 911 CH' America neun
M i n u t e n v o r S c h l u s s n a c h
e i n e m V c r b r e m s e r n e b e n d i e
Strecke und büßte dabei mehr
als zehn Sekunden ein.

Drei Karken auf Podest
Der so nahe Sieg schien ver
spielt. als das Unfassbare ge
schah: Bleekemolen kam plötz
lich an die Box. weil die Motor
temperatur im roten Bereich
w.nr - das Ausl So freuten sich
n e b e n F a m b a c h e r ( « Wa s h i e r

passiert ist, ist einfach nur
krass») noch se ine Teamkoi le-

gen lan James und Alex Riberas
s o w i e D a v i s / D a v i s o n / N i e l s e n
(A-ston Martin) und Beü/Lazza-
ro/Sweedier (Ferrari) über ihre
Podestpiätze. »AW

P o r s c h e v o n F a r n b a c h e r & C o

Sieg-Fahrer (v.l.): J. Barbosa, S. Bourdals, C. Rttipaldi

GTLM-Klasse Sebr ing

Defekte statt
Siegerjubel

Einzigartige Atmosphäre; Abenddämmerung In Sebring

UNITED SPORTS (AR CHAMPIONSHIP / Resultate

BMW und Vorj;ihressieger Iktr-
sche waren mit großen HofT-
iiungen nach Sebring gereist,
aber das nötige Keiinglück uar
nicht auf ihrer Sei le. & ' i BMW
wollte man exakt .-nif den Tag
genau 40 Jahre aach dem ersten
Triumph am 21. März 1975
erneut in Sebring gewinnen,
wenn d iesma l auch «nu r» d ie
GTLM-K lasse . Aber d ie
b e r ü h m t e S t a r t n u m m e r
2 5 a m w e i ß e n Z 4 m i t
b l . au - ro i cn S t re i f en ,
b r. i ch te dem RLL -Team
ke in G lück .

Corvette staubte ab
w

Wegen eines gebroche
nen Vorderaehsträgers
fielen Bill Auberlen. der die
schnellste (Jl-Runde fuhr. Au-
gusto Farftis und Dirk Werner
weit zurück und belegten
schließlich Rang 8. Obwohl vier
Plätze besser, waren auch John
Edwards, Jens Klingmann und

L u c a s L u h r n i c h t z u f r i e d e n .

Wegen Problemen mit der Ser
volenkung kämpfte Luc.as Luhr
atn Ende mit stumpfen Waffen.

O b w o h l d i e b e i d e n W e r k s -
Porsche aus der ersten Reihe

gest.Titet waren und die mcis-
tenFührungsrunden absolvier
ten. wurde die starke Vorstel
lung nicht belohnt. An der

Startnummer 911 beklag
ten Richard Uetz, Patridc
Pilet und Nick Tandy
Schaltprobleme, und bei
der 912 ließ sich das lin
ke Flinterrad nicht lösen.
Die Positionen 5 und 7

Henzler waren deshalb nur ein
s c h w a c h e r T r o s t

N u t z n i e ß e r w a r e n d i e

USCC-Rekordgewinner Anto
nio Garcia und Jan Magnussen
sowie Ryan Briscoe, gegen die
in Sebring der Risi-Ferrari (mit
u . a . P i e r r e K a f f e r ) u n d W o l f
Henzler im Falken-Porsche das
Nachsehen hattea ♦ AW

Sieg abgestaubt: Corvette von Garcia/Magnussen/Briseoe
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N A C H R I C H T E N

DRSjetzt drei-statt
einmal pro Runde
DTM Neben dem neuen
Rennformat ändern sich auch
die Regeln für die Üborhol-
hilfe DRS. Statt einmal darf
der Klappflügel nun dreimal
pro Runde flachgestellt wer
den. Dafür muss man nun
aber bis auf eine Sekunde am
Vordermann dran se in - b is
her waren es deren zwei. Das
soli vor allem im Samstogs-
rennen ohne Stopp für
zusätzliche Spannung sorgen.

Zum ersten Mal neue
Reifen getestet
A D A C G T M a s t e r s N a c h d e m
die für drei Saisons (2012 bis
2014) geschlossene Reifen-
partr^rschaft mit Yokohama
plangemäß endete, steht
t^kannt l i ch P i re l l i a ls neuer
Rei fenl ieferant in den Star t
löchern. Vergangene Woche
hat ten d ie Teams ers tmals
Gelegenheit, mit den italie
nischen Pneus zu testen. Vor
Ort waren Fahrzeuge von
allen in der Serie vertretenen
Herste l lern. Die nächste
Testmöglichkeit gibt es am
8./9. April an gleicher Stelle,
dann findet in der Magde
burger Börde nämlich der
offizielle Testtag statt.

Auftakt mit Stars,
aber ohne Sieger
RCN Wegen starken Regens,
Hagel und teilweise Schnee
muss te de r Sa isonau f tak t au f
der Nürburgring-Nordschleife
vorzeitig atsgebrochen wer
den. Einen Gesamtsieger gab
es desfialb nicht, nur drei
punktgleiche erste Tat>ellen-
führer, die jeweils gleich viele
Klassengegner schlagen
konnten. Unter den Te i lneh
mern waren auch Gabr ie le
Tarquini. Tiago Monteiro und
Stefano d'Aste, die sich mit
solchen Star ts auf das WTCC-
R e n n w o c h e n e n d e a u f d e r
Nordsch le i fe im Rahmen des
2 4 h - R e n n e n s v o r b e r e i t e n .

Dauer-Meister beim
1. [aufgeschlagen
GLP Nachdem Holger Träger/
A lexander Ke l l e r (VW Go l f )
Im letzten Jahr alle Läufe und
so auch die Meisterschaft ge
winnen konnten, l ief der Sai
sonstart 2015 für die Bochu
mer nicht ganz nach Plan:
Sieger wurden - mit 0,6 Punk
ten VOTsprung (umgerechnet
0 ,06 Sekunden) au f d ie
Champions - Stefan Kunze
und Christian Vidal (BMW
M3), die damit auch erste
Tat>ei!enführer sind. ♦ mbr

D T H

Die neue Offenheit

Mercedes: FQr den Angriff auf der Strecke hat man Im Hintergrund des HWA-Teams viel umgestellt

Von MICHAEL BRÄUTIGAM
u n d A R N O W E S T E R

M e h r K o m m u n l l u t t i o n u n d
O f f e n h e i t s o l l e n d e n A u f
t r i t t d c r M e r c c d e s - W e r i c s -
m a n n s c b a f t v o n H W A
u n t e r d e m n e u e n Te o m c h e f
Ulrich Fritz prdgcn. Diese
W o c h e e r s t e I T R - H - s t fi i h r -
ten in Estoril. Nürburgring-
Renncn schon im Juli?

So offen h.it man die Schwaben
aus Aifal lerbach ials. ichl ich sel
ten erlebt. Bereitwillig lässt und
ladt man Journalisten ein. sich
einmal d ie Räuml iehkoi ien und

Gegebenheiten der mehrfachen
n T M - M e i s t e r m a c h e r a n z u -
s c h . i u c n . C F K - W e r k s t a t t .
Werk-shalle. Motorenentwick
lung samt -prüfstnnd, Boxon-
stopplmining - diese neue Of-
fenJiell gefällt. Und soll auch
sponlich wieder einen Um
schwung einläuten.

Z u l e t z t w u r d e n d i e i ( S l c m -

kr ieger» in der DTM unter
Werl gesclilageiL So sehr, dass
10.111 beim SaisoiMuflakt 2014
um rund eine Sekunde der Kon
kurrenz h in ic rher fuhr. E ine der

Konsequenzen damals: Ger-
liard Un^ musste nach 26 Jah
r e n H WA v e r l a s s e r u K o m m i s -
sarLsch öbenu ihm U l r i ch F r i t z
seine Aufgaben, welcher mitt
l e r w e i l e z u m f e s t e n Tc a m c h e f
auf^-stiegen ist.

"BMW hat e in neues Umfe ld
geschaffen«, nennt Fritz einen
der Gründe, wieso der Stern ins

llititerirelfen geraten Ist. N.ich-
dcm m.in im BMW-Einstiegs-
jiihr 2012 noch mithalten konn
te, ist man 2013 und vor allem
2014 Immer mehr gegen die
Gegner aus München und In-
goLst.idi abgefallen.

Unterstfltzung vom Fl-Team
Mit «einigen Änderungspro
zessen» soll es nun wieder zu
rück zu alter Stärke gehea
Nicht nur am Auto, auch am
Team wurde desha lb über den
Winter gearbeitet. «Motorsport
ist Teamarbeit», so Fritz, der
zudem viel mit den Faha-m ge
arbei tet hat . Die «dürfen» s ich
da rübe r h inaus w iede r s tä rke r
proliiieren. müssen sich nicht
mehr so staik in das enge Kor
selt des Marketings pressen las
sen. Die neue Offenheit ist also
auch eine gewisse neue Ixicker-
heit. Und die kann j.i bekannt
lich manchmal Berge versetzen

« D a s Z i e l i s t n a t u r l i c l i i m m e r,
u m d i e M e i s t e r s c h a f t z u f a h
ren», sagt Fritz, «aber man
muss auch sehen, wo wir her
kommen. Wir wollen um Siege
fah ren und das Au to kons tan t
am arbeiten halten», so die aus
gegebene Zielsetzung.

Uniersiützui^ gibt es dabei
auch aus Brackley. wo die For-
me ! - l -Bas i s von Mercedes be
heimatet ist. Dass das stärkere

Fl-Engagement den Stern in der
DTM geschwächt habe, wie von
einigen behauptet oder vermu
tet. widerspricht Frilz. «Die
Formel 1 is t met i r Chance a ls

BeListung. Wir haben einen en
gen Austausch mit Brackley.»
A u c h To t o W o l f f a l s M o t o r -
sport-Oberhatipi der Stuttgar
ter habe sich stark eingebracht.
«Wir stehen fast täglich pcrTe-
le fonode r E -Ma i l Im Kon tak t» ,
bestätigt der HWA-ITTM-Che£

M e r c e d e s m u s s i n S a c h e n
DTM übrigens einen kleinen
Kraftakt voltbringen. Trotz
«eingefrorener» Autos muss
der Stern iniwrhalb da-i Jahren
d r e i n e u e D T M - B o l i d e n h a u -
ea Nach ersten Einsätzen zum
Saisonende 2014 steht der neue
C63 vo r se i nem e rs ten vo l l en

Jahr in der DTM. wobei man
das Auto noch nicht so gut
kennt w ie d ie Konkur renz ih re
BoUdca Zur Saison 2016 komnu
der Nachfolger des aktuellen
C63, waha-nd BMW und Audi
weiterli in mit dem M4 und dem
R S 5 D T M a n t r c t e a U n d f ü r
2017 wi rd mi t dem neuen Mo
to ren reg lemen t e rneu t e i n
komplett neues Auto fällig.

W . ä h r e n d i n d i e s e r W o c h e
von Mittwoch bis Freitag die
drei in der DTM engagierten
Hers te l le r zum ers ten o fTiz ie l -
Icn ri"R-rest ins portugiesische
E s t o r i l a u s r ü c k e n , w i r d h i n t e r
den Kulissen über eine mögli
che Änderung im Rennkalen-
dcr d iskut ier t . Denn durch den

Wegfall des Formel-l-Rcnnens
amNürhurgring.dasfiirden 19.
Juli angesetzt war. könnte das
DTM-Rennen nun f rühe r s ta t t -
fi n d c a D i e V e r a n t w o r t l i c h e n
am Ring wollen das eigentlich

Nürburg: Rennen Im Jiill?

für die Formel 1 votgesehine
Zei t fens ier « für andere Ver. in -
staltungen offnen».

D e r W u n s c h v i e l e r D T M -
Fans: Statt des wegen Regengb
fahr ungeliebten September-
Te r m i n s s o l l e n d i e L ä u f e i m
Nürburgring am Wochenende
des ursprüî ch geplanten Fl-
Laufs stattfinden (19.7.) . BMW-

MotocsportdlrektorMarquat It
wollte am Rande des 12h-Rjn-
nens in Sebring eine Versctüc-
bung auf MSa-Nachfrage zwür
nicht kategorisch ausschließt n.
sieht aber derzeit keinen akutbn
Mandl Uli gsbcdarf.

Auch ARD muss zustimmen
Bis es so weit sein könnte, müs
s e n n ä m l i c h v o n d e r D T M -

Dachurganisation 11K noch ei
nige Hürden übersprungenwerden. So bedarf es beispiels
weise auch der Zustimmung
des DTM-TV-Partners ART'.I

So l l ten s ich a l le P. ine ien au f
den 19. Juli verständigen, würde
die DTM am bisherigenTenitin
(27. September) audi dem I'dr-
mel-l-Rennen in Japan aus dtim
Wege gehen. Allerdings hätte
d ie Te r tn in rochade auch Nsd i -
leile: Die DTM gastiert nur t ine
Woche vordem möglichen reu
e n R e n n t e r m i n i n Z a n d v u o r t
(10.-12. Juli), und die Rcnnpaiee
zwischen der vor le tz ten Vei tm-

staltimg inOschersleben (ll.-jl3.
September) und dem traditio
ne l l en Sa i sonfina le i n Hoc lon -
h e i m ( 1 6 . - 1 8 . 1 0 . ) w ü r d e d a n n
fünf Woclien betragen.* 1
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H a c a u - G r a n d ' P r i x 2 0 1 5

Das GT-Weltf inale steht
Viel wurde darüber spe
kuliert uod geredet, ît
der FIA-Weltratssitzung
letzten Freitag in Genf ist
e s o fl i z l e l ] : D a s G T- W c l t -
finale konunt, es heißt
<(GT3 Worid Cup» und
findet 2015 im Rahmen des
M a c a u - G r a n d - P r i x s t a t t .

!q den vergangenen J:ihren
wurde das 2008 erstmals ausge-
tmgeiiu GT-Reniien im Rahmen
des Macau-Grand-PrLx (Macau
GT Cup) immer mehr zu einem
Whn's who der Sportwagcnspe-
zialislen. Unvergessen so zum
Beispiel die drei Siege in Folge
zwischen 20U und 2013 von Au
d i -P i l o t Edoardo Mor ta ra oder
auch der Triumplt von Maro
Engel, der mit seinem Merce
des SLS 2014 die Siegesserie
von «lido» stoppte.

Ein Wunsch gehtin ErfQllung
Aus dem Macau GT Cup wird
in diesem Jahr der GF World
Cup. Dieses «Wclifiiiale» für
GT.t-Rennfahrzeuge wurde
vergangenen Freitag auf der
FIA-Weliratssiizung in Genf ab-

Starkes Feld (Foto: 2014) beim Start zum Macau GT Cup Schon drei Gesamtsiege: Edoardo Mortara als Macaus GT-KönIg

gesegnet Damit wird nicht nur
aus Sicht der vielen Aktiven in
den entsprechenden Klassen
w u l i w e h e i n Tr a u m w a h r. W i e
D M S B - G c n e r a l s e k r e t ä r C h r i s
tian Schacht im Gespräch mit
MSa verfie l , i s t nun auch e in
a u s d r ü c k l i c h e r W u n s c h v o n
ihm. auf den er zwei Jahre hin
gearbeitet habe, in Erfüllung gc-
gan^-n.Mit dem Spezitdevent ist diu
Lücke ausgcrüllt, welche die
Tüurenwagcn-WM (WTCC)
mit ihrem Wegg-mg aus der

Spiulermelropole hinterlassen
hatte. Vielleicht, so glauben
zumindest einige Insider, katm
das GT-Rcnnen sogar das be
rühmte Fo rme I -3 -We l t f i na )c i n
den Schatten stuUea

Noch lücht klar ist, welche
Ro l le d i cTCR In te ra i t i ona l Se
ries beim diesjiilirigen Macau-
Grand-PrLx spielen wird. Die
neue Ser ie von Promoter Mar-
Cello I.otti Itat für das cntsprc-
c l i o n d e Wo c h e n e n d e r u n d u m
den 21722. November noch ei
n e n o f f e n e n Te r m i n i m R c n n -

ka lender. Auch desha lb ha l ten
sich zähe Gerüchte, dass die
TCR die WTCC als Tourenwa-
genserie in Macau ersetzt. Ab
zuwarten bleibt nun nur noch,
ob das jetzt angesetzte GT-
Welifinale Auswirkungen auf
derartige PLmungen hat.

Kritik zum (7r3 World Cup
kommt ausgerechnet aus den
Re ihen v ie l e r Faas . N i ch t de r
Umstand, dass es einen solchen
Cup gäbe, sei das Problem.
Ganz im GegentcIL Was die Kri
tiker, möglicherweise zu Recht,

monierea is t der doch sehr spe
ziel le Stadtkurs. Viele befürch-
tea dass nach dem (!(ualifying
aufgrund weniger Oberhoi-
möglichkoiten auch das Renn
ergebnis weitgehend festsieht.
Oder, noch schlimmer, dass es
ein Rennen hinter dem Safety
Gar geben wird.

Wie die Erfahrungen ausdem
Macau GT Cup zeigen, sind sol
che Befürchtungen aber kaum
fundiert. Ifumal, wenn sicli die
gesamte GT3-Weltclite ein
Stelldichein gibt. ♦ MBR/AW
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180 Starter dabei
T C R I n t e r n a t i o n a l S e r i e s

Engstier startet im Audi

Belm VLN-Salsonauftakt zahlreich Im Einsatz: GT3-Rennwagen wie von Porsche und Audi

Am Samstag (28. März)
startet die VLN Langstre-
c k e i u n e i s t c r s c b a f t N ü r

burgring in ihre 39. Saison.
E r s t m a l s i s t f U r d i e Te i l n a b -
mu bei der VLN, beim 24h-
Rennen und beim 24h-Qu3-
l i ü k a t i o n s r e n n c n e i n e Z u

lassung, die «DMSB-Petmit
Nordschleife», zwingend
e r f o r d e r l i c h .

Mit 247 fest eingeschriebenen
Autos respektive Falirem Ist die
Serie fiir dieses )alir sehr gut
aufgestellt - auch bedingt durch
die internationale Ausrichtung
der Serie, sind nun erstmals
aucl i In i iaber von Nic l t t -DMSB-
Uzenzen punktberechligt

HtKh im Kurs s tehen we i tc r -
iiin die drei kostengünstigen

N A S C A R F o n t a n a

und mit ordentlichem Preisgeld
ausgestatteten Cups von Opel
(15 Starter), BMW (17) und To
yota (8). wobei jedoch noch
n i c h t a l l e A u t o s v o l l b e s e t z t
s i nd . Da b i s zum 24h -Kcnnen
im Mai n icht e imnal mcl i rsedis
Wochen wrbleibea ist der An
drang an «Knallerautos» beim
Saisonauftakt gewaltig

Premiere (Orden SCG003
Neben zahlreichen Audi, BMW,
Mercedes und Porsche werden
ein Nissan, ein Aston Martin
und zwei Beniley die (jT3-
Szcne bereichem. Dos absolute
Glnnzlicht dUrhen jedoch die
beiden SCG003 des Mili iard.är.s

James Glickenhaus sein, die auf
der Nordschlei fc ihr Renndebi i t
erleben soUea Bereits 2011 und

2Ü12 hatte der reiche Ami mit
seinem Projekt l'4/5 Compeli-
zione (basierend auf einem Fer
rari 430 GT2) für viel Furore
gesorgt. Statt Fercari-PS ist nun
Japan-Power angesagt: Die neu
en, in Italien gebauten PrtKo-
typen werden jetzt von einem
3.5-Li ter-Honda-Bi turbo mi t
gut 530 PS angctriebea

B e i d e r F ü l l e v o n e c h t e n
« S c h m a n k e r l n » w ä r e e s d u n
über 180 H-ams sowie den zahl
reichen Fans an der Strecke zu
wünschen, dass der VLN-S.ii-
sonau f tak t be i deu t l i ch besse
rem Wetter abliefe als das Pen
dant der RCN am letzten S:inis-
tag, wo von Regen über Graupel
bis hin zu Schneefall das gesam
te Nicderschlagsspekirum ge
boten wurde. ♦MB

Mit viel Spannung wird
erwartet, was später als
Startpunkt einer großen
S a c h e b e z e i c h n e t w e r d e n
d ü r f t e : D a s e r s t e R e n n e n
der neu geschafienen TCR-
Kategorie debütiert am
Wochenende in Malaysia.

Mit anfangs 17 Startern ist das
Feld der Tourenwagenser ic
quantitativ ähnlich aufgestellt
wie das der Formel L Sonst ver
b indet d ie TCRaber n ichts mi t
der Serie, in deren Rahmen sie
be im Auf t ; i k t an t r i t t .

Hünnich dabei, EngstlefirnTT
Praktisch in letzter Sekunde {ob
es noch ein p.i.ir News: Zum ei
nen su id d i e e r s ten TV-Dea l s
besiegelt, wobei in Deuischl.ind
zum aktuellen Zeitpunkt nur
jene Rennfans die Action live
verfolgen können, welche Mo
tors TV empfangen könnea

Aus deutsch.sprachiger Sicht
gibt CS ntit Itenö MUnnIch, wel

cher an der Seite seines letzt

jährigen WTCC-Teamkollegcti
Gianni Morbidelli einen weite'
ren der Wesl-Coast-Honda pi
lotiert, einen Neuzugang.

Münnich ist damit der zwei e
Deutsche neben Urges te in
Franz Engstier. Der Allgäue
und mit Mik l i . i i l Grachev aut l
einer seiner Tcamkollcgtt
s c h w e n k e n d a b e i z u m S o i
sonslart noch einmal in Sachi li
Fahrzeug um. Statt des Leim
Cup Racers fährt nwn einend jr
neuen Audi'IT in Cup-Versionj.

Weil die Markcting-Slralegii
des Engsiler-Rennstalis trii
Hauptsponsor Liqui Moly di-h
Einsatz von Fahrzeugen ciii.'S
deutschen llcrsteliers vorsie)i|,
ein möglicher Kundcn-Gtilf
aberscitcnsVWnocIi immer ii
der Erprobungsphase steckj,
kam es dank Ausnahmcgenetv
migung zum Wechsel. Eigell^
lieh passt der TT dank seinet
Karosseriefurm nämlicii nict̂
insTCR-Reglemcnt. ♦ MSR

HSIt zu Saisonbeginn als Engstler-Auto her Audl-TT-Cup-Verslon

Keselowskis Ubenaschungs-Coup
D i e F a h r e r v o n S t c w a r t -

Haas-Racing und aus dem
G i b b s - R e n n s t a l l b e s t i m m -
t e n d e n f ü n f t e n S a i s o n l a u f .
Der Sieger kam am Ende
m i t B r a d K e s e l o w s k i a b e r
ü b e r r a s c h e n d a u s d e r P e n s -
k e - M a n n s c h a f t .

Es hül le das Rennen von Kurt
B u s c h w e r d e n
können - ja viel-
Icielit sogar müs
s e n . D e r R ü c k
kehrer ho l te s ich
am Freitag die
P o l e P o s i t i o n
u n d a m R e n n -
soiiniag die meis
ten Führungsrun
den (65) . Audi in
d i e l e t z t e R u n d e

ging der Steivart-Haas-Fahrcr
als iA.'ader,doch daiui wurde er
von Sjiatstarter Brad Keselow
ski überrumpelt. Der iiaite sicli
für den zwei ten Versuch e ines
G r e e n - W h i t e - C h e c k e r c d - F i -

nLsh Busch und Teamkoilege
Kevin Harvick zurechtgelegt
und schnappte sich beide auf
der Innen i in ie .

Gibbs-Piloten mit Rlesenpecb
B i t l e r fi i r B u s c l i : N a c h e i n e m
Mauerkuss fie) er sogar noch
hinter Har\'ick .auf P3 zurück,
wobei der Champion damit

se ine Ser ie der
Top-2-Resuitale

K u r t a u f d e r e n a c i i i
Busch ausbaut. Einzig
* « K i n g » R i c h a r d

B Petty schafftem i t e l f ( i 9 7 5 ) .
z w e i m a l z e h n
(1967/1971) und
e i n m a l n e u n
( 1 9 6 4 ) R e n n e n
unter denTop2

In Folge noch bessere Seriea
Einen äußerst gemischten

Abend er lebte der Toyota-
Rennstali von Joe Gibhs Racing.
Denny Hamlin hatte mit seinen
56 Fühnmgsrunden Lange die

Führung .auch in dieser Katego
rie inne, kurz vor Schluss aber

p.aizte seine Boxencrew bei
einem Gelb-Stopp, ließ einen
Reifen arglos rumrollen und be-
s c i i e r t e s e i n e m P i l o t e n d a m i t
eine Strafe. Von 1'3 ging es bis
a u f z e i t w e U e P 3 0 ( a m E n d e
1>28) zurück.

Teamkoilege Matt Kensetli
hatte bis 13 Runden vor dem ge
planten Keimende über 40Fiili-
ruiigsmnden gesammelt und
f ü h r t e a u c h b i s z u r i n d i e s e r
Runde ausgerufenen Debris-
Caut ion. Be im Boxenstopp
aber riss eine Antriebswelle ab.
A u c h C a r l E d w a r d s s a m m e l t e
eine Lead Lap und wurde nocli
13. Kyle Busdis Ersatzmann im
vierten Gibbs-Ibyota, David Ra-
gan, war trotz eines Dreheis mit
P18 der einzige weitere Toyota
in den Top 20.

Beide Penske-Piloten im Cbase
Iml'enske-Team herrsclii dage
gen absolute Jubelstimmung.

«Nach f i i n fRcnnenbc ide Au tos
im Chase zu haben, ist super»,
freute sich Sieger Keselowski.
Tatsäch l ich is t d ie Ford-Mann
schaft rund um Daytona-Sieger
Joey Logaiio (P7) und Keselow
ski das eiiuige Team, das beide

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

Fahrer in trockenen Chase-T'i i-
chem hat - vorausgesetzt, w
immer, es gibt nicht mehr als
verschiedene Sieger in der Re
gular Scasoa beide Fahrer tre
ten immer an und sie liegen jn
den Top 30 der Tabelle. ♦ M3

Fonlsu/Killfomleii (USk): 2« Rdn. i L2IS km; 43 Falvet gKtartel; Wetter: licKken i
1. Brsd Keselowski (ford); 2. Kevin Hstvidi (Chevrolet): 3. Kurt Busch (Chevrolel); 4. Piu
Henerd {(tievrotet); 5. Ryan Newman (Ctievrolet): 6. Dale latnfiatdl Jr. (Chevrolet):
7. Joey logano (ford); 8. Kartin Iruei )i. (Chevrolet): 9, Jimrrie Johnson (Chevrolet):
10. Jeff Gotdon (Chevrolet): IL Ark Atmlrola (Ford): 12. Ji&lin AIfgaier (Chevrolel):
13. Carf Cdwards (Toyota); 14. Fony Stewart (Clievrolef); 15. Rxlty Stenfiotße Jr. (Ford)
16. Austin Chiton (Chevrolef); 17. Kasey Kahne (Cftenolet); 18. David Ragan (Toyota):
19. Danica Patrick (Chevrolet): 20. Chris Buescher (Ford); 21. lemie HcMurtav (Chevrolet i
22. Brett Koltill (loyota): 23.CaseyMcarstChevioIcl); 24, (ole Whitt(Ford): 25. tandor
Cassill (Chevrolel): 26. Kyle larson (Chevrolet); 27. Brian Scott (Chevrolet): 28. Denny
Haralin (Toyota): 29. Trevor Bayne (Ford): 50. (IW Bowyer (loyota): 31. Kalt Kenseth
(Toyota); 32, (ireg Bitte (Ford): 55. Alei Bowm» (ChevrotetX
Stand nach S von 36 Reniren: 1. Harvick 225 Punkte; 2. logano 197; 3. Truei ir. 192:
4. Earnhaidl Ir. 164:5. Kesetowski 163:6. Newman 162; 7. Johnson 159:8. Kahne 159
9. Henard 152:10. Almliola 138:11. «Imendinger 137; 12. Hears 152:13. Kenseih 127.
Nächstes Rennen: 29.Mara.Hartinsville/Viigint3(USA)
Internet: www.nascar.cori
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Schaut trotz Überlegenheit seines
Teams noch skeptisch: VW-Motor-

sportdlrektor Jost Capito

ortdlrektor losfraplto
Zur Person
Jost Capito
6rturtäajM-Sep(en»efl9586rturtJ«rt Neunlircn«! (Oj
H«riiunlislandDcuis(Wari(J

WES1)E6AN6
1985-1989 BMW, Molorenenlwtcklung
1989-1998 teilung Karkwipokale urtd
(ab 1995) Oigansalion bei Porsthe
1998-2001 MilglieO («chKtsleitung
'S formel-l-Team ron Sauber
2001-2007 Direkiof Special Vehicle
(ngneermg bei Ford Europa und (ab
2005) Holwsporl und Performance
2008 Vehicle line Direktor ford Europa
2009-2012 Oireklor Global Perior-
mance bei Ford Motor Company
»b Mal 20E Hotorsportdeeklw vw

Hobbys: Familie (3 Kinder), Motorrad-
undSkifahren

Von REINER KUHN

N a c h n u r d r e i v o n 1 3 W M -
Läufen sind Weltmeister
Sebastien Ogier und das
Team Volkswagen Motor
sport 1 der Konkurrenz um
Längen voraus. Volks
wagen-Motorsport dircktor
Jost Capito über die erdrü
ckende Dominanz, aber
auch über das wieder
e i n m a l s c h w ä c h e l n d e D a u -
ertalcnt Jari-Matti Latvala.

Drei Rallyes, drei Siege. Die Welt
meister von Volkswagen schei
nen da weKerzunsachen, wo sie
im Vorjahr aufgehört haben.
JOST CAPITO: Ja. so kann mar
das sehen. Und darüber frcuer
w i r uas . Der tn e ine rse i t s s in t
wir prima in die Saison gestar
tet, andererseits ist der Abstan
weiterhin gering.
Mit 34 Punkten Vorspruttg fOhrt
Ogier die WM-Tabelle vor Team'
kollege Andreas MIkkelsen an.
Is t d i e WM nach nu r d re i Lau fen

gelaufen?
Schön war's. In Monte Carlo ha
der Seb (Ogier) erst dominlcn
als Sebastien Loeb weg war uric
alle anderen ügendwelche Fe!i
1er gemacht haben. In Schwe
den lagen vor der allerietztci
Prüfung drei Fahrer innerhalb
von fün f Sekunden . Und auch
in Mexiko war Jari-Matti bis zii
seinem Patzer dicht dran. 1)1
kann man kaum von e iner Do
minanz sprechen. Im Gegentci|,
es waren drei spannende Ra!
lycs und Weltmeister Ogier ha
den besten Job gemacht.
Also keine Parallele zur Überle
genheit und Dominanz von
Mercedes In der Formel 1? Aucf<
dort riecht es nach (.angeweile.
Es gab und wird immer Teams
oder F.-direr geben, die dominit •
rem ob in der Formell oder de •
Rallye-WM. Und ehrlich gesag
ist es mir lieber, wenn wir efe
sind. Aber von Langeweile sin
wi r we i t en t fe rn t .
D i e K o n k u n e n z s c h e i n t a k t u e l l

aber kaum in der Lage, mithaltoi
zu können.
Das ist nicht mein Problem. I); s

Reglement ist klar und für all .>
gleich. Wie eingangs gesagt, Ii:
Loeb bei der Monte, aber auc
Thierry Neuville in Schweil
und zu Beginn in Mexik
gezeigt, dass auch unsere Wci
bewcrber wissen, wie es geli:
Der Unterschied ist geringer, t
es derzeit aussieht.
Aber nur Volkswagen ist mit
einem komplett neuen World
Rally Car In die Saison gestartet;
Stillst.ind bedeutet im Moior-
.sport Rückschritt. Das Techni
sche Reglement der Rallye-W M
ist aber so eng, dass man gar kei
ne großen Sprunge machen
kaniL Zudem war der Vorjahr.
Polo R WRC sdion richtig gi
w i e A n d r e a s ( M i k k e i s c n )
weist, da er ja erst beim fünft».
Lauf in Portugal auf das aktuc I-
le Auto urasteigen wird.
M a c h t a l s o e h e r d a s C e s a m t -

paket den Unterschied?

t .
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Schon eher. Es ist aber schwer
zu sagen, wie viel am Auto liegt,
wie viel an iler Reifeiiwalil oder
an der Startposition. Hätten
sich in Mexiko am Freitag nicht
so viele rausgeiiauen und am
Sam.siag vor Seb auf die Bahn
gemusst, er hätte kaum gewon
nen. Klar ist aber auch; ich bin
mit dem Auto, dem Team und
den Fahrern zufrieden. Lang
weilig wird es schon
deshalb nicht, weil es
bei uns keine Teamor-

«Jeder
der drei VW-
Fahrer hat die
gleichen Chancen.»

JOST CAPiTO

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

der gibt, und alle drei Falirerauf
fast gleichem Niveau fahren.
Soll helflen, auch MIkkelsen
könnte um den Titel fahren?
Von mir aus gerne. Alle drei
V W - F a h r e r b e k o m m e n d a s

gleiche Material und wissen,
was der andere macht. Alle Da
ten liegen offen auf dem Tisch.
Jeder hat die gleichen Chancen.
Andreas hat gelernt, konstant
schnell zu faltren. Bei den drei

vergangenen Rallyes stand er
i m m e r a u f d e m P o d i u m . W e r

zuverlässig Punkte holt, kann
am Ende ganz oben stehen.
In Mexiko hat er gezeigt, wie
clever man agieren kann.
Anders als Jari-Mattl Latvala.
Was sagen Sie zu seinen Nullrun-
d c n i n S c h w e d e n u n d M e x i k o ?

Klar ist das nicht das, was wir
oder er sich erhofft habea Aber
im Grunde zeigt es, wie dünn
die Luft im der Spitze ist.
K e i n e K r i t i k ?

Wiuum? Platz 2 in Monte Carlo
war super, nie war Jari-Matti
dort besser. In Schweden mach
te jeder einen Felüer, auch Seb.
Und Andreas maehle übrigens
zwei. Nur hing Jari-Matti nach
seinem Patzer knapp acht Mi
nuten in der Schneewand, die
anderen haben nur 45 Sekun
den verlurea Jari-Matti liai also
nicht mehr Fehler gemacht als
d ie ande ren , nu r ha t t e se i ne r
eine größere Bedeutung. In
Mexiko eckte er an, als er Druck
a u f d e n F ü h r e n d e n m a c h t e .
Auch das kann pas.siercn.
Milde Worte für einen Fahrer, der
immer wiedermal patzt.
Jetzt mal im Ernst: Jari-Matti ist
V i zewe l ime i s to r und ha t t e b i s
z u m z w e i t l e t z t e n S a i s o n l a u f
Titelchancen. Auch Ogior hatte
Im Sommer 2014 eine sclilechte
Phase. Beide hatten 2014 einen
Nuller. Nur weil Jari-Matti jetzt
zweimal Pech hatte, sehe ich
keinen Handlungsbedarf. Sauer
war ich, dass er in Mexiko nach
seinem Patzer mit dem beschä

digten Auto weiterfulir statt an
zuhalten. Unsere neusten Fahr-
we rks t c i l e , d i e e r im Ge lände

verteilte, sind verschwundea
Da gab es eine klare Ansage,
und die haterauclt verstandea
Latvala bleibt also Teamkollege
von Ogier? Oder könnte Mlkkel-
sen aufrücken?
Ein solcher Wechsel wäa' zwar

möglich, steht aktuell aber
nicht zur Diskussioa Jari-Matti
ist bei jeder R.allye sicgfahig,
das sind nicht viele Piloten.

Volkswagen hat mit dem
W e l t m e i s t e r , d e m V i z e
und dem WM-Drittendie
d r e i b e s t e n P i l o t e n i m
Teata Probleme löst man,
wenn s ie auf tauchca Aber
was sollen wir uns Gedan
k e n ü b e r P r o b l e m e m a -

chea die wir nicht haben.
2014 gewann VW zwölf von 13
WM-LSufen. Nur den Heimsleg
bei der Rallye Deutschland
v e r f e h l t e m a n w i e s c h o n 2 0 1 3 .

Warum klappt das diesmal?
W e i l w i r 2 0 1 4 s o d i c h t d r a n
waroa dass wir es eigentlich gar
nicht mehr ha l ten ver l ieandür-
fca Zudem haben unsere Fah
rer und das Auto gezeigt, dass
sie das Potenzial dazu habea
Rechnen Sie mit 13 von 13 mögli
chen WM-Slegen?
Neia Ich denke, die Chance
dazu war 2014 größer. Citroen
Racing bringt noch einige neue
Dinge für den DS 3 WRC, M-
Sport kommt ab Portugal ttüt
d e m n e u e n F i e s t a W R C u n d
Hyimdai wird ab Soimner mit
e i n e m n e u e n t w i c k e l t e n 1 2 0
WRC angreifea Leichter wird
CS kaum.
2014 sol l es Pläne für e in

V W - J u n l o r - Te s m I n d e r

W R C 2 m i t z w e i V W

Polo RRRC gegeben V«2014 war
die Chance
größer, alle Läufe
zu gewinnen.»

JOST CAPITO

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

h a b e n . W a s w u r d e d a r a u s ?

Ja, es gab diese Idee. Es wurde
aber beschlossen, diese 2015
n i c h t z u r e a l i s i e r e n . U n s e r e
Infrastruktur 1st auf drei Werks
autos ausgelegt. Aber man soll
niem.ils nie sagen.
M i t F a b i a n K r e l m h a t S k o d a

Deutschland einen Youngster
verpflichtet, der gleich beim
ersten DRM-Elnsatz siegte.
K ö n n t e K r e l t n 2 0 1 6 e i l t e C h a n c e

i m P o l o R W R C b e k o m m e n ?

Im Prinzip Itat jeder eine Clian-
ce, der das Potenzial hat, Welt
me is te r zu we rdea Abe r 2016
i s t f ü r e i n e n s o l c h e n F a h r e r
s i c h e r z u f r ü h . I m n ä c h s t e n
Schr i t t so l l te e r in te rna t iona le
Erfahrung sammeln - und dann
sieht man wei ter.
2 0 1 7 k e h r t W e l t m a r k t f ü h r e r

Toyota In die Rallye-WM zurück.
Müssen Sie befürchten, dass man
I h r e F a h r e r a b w i r b t ?

Nein. Ich denke, dass unsere
drei Fahrer auch künftig im bes
ten Auto si tzen wol len.
U n d w i e s t e l l t e s u m Te a m -

mitglleder wie Ingenieure?
Wer in der Champions League
spielen will, sucht kaum Spieler
aus der zweiten Liga. Deshalb
bin ich mir sicher, dass man ver
sucht, Petjional vom Weltmeis
t e r a b z u w e r b e n . O b u n d w i e
einfach d.as geht, liegt auch am
Teamgeist oder wie eine Mann-
sc l ia f t funk t ion ie r t und harmo-
niert Bis jetzt ist weder aufden
Schlüsselpositionen noch beim
WM-E insa t z t cam e in M i t a rbe i
ter gegangen.
Wie muss man sich den Aritelts-
al l tag des VW-Motorsportdirek-
tors zwischen den WM-Läufen
v o r s t e l l e n ?

Als GeschäftsRihrer macht m.in
rücht nur Motorsport Man hat
e i n e F i r m a m i t 2 0 0 M i t a r b e i
tern in den tmlerschiedLchstcn
Bereichen zu fuhreit Man muss

Jahresabstdilüssc machen, hat
d i e G e w e r b e a u f s i c h t o d e r d i e

SieuciprüfuDg im Haus.
Was reizt Sie am meisten?
Der Wettbewerb, das sich mit
anderen messen und sehen, ob
m.in besser oder schlechter ist.
So gesehen ist der Kick an den
Rallye-WtKhcnenden natürlich
am größton.
Und wie entspannen Sie
zwischen Rallye-Läufen?
Das brauche ich nicht ich bin
recht ausgeglichca Ein Wo
chenende i iüt der Famil ie wirkt
da Wunder. Meine Frau und die
Kinder leben noch in Amerika,

also nutze ich die Anreise
n a c h M e x i k o u n d n u n
nach Argentiniea um zu
vorein paar Tage bei ihnen
zu sein.
Verfolgen Sie als ^mali-
ges FOhrungsmitglied vom
Team Sauber die Formel 1?

Die Ergebnisse schaue ich mir
a a A b e r i m T V e i n R e n n e n
schauen schaffe ichkaum noch.
Das ist mir aber auch nicht so

wichtig, dass ich deswegen
frühmo^ens aufstehen würde,
um ein Rennen zu sehea
W i e s e h e n S i e d e n K o n fl i k t

z w i s c h e n C l e d o v a n d e r t S a r d e

u n d d e m S a u b e r - Te a m ?

Davon habe ich gelcsea kenne
aber keine Dctaib und beschäf

tige mich nicht damit. Wenn
laan keine Konditionen kcnttt,
so l l te man s ich mushal tea
Gibt es beim Volkswagen noch
andere Betätigungsfelder neben
der Rallye-WM?
Wir haben den auf einem Seri

enaggregat basierenden For-
m e l - 4 - M o t o r u n d d a s F o r m e l -
3-TViebwerk, welches wie der
W R C - M o t o r v o m W e l t m o t o r
abgeleitet wurde. Ansonsten ist
aktuell weder ein neues Projekt
fiir das 24-.Stunden-Rennen auf
dem Nürburgring geplant noch
ein Einsteigermodell im Ral
lyesport R-Modelle unterhalb
der WRC sind Sache von Skoda,
so wie der neue Fabia RS. Im
K o n z e r n h a b e n w i r d a e i n e
klare Absprache. ♦

RaUye-WM

Hyundai fehlt Power
Thierry Neuville wird ungedul
dig. Bis zum Sommer muss der
derzeit Dritte der Raliye-WM-
Gesamtwertung noch warten,
ehe sein Arbeitgeber Hyundai
das neue World Rally Car auf
Basis des 120 Coupe erstmals
eixLsetzt. Bis dahin ilielk-n in dies
aktuelle Atito ein pa.ir Verbes
serungen ein.

Doch diese reichen aus Sicht
des Belgiers nicht au.s, um den
R ü c k s t a n d a u f W e l t m e i s t e r
Volkswagen in der laufenden
Sa ison we l t zu inachen . So so l l
die verbesserte Einspritzung
nur ein bis zwei PS gebracht iia-
b e n . « U n s f e h l e n a b e r i m m e r
noch 15», vergleicht der 26-jäli-
rige Neuville seinen Dienstwa
gen mit dem VW Polo R WRC.

Für derj WM-Lauf in Aigon-
tinien (24.-26. April) kündigte
Hyund.ai nun den ersten Einsatz
der Wippensehaltung an. Es ist
erneut e in k le iner Schr i t t nach
vorn. Allerdings ist Thierry
Neuv i l le we i terh in davon über
zeugt, d.iss er au.s eigener Krafl
nicht um Siege kämpfen kann.
«Mehr als Ihidiumsplätze wird
schwierig», sagt die Hyundai-
Speerspitze. ♦RK

Hyundai : Noch am Aufrüsten

Ral lye-WM

Kubica lernt noch
D e r F o r d - P r i v a t i e r R o b e r t
Kubica markierte Inden bishe
rigen Saisonläufen der Rallye-
WM funfWP-Bestzeltea aber
e i n e n W M - Z ä h l e r k o i m t e d e r
ehemalige Fbrmel-l-Pilot nicht
einfahrea «Ich habe gelernt,
wie ich mit einigen Situatio
nen umzugchen habe», blickt
der Pole aufden Beginn seiner
d r i t t e n W M - S . i i s o n z u r ü c k
und pocht weiter auf seine
Unur fah renhe i t und den no t
wendigen Lerneffekt.

2015 kommt fü r Kub ica e r
schwerend der Re i fenwechse l
von Michelin auf Pirel l i hinzu.
«Die Reifen haben eine kom

plett andere Charakteristik
und .arbeiten völlig anders. In

N A C H R I C H T E M

Weltrat bestätigt
Rallye-Rochade
Rallye-WM Jetzt hat es auch
(der f lA-Weltrat bestätigt: Die
Rallye Korsika (1,-4.10.) Ist
wieder Teil der Rallye-Welt
me is te rscha f t und e rse tz t das
Eisass als Austragungsort.
Wie ebenfal ls schon vorab zu
er fahren war, findet das
Finale der Europameister
schaft dafür mit der Rallye du
Valais (30./31.10.)indcr
f ranzös ischen Schwe iz s ta t t .

Irischer Doppelstait
fürAdam-RZ-Trio
Opel Junior Team Um sich
optimal auf den nächsten
EM-Einsatz bei der Rallye
Irland (2.-4.4.) vorzubereiten,
s ta r ten d ie be iden Ope l -Jun l -

Mexiko haben wir die Balance
und das Verha l ten des Autos
verbessert . In Argent in ien
werden wir sehen, wie wir vo
rangekommen sind.» Dort er
reichte er 2014 mit Rang 6 sein
bisher bestes WM-Resultat,
das dürfte Mut raachea ♦ RK

Kublea: 2015 punktelos

oren Morljan Griebel und Emil
Bergkvist sowie Cup-Leader
J u l i u s Ta n n e r t a m Wo c h e n
ende bei der Mid land Moto
Stages Rally. Auf das bunt
gemischte Starterfeld warten
102 WP-Kllometer, verteilt
auf neun Asphaltprüfungon
rund um die ir ische Stadt
R o s c o m m o n .

Comeback für alte
World Rally Cars
Inte rna t i ona l I n Tschech ien
und der Slowakei er leben d ie
World Rally Cars der ersten
G e n e r a t i o n e i n e n z w e i t e n
Frühling, Um die Attraktivität
ih rer Meis terschaf ten zu
erhöhen, erlauben die
jeweiligen Verbände wieder
den Einsatz der vor 2011
homologierten 21-Turbo-All-
radler, die sich nun der
m o d e r n e n R 5 - K o n k u r r e n z
stel len müssen. ♦ rk/mh
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Riskanter neuer Sprengstoff
Von 1MRE PAULOVITS

D i e D o r n a b e m ü h t s i e b
seit Jahren, die Kräftever
h ä l t n i s s e i n d e r h ö c h s t e n

Motorradsport-Klasse
möglichst ausgeglichen zu
halten und Neueiitstcigern
e i n e a t t r a k t i v e B a ä s z u

gewähren. Doch lassen
sich das alle beteiligten
Hersteller geiallen?

Es ist schon erstaunlich, was
die Dorna In den letzten sechs
Jahren alles bei den Herstellern
d u r c h s e t z e n k o n n t e . K o s t e n

senkung. Vereinheitlichung
der Elektronik, Deckeiungcn
bei der Technik, die zuvor filr
die unabdingbare Spielwiese
der großen Herstellergehalten
wurde. Neben al l detn hat die
Dorna Tü r d ie k l e i nen Te iuns
Vorteile eingebraciit, bei de
nen frülier ieder Hersteller laut
protestierend ausgestiegen
wäre. Dor iw-Cl ie f Carmcio Ez-

peleta hat einen historischen
H o c h s e i l a k t v o l l f ü h r t . E r h a t
w ieder me l i r Hers te l le r in der
M o t o G P - W M a l s v o r d e r K r i
se. und die Rennen wurden um
ein Vie l faches at t rakt iver.

«Wir haben uns viele Gedan
ken gemacht, und eine Idee hat
die andere mit sich gebracht»,
verrät Ezpeleias rechte Hand
Javier Alonso. «Es ist immer
das Gleiche, wenn wir etwas
ändern wollen; Die, die gerade
vorne fahren, sagen zwar im
mer, dass sich etwas ändern
muss, und sind froh, wenn es
billiger wird, sie wollen aber
nichts von dem Vorteil abge
ben. den sie gerade haben.
Wenn wir die Ideen dann wei-
ternusarboiien.dann finden sie

M o t o 2 / M o t o 3

I » r * : , ^

\ iM
Andrea Oovizloso als Sieger In Katar? Dieses Szenario KOnnte einiges In Bewegung setzen

auch bei dunen Gefallen, die
sich zunächst benachteiligt
fiihltea Es geht ja schließlich
um die Zukunft des Sports, und
wenn diese auf lange Sicht at
traktiver wird, ist das für jeden
Herste l ler mehr wer t a ls e ine

kurzzeitige Erfolgswelle. Und
später spricht eh keiner mehr
d r ü b e r . »

Riskante Vorteilspolitik
D o c h e i n S z e n a r i o h a t n o c h
keiner der Beteiligten erlebt:
Wenn jemand, für den eine Be-

vorleilung erdacht wurde,
plötzlich über die dominiert,
die diese Bevoncilung gutge
heißen t iabca A ls Ducat i -Cor -
se-Chcf Gigi DaU'Igna im Vor
jahr durchgesetzt hat. dass Du-
cati so lange mit vorteilhaften
Regeln fahren kann, bis sie wie
der gewinnea da hat - zwar
etwas zögernd - jeder zuge
stimmt. Es war ja im Interesse
aller, dass dos Vordcrfeld etwas
bun te r w i rd .

D o c h w e n n s i c h D u c a t i m i t
diesen Vorteilen plötzlich an

die Spitze schwingt - und das
kann bei der bisher gezeigten
P e r f o r m a n c e d e r G P 1 5 o h n e
Weiteres passieren -. dann
k ö n n t e d a s f ü r n e u e s b ö s e s
Blut sorgen. Man kann nach
dem damals formulierten Reg
lement Ducati bis Jahresende
nicht alle Vorteile wegnchmea
Und CS ist nicht auszumalen,
wie die japanischen Manager,
die letztes Jahr zugestimmt ha
ben, vor ihren Vorgesetzten da-
siehert, falls Ducati 2015 Welt
m e i s t e r w i r d

Zwei Liter mehr Sprit und sie
ben Motoren mehr, die dazu
noch weiterentwickelt werden
düifea sind in einem Bereidi,
wo Klcini^iten zählen, wie ein
Overk iU. Ein solches Szenar io
könnte im Moment, wo das Re
glement für 2016 noch niciit
endgültig besiegeil ist, die Ver
handlungen erschweren. Jelzi,
wo es gerade um solche Dinge
geht wie die Anzalil der Moto
ren oder die Vorteile, die Neu
einsteiger zukünftig haben sol
len. Doch noch is t n icht a l ler

Tage Abend. Erst einmal muss
es wirklich eintreffen, dass die
Ducati zur überlegenen Sieger
m a s c h i n e w i r d .

Hoffen auf die Vernunft
Und selbst dann sollte die Ver
nunft siegea Auch einem Gigi
Dairigna wird es auf Dauer
wenig nützea wenn er jetzt
sein Gcwinner-Bike bekommt,
für die Zukunft aber jeden
Goodwill verspielt hat. So wird
er sich wohl auch bei den zu
künftigen Verhandlungen mit
d e n a n d e r e n H e r s t e l l e r n i n o -
demt ve rha l ten .

M a n h a t a u c h b e i d e n e x
t remen Vors tößen von Dorna-
Chef Ezpeicta Immer wieder
geglaubt, dass sie das Ende
des Bündnisses zwischen dem
Weltverband, dem Veranstal
t e r u n d d e n H e r s t e l l e r n b o -
deutea Und am Schluss haben
sich doch .alle drauf geeinigt.

So sollte auch dieses Kapitel
im Guten gelöst werdere Und
wenn Ducati bis daltin ein p.-iar
Reimen gewonnen hat. dann
wird dies als Farbtufper in die
Motorsport-Geschichte ein
gehen und vielicicht sogar füi
neue Ideen sorgea ♦

Lieber doch In den Tropen testen?
Die verregnete Testsaison
h a t d a s T h e m a w i e d e r a u f
den Usch gebracht: Wäre
es nicht sinnvoller, auch die
k l e i n e n K l a s s e n m i t d e r
M o t o G P t e s t e n z u l a s s e n ?

Es ist der Gtaus jedes Teambe
sitzers und jedes Teammana
gers. der mit dem Budget haus-
h-iltcn muss: Die ganze Truppe
ist mit Transporter und Ausrüs
tung in den Süden zum Testen
gefahrea dann ist es bitterkalt
und verregnet und alle fahren
unverrichteter Dinge wieder
hciia Die Flug- und Benzinkos
ten, Hotelkostcn - alles ist be

zahlt, aber die dringend benö
tigten Testkilometer sind nicht
abgespult.

In diesem Winter war es be
sonders schl imm. Von denneun
offiziellen Testtagen koimten
xüchi einmal zwei voll genutzt
werden. Bei den privat von den
Teams organisierten Tests sah
es nicht viel besser aas.

Sicht man sich dagegen an,
wie v ie l e ffiz ien te r in der Mo
toGP gearbeitet werden konnte
- wenn es ironischerwclse auch

dort, und zwar gerade in Katar,
wegen Regens einen Tag Ausfall
gegeben hat -. stellt sich die
berechtigte Frage, ob es nicht

günstiger wäre, die Teams der
k l e i n e n K l a s s e n w i e b e i d e n
U b e r s e e - R e n n e n m i t r e i s e n z u
lassen und für alle die günstige
ren Testbedingungen in Malay
sia oder einem sonst^cn tropi-
sclien Land zu nutzere

Bei der Logistik, die hinter
dem Grand-Prix-Zirkus steckt,
w ä r e d i e s r e l a t i v e i n f a c h z u

organisieren, und da das Zu-
s e h a u e r i n i e r e s s e i n d e n L ä n
dern SOdos las iens mi t t le rwe i le
sehr groß ist, kürmtcn diese
Test-Events sogar über Ein
trittspreise mitfinanziert wer
den. Es müsste ntir ein Anfang
gemacht werden. ♦ IP Regen In Jerez; Kann spaßig sein, ist aber teuer und ineffi
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Asien-Expansion
in voiiem Gange

Superbike-WM vor vol len Tribünen In Thai land: demniehst kleine Klasse als ZugestSndnls

Von IHRE PAULOViTS

Die Superbike-WM feierte
n i c h t n u r e i n b e e i n d r u
c k e n d e s W M - D e b ü t i n

Thailand, hinter den Kulis
s e n w u r d e n d o r t a u c h d i e
Weichen gestellt fur eine
noch weitere Ausbreitung
des Motorradsports in der
asiatischen Region.

Der Chang Internaiionai Cir
cuit ist ein imposantes B.au-
wcrk. Natürlich stammt es. wie
fast a l le neuen Ret inst recken-

proiekte von WM-Ausmaß, aus
der Fede r von Renns t reeken -
G u r u H e r m a n n T i l k e . D o c h
seine Initiatoren sind eine ganz
neue Generation. Eine Genera
tion aus Asien, die wir in Zu
kunft im Motorsport wohl ver
mehr t t re f fen werden .

Newln Chidchob, ein Unter
nehmer aus Tha i land mi t k la
ren Visionen, hatte vor cimgen
Jahren seine Heimatstadt Bur-
i r a m b e r e i t s i n a n d e r e r H i n
sicht sportlich auf den Globus
gebrachL Er baute ein giganti
sches Fußbaüstadion, verbün
dete sich mit hochkarätigen
Sportmanagern aus England
und hat dafür gesorgt, dass die
Mannscha f t n i ch t nu r mehr fa
c h e r T h a i l ä n d i s c h e r M e i s t e r
wurde, sondern die Spieler
a u c h i n t e n u i t i o n a l v e r m a r k t e t
wurden. Er hat damit in der Re

gion für einen Hype gesorgt,
d a s s d a s S t a d i o n a n W o -
choncnde ausverkauft iSi. Das
gleiche Geschaftsinodell ver

folgt er nun auch bei seiner
Rennstrecke. Und schon jetzt
scheint seine Rechnung aiifzu-
gehen. Beim Einwciliungsren-
ncn, einem Lauf der japani
schen Tourenwagen im letzten
Herbst, waren die TVibünen bis
au f den le tz ten P la tz ausver
kauft. und bei dein Debüt der
Superbikc-WM in Thai land
h a t t e e r e b e n f a l l s e i n e Z u
schauerkulisse. von der die Su
perbike-WM meistens nur
t r ä u m t .

Richtig gemaclit
Dass Chidchob gleich nach
dem Bau der Anlage einen
W M - L a u f a n L a n d z i e h e n
konnte, hatte aber auch einen
anderen Grund. Die japani
schen Hersteller bemühen sich
bei FIM und Dorna schon lan

ge darum, neben Malaysia auch
in anderen Ländern Südostasi
ens ihre Spitzemechnik vor die
Zuschauer zu bringen. Kein
Wunder, wenn man sich ihre
Verkaufszalilen im Vergleich
zu denen in Europa ansieht.
Und da war Thailand ganz
v o r n a u f i h r e r W u n s c h l i s t e .
Denn in keinem anderen Land
Südostas iens werden so v ie le
Motorrader über 150 ccm ver
kauft. wie dort Die Motor-
.sportaffinität ist dazu vöc in al
len anderen Ländern der Regi
on st.vk zunehmend, und dar
aufbauen sowohl die Herstel icr
als auch die Vermarktcr in ih
rer Zukunftsplanung.

In Chidchob und dem Chang
In terna t iona l C i rcu i t (Namens

geber ist eine thailändische
Bierbrauerei) haben FIM und
Dorna nun einen ver lässl ichen
Partner gefunden, und wie
Doma-Vize Javier AJonso zu
gibt, könnte der Superbikc-
WM-Lauf eine Generalprobe
für einen Grand Ihix gewesen
se in .

Neue Klasse In Aussictit
Doch in Thailand gab es noch
etwas hinter den Kulissen, das
e b e n f a l l s S U d o s t a s i e n u n d
e v e n t u e l l S ü d a m e r i k a n o c h
m e h r i n d e n i n t e r n a t i o n a l e n
Motorsport einbinden wird.
Am Freitag gab es eine Sitzung
der Herstellervereinigung
MSMA. und wie durchgesi
ckert ist. hatte man sich weni
ger um zukünft^o Superbike-
WM-Regeln gekümmert - die
a k t u e l l e n s o l l e n m i n d e s t e n s
fünf Jahre Bestand haben -.
sondern es wurde darüber ge
sprochen. welche Narfjwuchs-
klasse im Rahmen der Super-
bike-WM neu eingeführt wer
den soll, um internationalen
N a c h w u c h s i m s e r i e n n a h e n

Motorsport aufeubauea Und
man so l l s ich mi t t le rwe i le au f
eine Klasse bis 300 ccm geei
nigt habea

Dem Europäer sagt dies we
nig. doch in den Ländern Süd
ostasiens imd Südamerik.-i5 er
freuen sich Motorräder wie die
Kawasaki Ninja 300 oder die
Yamaha R3 e iner s ta ik wach
senden Bel iebtheit . Da werden
wir Europäer uns noch dran
gewöhnen müssea ^
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Dieses Jahr dürfte es
HONDA: DER WELTMEISTER AUCH HIT PROBLEMEN NOCH SCHNELL

Wi;nn sich bei den Tests In Va
lencia und Scpang zunächst
auch herausstuliie, dass der
grüßte Motorradhersteller der
Welt einige Denkfehler bei der
Weiterentwicklung der in den
beiden letzten Jahren alles be
herrschenden RC 213 V ge
macht hatte, schafften es die In
genieure des Titelverteidigers
über den Win ter, d iese w ieder
zu korrigieren.

D i e M a n n e n u m H R C - V i z e -
präsident Shuhei Nakamoto
Italien schon zu Beginn des letz
ten Jahres vermutet, dass Duca-
ti die F.thrwerksprobleme ihres
MotoGP-Kenners bei der völlig
Überarbeitelen Variante für 2015
in den Griff bekommen würde,
so lag das Augenmerk bei der
Entwicklung der 2015cr-RC 213
V bei der Suche nach Mehrleis

tung. Sehon beim ersten Proto-
.typ fielen dicke Krümmerrohre
auf. Dazu wollte Honda das gan
ze Motorrad schlanker gestal
ten. D iKh be i der Kombinat ion
d i e s e r b e i d e n Vo r h a b e n m u s s
ein Fehler bei der Berechnung
u n t e r l a u f e n - s e i a

Dass der stärkere Motor gifti
ger und schwerer fahrb.-ir wur

de. liegt nur in der Natur der
Dinge. Marc Märqucz und die
Honda-Techniker zeigten sich
deswegen auch nicht weiter be-
soigt. sie waren sich sicher, dies
m i t d e r E l e k t r o n i k w i e d e r i n
den Gr i f f zu bekommea

Das sensible Gleichgewicht
Zur Unterbringung der dicke
ren Krümmer beim gleichzeitig
abgeschlankten Sitz kam aber
bei der Formgebung des Tanks;,
der das Benzin nur zum kleinen
Teil unter der Thnkattrappe vor
dem Fah re r imd zum wesen t
lich größeren Teil unter der
Sitzbank bunkert, etwas Uner
war te tes; Das sens ib le Gle ich
gewicht fur die dynamische
Radiastvorieiiung, die beim
Bremsen, während der Kurvcn-
fahrt und beim Beschleunigen
dafür sorgt, dass die Bridgc-
s t o n e - R e i f e n i m m e r s o v i e l
Druck bekommea dass s ie un
ter allen Bedii^ngen so opti
mal wie möglich haften, war of
fensichtlich gestört

Die Ingenieure var i ierten,
schn i t t en ku rze rhand d ie Ha l

terungen für das ursprünglich
erdachte Rahmenheck vom l ie

bevoll gemachten Hauptrah-
raen ab und schweißten solche
draa dass die leiztjältrige Sitz-
liank pas.ste. Auch so bedurfte
es einiger Abstimmuiigsarbei-
Ica aber schließlich hatte Marc
Märquez das Gleichgewicht an
se inem Moto r rad so we i t he r -

gcstollt, dass Valentino Rossi
nach dem Sepang-Test konsta
t ierte: «Wir müssen uns nic l i ts
v o r m a c h e a D i e K o m b i n a t i o n
Honda ujid Marc Märquez ist
um genau so viel vorn geblie-
bea wie sie es letztes Jahr war.»

Gründlich vorbereitet
Märquez selbst war glücklich,
in Sepang die meisten Proble
me gelöst zu habea Und wenn
er beim Katar-Test wegen des
verregneten letzten Tages auch
keine Zeitenjagd mehr machen
konnte und so auf dem zweiten
Platz der Zeiteni iste hinter An
drea Dovizioso sitzen blieb,
macht er sich keine Sorgea
«Icli hoffe, dass wir d.as im Win
te r e ra rbe i te te au f a l l en S t re
c k e n a n w e n d e n k ö m i e i i » , s o
d e r W e l t m e i s t e r . « I c h f r e u e
m i c h s c h o n a u f d e n W M - A u f
takt in Katar.» 4

YA M A H A : P O L I T I X O E R K L E I N E N , E F F E K T I V E N S C H R I T T E

Es sali idles wenig spektakulär
aus, was Yamaha diesen Winter
für Valentino Rossi und Jorge
I . u r e n z o b r a c h t e . D o c h b e i
ziemlich jedem neuen Teil s.ah
man so fo r t zu f r iedene Ges ich
ter bei beiden Wcrkspiioien.
D i e ü b e r a r b e i t e t e n C h a s s i s
b r a c h t e n m e h r B r e m s s i a b i l i i ä t
und die Yamaha-Ingenieure
schafften den Spapt dass dabei
auch ilir großes Plus, der hü-
lierc Kurvenspccd in schnellen
Kurven gegenüber der Honda,
erha l ten b l ieb . Dabe i achte ten
s ie darauf , dass d ie Vor l ieben
b e i d e r P i l o t e n b e a c h t e t w u r
den. He i e iner neuen Schwin-
genvimante wares Jorge Loren
zo. der besser zurechtkam und
ihn beibehielt. Er freute sich,
dass er damit seinen im Vorjahr
durch die geänderten Bridge-
stone-Rcifen abhandengekom
menen Edgegrip wiedergefun
den hatte.

Schon le t z ten Herbs t scha f f
ten es d ie Yam.aha-Techn ikc r.
e i n e M o t o r - Va r i a n t e z u s a m
menzuste l len, be i der das An-
sprechverliaiten wieder so gut
war wie zu Zeitea als noch ein
L i t e r m e h r B e n z i n v e r b r a u c h t

werden durfte, der die Fahrer
aber gleichzeitig auch leis
tungsmäßig glücklich machte.
M i t d e r w e i t e r e n t w i c k e l t e n
Elektronik befriedigten sie ihre
beiden Starpilotca auch in Sa
chen Trakt iotL

Beim ersten Scpang-Tesl sali
tnan einen durchweg zufriede
nen Jorge Lorenzo, der gestand,
sich auf der Ml besser als je zu
vor zu füllten.

(Ibergangslos rauf und runter
Zwei Wochen später machte
Yanuiha d.inn den entscheiden
den letzten Schritt: ihr lange
angekündigtes neues Ctetricbe,
das s ich sowohl rauf a ls auch
runter übcrgangslos schalten
lässt und für das Yamaha auch
ein neues Motorgehäuse bauen
musste. Honda und Ducat i ha
ben ein solches Getriebe schon

länger, imd wie viel dieses neue
Teil in Verbindung mit dem zu
v o r b e w ä h r t e n I ' a h r w e r k b r. i c h -
te, zeigte Valentino Rossis Ta
gesbestzeit gleich bei der ersten
Ausfahrt Wenn Jorge Lorenzo
auch etwas länger brauchte, bis
er sich mit dem neuen Getriebe
und dessen Abstimmung ange-

Honda RC 213 V: Für dieses Jahr mehr Motorleistung

freundet hatte. Doch dann gab
der Spanier zu; «Jetzt haben wir
den größten Scliritt nach vom
gemacht, wir können jetzt end
lich später und weiter in die
K u r v e n l i i n c i i l b r e m s e n . D a s
war bisking nicht möglicli und
uiuser größter Nachteil gegen
ü b e r H o i i d . t »

Wetterhin der große Gegner
W e n n n a c h d e n K a t a r - Te s t s
auch jeder von Ducati sprach,
s i e h t W e l t m e i s t e r M a r c M ä r -
quez die Kr.äfleverhäitnisse wei
ter wie bisher; «Jorge und Va
lentino sind beide sehr scimell.
Yamaha hat gut gearbeitet. Ich
denke, s ie werden auch weiter
un-sere grüßten Gegner sein.»

Da de r en t sche idende l e t z te

Testtag in Katar vom Regen
weggewüschen wurde, werden
w i r d i e w a h r e n K r ä f i e v e r l i ä l t -
nissc erst beim ersten Rennen
sehen. Aber die Tat.sache, dass
Yamaha mit dem Motorrad bei
de Falirer üi Sepang-einer Stre
cke, wo sie bislang Probleme
hatten - zufricdeasteUte, zeugt
davon, dass sie auf Strecken, wo
sie blsbng st.ark waren, sicher
auftrumpfen werden. ♦

Yamaha YZR-MI: 201S Qbergangsios rauf- und runterschatter

V a l e n t i n o R o s s i Jo rge Lo renzo
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engwetden
Von IMRE PAULOVITS

So dominant, wie Marc Marquez im Voiiahr Weitmeister
wurde, soll der Honda-Werkspilot in diesem Jahr nicht
mehr agieren können. Dem Titelverteidiger weht ein raue
rer Wind entgegen: Yamaha hat die Ml sehr sorgsam wei
terentwickelt, und die neue Ducati GF15 scheint nach den
Testeigcbnissen der Vorsaison ein Volltreffer zu werden.
Dazu 1st auch die neue Suzuki gut bei der Pace dabei, und
auch die Satcliitcn-lbams und die schnellsten Open-IHloteii
sind näher zur Spitze aufdrückt.

DUCATI: GEHEIMFAVORIT DANK NEUEM BIKE UND REGLEMENTSVORTEIL?

Vier lange jähre galten sie als
die Sorgenkinder der Moto trad-
WM. Seit Casey Stoner Ende
2010 von Diicati weggegangen
ist. fehlte einfach die dritte
Kraft, die Abwechslung in den
Kampf der japanischen Gigan
ten brachte. Weder Superstar
Valentino Rossi noch die neuen
Techniker, die sich beim völli
gen Neuanlang nach dem Weg
gang von Rossi und Konstruk
teur Filippo Pa-ziosi an den
Schwachs te i l en de r Desmose -
diciheitiiunachten. konnten ein
Grundsatzprnblcin lösen: das
hartnäckige Untersteuern der
kapriziösen roten Diva. Die
Kluft zu den japanischen
W e r k s m t t i o r r . ä d e m w u r d e i m
mer größer. Sowohl die Kon
k u r r e n z a l s a u c h d i e O t i r n n
wl lnschlen sieh für das Niveau
der MolttGP so sehr, dass Du
cati wieder selilagkr.hftig winl.
dass sic sich auf den Deal mit
de in neuen Duca i i -C t ) r se -Che f

Gigi D.allTgna einließen, der
d i e W e r k s r e n i i e r z u r S a i s o n
2014 nach den Regeln der Open
Class - erdaeilt flir die weniger
finanzslarken ITivatt cams - an
m e l d e n w o l l t e .

S u z u k i

Da Ducati damals bereits seil
drei Jahre II sieglos war, eriaubte
nun ihnen, wie auch den neuen
in die MoioGI' einsteigenden
Wcfken, unter den gleichen Be
dingungen zu fahren wie die
Open-Teams: mit 24 statt 20 Li
tern Benzin, mit den weicheren
H i n t e r r e i f e n u n d z w ö l f s t a t t
fiinf Motoren je Fahrer pm Sai-
soa die dazu noch frei weiter-
en tw ieke l l werden dOr fe iu Um
d i e Vo r t e i l e a u f D a u e r n i c h t
ausufern zu las.sen. sollten bei
einem Sieg oder drei Podest-
platzen wieder zwei Liter von
dem Benzinvorteil weggenom
men werdea aach dal Siegen
auch der wolchea- Hlnterre i fea

Genialer Wurf
l)as Reglement half Ducati im
Vorjalir. hiilbwegs konkurrenz
fähig ihr M.iterin) weiterzu-
eniwlckeia vor allem gab es
Konstrukteur Gigi Dall'Ignadie
Mögliclikeli, dank mehr Moto-
a-n mehr an der Gewichtsver -
teilungderMaschineherumc.x-
perimenliea*n zu könnea Der
ehemalige Aprilia-Rcnnlciler
brachte d.inn anch einer Reihe
von Entwicklungsschriltcn sei

ne komplett umkoQstruiertc
Version der MotoGP-DucatI,
die GPIS. Und diese erwies sieh
v o n i h r e r e r s t e n A u s ^ r t b e i m
zweiten Sepai^-Test an als ge-
lungeiwr Wurt Andrea lanno-
ne und Andrea Dov iz ioso wa
ren mit dem dem neuen Motor
rad von Beginn an bei den Spit
zenzeiten dabei, vor allem w.-ir
a b e r d a s U n t e r s t c u e m m i t e i
nem Schlag wie weggewischt.

D e r S c h o c k f ü r d i e K o n k u r
r e n z k a m a b e r z w e i W o c h e n
später, als die Ehicati-Werks-
pDoten der Konkurrenz beim
Katar -Test davonfuhrca Ob s ie
auch nach der Zeit.attacke aller
vier Werkspiloten der japani
schen Werke an der Spitze ge
blieben wärea werden wir we
gen des Regcas am letzten Test
tag nie erfahren.

Aber eines Ist sicher Das an
gestrebte Ziel von D.-iliTgna. in
diesem Jahr mindesteas einen
Sieg zu erringea wird sieh eher
früher als später verwirkiiehen
lassea Mi t t le rwei le dar f Ducat i
nur noch mit 22 Litern fahren,
doch das neue Btke und die Re
gelvorteile machen sie auch so
zu ganz heißen Favoritea ♦

Starker Rückkehrer

Alelx Espargarö auf der Suzuki GSX-RR

N a c h e i n e m e h e r b e s c h e i
d e n e n W i l d c a n l - E i n s a t z
b e i m W M - F i n a l e 2 0 1 4 h a t
s i c h M o t o G P - R ü c k k e h r e r
S u z u k i ü b e r d e n W i n t e r
stark gesteigert.

Gepl.itzte Motorea zu wenig
TopspeeU und technischer Aus
f a l l i m R e n n e a D a s M o l o G P -
Projekt, mit dem Suzuki dieses
fahr in die höchste Klasse des
Motorradsports zurückkehren
wird, hatte mit Testpilot ILindy
de Puniet eine denkbar sclilech-
le Generalprobe erlebt.

Doeli schon daiails war zu se
h e n . d a s s d a s F a h r w e r k ü b e r
a l l e Z w e i f e l e r h a b e n w a r. A l s
mir einen Tag später, beim ers
ten Test der Wlnlersaisoa die
w e i t e r e n t w i c k e l t e n M a s c h i n e n
lur die beiden jungen und hung
rigen neuen Wertepiloten AleLt
Espargarö und Maverick Vina-
Ics aus dem Transporter geatUt
wurden, zeigte sich schnell,
dass die Eiuwicklung mit Rie
seaschritten weitergeht.

Wenn die Motorleistung und
damit der Topspeed der Suzuki
auch wei terh in we i t h in ter der

OucatI D16 GP15: Großer Wurf aus der Feder von Gigi Dall'Igna

Andrea Dov i z i oso A n d r e a l a n n o n e

A p i i l i a

Nut zum Comeback

M a v e r i c k V I fl a l e s

Konkurrenz herhinkeii. kotm-
t c n d i e M o t o r e n z u m i n d e s t
.standfest gemacht wenlen -
einfach durch mehr Erfahrungs
werte für die Abstimmung des
Motor-Mappings.

S u z u k i m a c h t e a b e r n u c l i
mehr dadu rch von s ieh a -dea
dass vor Allem Aleix Espargarö
d a n k t o l l e m F a h r w e t k t r o t z

Topspeed-Defizit immer wie
der bis auf eine Sekunde an die
Bestzeit herankam und trotz nä
her zusammengerückter Zeiten
ander Spitze ständig in den Top
10 zu finden war. ♦ fP

Wenn die Aprilia-Wertepiloten
Alvaro B.-iulista und M.-ireo Me-
lanJri bei den Wintertests auch
f a s t i m m e r m i t P r o b l e m e n z u

kämpfen hatten und vor allem
d e r I l a l i e n e r s t ä n d i g d . a s
S c h l u s s l i c h t i n d e r Z e i t e n t a b e l -
le bildete, gebührt der bloßen
Tatsache, dass die Italiener
diesen Winter als Testpro
gramm durchgezogen haben
u n d s i e h b e i m W M - A u f t a k t i n
K . i l : i r d e r K o n k u r r e n z s t e l l e n
werden, an sieh schon große
Anerkennung,

Denn eigentlich wollten die
Piaggio-Oberen das italienische
Werk erst 2016 in die MotoGP-
K l a s s e z u r ü c k k e h r e n l . t s s c n .
Die RennabteUung um Romano
Albesiano entschloss sich aber,
d i e Te s t s h i e r fi i r i m R e n n b e
trieb durchzuführen und so den
W e r k s e i n s a t z m i t d e m Te a m
von Fausto Gresini auf 2015 vor
zuz iehen .

Bis sie aber mit der etablier
ten Konkurrenz mi th.a l ten kön
nen, wird wohl noch einige Zeil
vorgehen müssen. ♦ IP

A l v a r o B a u t i s t a M a r c o M e l a n d t
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Von IMRE PAULOVITS

S t e f a n B r a d l w u r d e E n d e
der letzten Saison als Favo
rit um den Titel des besten
Open-IHlotcn in der Moto-
GP-WM gehandelt. Doch
nach Fahrwcricsproblemen
beim zweiten Sepang-Test
und einem völlig desaströ-
s e n K a t a r - Te s t b t d e r D e u t
s c h e s c h w e r i n s H i n t e r t r e f
fen geraten. Im MSa-lnter-
vicw erzählt Bradl, warum
er trotzdem guter Dinge fiir
d e n W M - A u f t a k t b t .

Wie well bist du bei all den
Schwierigkelten In Sepang und in
Katar mit deinem Testprogramm

g e k o m m e n ?
S T E FA N B R A D L : E s w a r r e l a t i v

schwierig. Ich hatte zuletzt in
K-itar starK' Probleme. Am ers
ten Tag \var Ich gesund
heitlich angeschlagen.
Am zweiten bin ich ge
stürzt. dabei heftig ein- t

Noch Ze l t , be im Gra i td -Pr i x -Wochenende Veränderungen vo rzunehmen»

«Bin ge
spannt, was
nun in Katar auf
mich zukommt.»

S T E F A N B R A D L

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

geschlagen und konnte
aucl) diesen Testtag
n i c h t b c e n d e a U n d a m
dritten Testtag hat es
dann geregnet. Dieser
Te s t i s t f ü r m i c h k o m

plett in die Hose gegan
gen. die Generalprobe in
Kauar völlig misslungen.
Ich kotu i te v ie l le ich t e in
bbschen am Set-up ar
beiten, ein paar Grund-
absiimmungen herausfin
den . meh r abe r auch
nicht. Es bt wirklich nicht
gut gelaufen für mich.
Was war gesundheitlich?
I c h h . a t t e m i r z u H a u s e
einen Magon-Darm-Virus
eingefangen. Ich weiß
nicht genau, wo es herge
kommen ist. es hat mich

lOISHoioGP-WHaulforwatd-l'anidfia schön außer
Gefoclil gesetzt und mich
a u c h b e i m Te s t z i e m l i c h

b e h i n d e r t .
Was passierte dir beim Sturz?
Ich bin auf den Kopf gefallen
und war kurzzeitig nicht anwe
send. Es Ist zwar nichts Schlim
meres gewesen, bin auch kom
plett durcligecheckt worden.
Aus Sicherheitsgründen konnte
ich aber auf diesen Tesitag
nicht mehr zurückgreifciL
Wie erklärst du dir, dass es beim
ersten Sepattg-Test so gut lief
und beim zweiten gar nicht?
Die Gripvcrhälinbse waren si
c h e r a n d e r s a l s b e i m e r s t e n
Test, und da haben sich plötz
lich Probleme aufgetan, die wir
be im ers ten Test n ich t ha t tc iL
Wir sind mit der gleichen Ab-

Zur Person
Stefan Bradl
fielii/rlslag 23. Novemtjet 1989
fieii/rtswl Augsburg (0)
HerliunnsiandDeulstfiland
XARRIffif
2DW 7. Red Bull Rooktes Cup (Honda)
20045. lOM 125 (071 (KW)
2005 DeutKber Heiner 125

WM-35.125GP(KTM) '
200SWH-26.I2S6P(KIH)
2007SoanisfhGrMelslcr)25GP.

WH-I8.l2SGP(Aonlia)

20fl9WH-I0.l25GP(ADrlli8)
20I0WH-9.Hoto2,)SJeg{Suler)
2012 WM-S.HoloGP (Honda)
20DWM-7.HoloGP (Honda)2014 WH-9.H0I0GP (Honda)

Stimmung losgefahrea wie wir
den ersten Test beendet haben,
und sind auf Riesenprobleme
gestoßen. Wir haben lange ge
braucht. aber zum Schluss doch
ctw.is Grip finden können. Wir
haben uik dort bb zum Schluss
steigern können, aber zu dem
Zeitpunkt, wo alle ihre Rundenzeilen gcl̂ ahren sind, habe icli
keine optimale Runde zusam-
mengebr.icht, und so war ich
auch in der Zeitentabel le nicht
dort, wo ich sein wollte.
Bist du durch die Situation nun
verunsichert, oder kannst du auf
den Erfahrungen aus den
Separtg-Tests aufbauen?
Nein, ich bin nicht verunsi
chert. Ich bin gespannt, was
nun auf mich zukommt. Es wird
sicher nicht einfach, .ibcr die
Sittiation bt immer spannend
beim ersten Remicn der Sabon.

D a k a n n s i e h n o c h v i e l

bewegen, noch viel tun.
W i r h a b e n n o c h e t w a s
Zei l , beim Grand-Prix-
WtKhenende Verän Jen in

gen vorzunehmea So gclie
ich doch mit Vorfreude auf
das erste Rennen.

Wie siehst du jetzt die
Kräfteverhältnisse In der
Open-Class?
Das wird jetzt sicher interes-
s.-uit, wenn beim ersten Grand
Pr ix a l le a l l Ih re Res-sourccn
auspacken und es nun drauf
ankommt. Ich werde die Jungs
sicher n ich t unterschätzen
dürfen, wie die Ducali von
Hernandez, Petnicci und Bar-
ber i Es w i rd s icher n ich t e in
fach, aber wir werden sehen.
Die Saison ist lang, man darf
nicht unruhig werden, auch
wenn es am Anfang vielleicht
nicht so klappt. Wir sind
schließlich auch schlagkräftig.
Wie weit hast du dich fahrerisch
auf die Yamaha umstellen
k ö n n e n ?

Ich bin eigentlich schon ganz
gut drauf eingeschossen. Wenn
wir jetzt das richtige Set-up
finden und zügig auf Runden
zeiten kütnmea datui am Reiui-
Sct-up arbeiten und die Reifen
auswählen könnea dann wird
das schon ein gutes Zeichen
seia letzt werden wir sehen,
wie lange wir dafür brauchen,
w i e w i r v o r b e r e i t e t s i n d u n d
w.is sich bei den Rennvorhält
nissen wieder tut. Das Grip-
Niveau w.ir jetzt beim Test
nicht so hervorragend, das winl
aber besser werdea wenn auch
die anderen Klassen die Sta-cke
b e n u l z e a |
H a s t d u d i c h n a c h d e m

Magen-Darm-Infekt fitness- j
mäßig wieder auf den Stand
bringenkönnen.aufdemduzu |
Saisonbeginn sein wolltest?
Ja. Iclt fühle mich jetzt wieder
normal und habe in den letzten
Tbgea seit ichaus Katar zurüclf
bin, auch wieder trainieren
k ö n n e n . I c h w e r d e a u d i n o c
c i m n a l v o r d e r A b r e i s e z u
GP etwas tua Ich bin da aucfe
ganz optimistisch, dass ich
wieder fit bin. ♦

i
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M o t o Z

«Ein Desaster für alle»

Ru '̂cu. Wind und niedrige Tem
peraturen kennzeichneten den
drcitägigcnlctztcn IRTA-Test in
Jerez vor dem WM-Slart am
k o m m e n d e n W o c h e n e n d e i n
Katar, Lediglich am zweiten Tag
in de r e rs ten Tes tsess ion war
die Idealliniu einigermaßen
trocken. Sämtliche Topzeiten
stammen aus d iesem sc l inwlen
Zoitfenstcr. alle Fahrer waren
rund zwei Sekunden langsamer
als bei den Tests auf der glei
chen St recke dre i Wochen zu
vor, Zeilen und Reihenfolge
sind also wenig aussagekräftig.

Sam Lowes als Titelanwärter?
liiunerhin: Sam Lowes, der als
einer der ganz wenigen Fahrer
nicht mit einer Kalcx antritt,
war wie berei ts bei a l len Test-

M o t o 3

Rookies als Favoriten
Hrstma ls se i t se inem WM-Auf -

siicg stand der Name des Hon-
d.a-Pilüien F.abio Quartararo
n a c h Te s t e n d e n i c h t z u o b e r s t
auf der Zeitenliste, sondern
«nur» auf 1'3. «Kein Problem»,
winkte der 15 Jahre junge Fran
zose ab, «es gab nur sehr weni
ge trockene Abschnitte, ich bin
an den drei Tagen nur 27 Run
den gefahren. Wichtig ist. dass
wir al le offiziel len Tests in den

Top 3 beendet liaben. dass wir
perfekt vorbereitet sind und
voller Selbstvertrauen nach Ka
tar fliegen,»

EstreÜa-Galicia-O.O-Teamkol-
lege Jorge Navarro (wie Quar-
t a r. i r o e i n M o t o 3 - R o ü k i e ) w a r
einmal schneller. Der 16-jährige
H o n d a - P i l o t w a r z u f r i e d e n ;
«Natürlich sagt die Bestzeit
nicht viel aus. Aber es ist ein gu
tes Gefühl, mal ganz oben zu
stehen. Insgesamt denke ich.
dass wir Fai i rcr und das Team
im Hinblick auf den Saisonst;ul
gute Arbeit geleistet haben.»

Philipp Oetti: Erster Lichtblick
Philipp Oetil (18), der als einzi
ger Deutschsprachiger in der
M o t o 3 - K i a s s e n a c h e i n e m b e

scheidenen 24. Endrang 2014
unter hohem Erfolgsdruck
steht, landete in Jerez mit der
W c r k s - K T M a u f d e m v i e l v e r
sprechenden Rang 14. «Wir wa
ren wie zuvor in Valencia und
Jerez im Nassen gut dabei», er
zählte Oettl «Leider gab es nur
an den ersten beiden Tagen kur
ze mehr oder weniger trockene
Abschnitte. Dank einiger An
passungen am Setup und an
meinem Fahrseil konnte ich da
bei den Rückstand zu den Top-
leu ienverk i tTzen.» ♦ m l

IRTA-TESTZEITW MOTOZ / Jerez de la Frontera/E

Kotorrad Bestzeit

Jonas Folgen Zweiter in Jerez hinter Sam Lowes

fa l i r tcn d iesen Winter mi t se i
ner Spcecd-Up ganz vorne da
bei. «Das Bike Ist im Vergleich
zum Vorjahr viel besser gewor
den». freut sich der Brite und
Supersport-Wcltmeistcr von
2013. «Dazu kenne ich jetzt in
meinem zweiten Moto2-Jahr
alle Strecken, bin superfii und
überzeugt, dass ich um den Ti
te l mi t fa l i rcn kann!»

Der fkeutsche Jonas Folger
glänzte mit Rang 2: «Schön,
aber das sagt wenig aus. Wir
h a l l e n n u r z e h n R u n d e n m i t
Slicks, da kannst du niclits wirk
lich testea Diese drei Tage wa
ren ein Desaster für al le.» Die

WM-Topfavoriten JoKnnn Zarco
und Titelverteidiger Esteve Ra
bat stürzten je einmal heftig,
blieben .aber unverletzt. ♦ ML

I Sam Lowes (GBl
2, lonas Folger (D)
3, 1liomaslüthi(CH)
4, TakaahiNalagamid)
5, RandvKfummenacheKCH)
6, Allan Shah (HAi)
7, Btevefiabal(E)
8, Dominique Aegerter (CH)
9, Julian Simön(E)

10, Mika Kallio(FIN)
11, Franco Korbidellid)
12, A«IPons(£)
13, Hatizh Syahrin (MAL)
14, Anltionv West (AUS)
15, XaviefSimr!ön(B)
16, Jol-ann 2arto (D

17, Florian Ait (D)
18, iorenzoSaldassarrid)
19- Alei Harquez(E)
20, Jesko Ballin (CH)
21, louis Rossi (F)
22, 2aqtiwan Zairll (HAU
23, Bot)lnMulliausor(CK)
24, Harcel Schroder (D)
25, Ricky CardusCE)
26, Simon« Corsi (I)
27, Sandro Cotlese (0)

Speed Up Racing Speed-Up
Arginano&Glnes Racing Kale(
Derendinger Interweiten Kalex
Idemiisu Honrfa Asia Kalex
H R M o l o 2 K a l e x

Idemitsu Kcnda Asia Kalex
EslrellaGalicIa 0,0 Marc VDS Kalex
lechnomaplnlerwetten Kalex
OHKF Racing Speed-Up
I ta l l rans Rac ing Ka lex
I t a i t r a n s R a t i n g K a l e i
AiglOanoSGines Racing Kalex
Pelionas Racelrne Malaysia Kalex
OklHF Racing Speed-Up
Federal Oll 6reslniMolo2 Kalex
A j o M o l o r s p o r l K a i e i
Otto loda Racing Team Suter
Forward Racing leam Kalex
EsItellaGalkiaO.OMaicVDS Kalex
Spoii-Mlilions-lmweSAG Kalex
lasca Racing SucleriaMolo2 Iedi3
J P M M I a l a y s i a S u t e r

Tectinomag Inlerwetten Kalex
J e c h 3 M o l o 2 l e c t i 3
l e c h ! H o l o 2 T e c h 3
Foiwaid Racing leam Kalu
Oynavol t ln lactGP Kalex

1:44.129
1:45.207
1:45.244
1:45.651
1:45,709
1:45.729
1:45,868
1:45.977
1:46,020
1:46.188
1:46,384
1:46,454
1:46.523
1:46575
1:46,790
1:47.061

1:47.451
1:47,552
1:47.805
1:48.107
L49.010
1:49.255
1:49.404
1:55.243
155.721
2«).822
2Ä2.511

IRTA-TESTZEITEN M0T03 / Jsrez de la Frontera/E

Philipp Ötti; P14 In Jerez

Fahrtf Team Motorrad BtsUetl

1, lorge Navarro (E) Eslrella Galicia 0,0 Honda 1:48.189
2, Danny Kenl (G8) leopard Racing Honda 1:48,930
3, FabioOirarlaraiotF) Blrelia Galicia 0,0 Honda 1:49,033
4, Ni((Ol6Anlonelli<l) Ongella Rivacold Honda 1:49.055
5. Jorge Marlin (E) Hapfre Mahindra Team Mahindra L49,265
6, EiteaBaslianifliO) lunior Team Gresini Moto3 Honda 1:49,277
7. Isaac ViiUles (E) Husqvarna lagliss« Husqvama 1:49.501
8. livloloKBl RW Racing GR KTH 1:49,401
9, Romano Fenati (1) Sky Racing by VR46 KIM 1:49.433

10, ßrad Binder (RSÄ) Red Bull KIM Ajo KIM L49,461
11, Miguel 01iyeir3(P) Red Bull KIM Ajo KTH 1:49,508
12. JohnH(Pbee(GB) Saxoprint-RIG Honda 1:49,714
13, HirokiOnoO) leopard Racing Honda L49,820
14, Philipp Olli (D) SchedtGP Racing KIM 1:49,954
15, Andrea locatelli(l) Junior Team Gresini Moto3 Honda L50,048
16, KarelHanika((2) Red Bull KIM Ajo KTM 1:50,135
17. Alexis Hasbou (F) Saxoprint-RIG Honda 1(50,445
18. Halteo Ferrari (t) San Carlo Team Italia Matrindra L5Q,523
19. Maria HerieralE) Kusqvama Laglisse Husqvama L50,528
20. StefanoHanri(l) San Carlo Team Italia Mahindra 1:50.578
21. Daryn Binder (R5A) Oulox Reset Drink Team K ^ i n d r a 1:50,599
22. Jakub Kornfeil (CZ) Drive H7 SICMolo3 KTH L50,628
23, AlessandroFonuccid) Oulox Reset Drink Team Mahindra 1:50.766
24. Arles Danilo(F) Ongetta Rivacold Honda L50,811
25. Francesco Bagnaia(l) Maplre Mahindra Team Mahindra 1:51.130
26- EvrenVatquetlE) Leopard Racing Honda 1:51.159
27. Niklas Ajo (FIN) RBA Racing lam KTH 151.405
28. Gabriel RodrigofARG) R6A Racing Tam KTM L51.881
29. iuanlran Guevara (E) Hapfrc Mahindra leam Hahirxlta 151.913
30, Talsuki Suzuki (J) CIPHoto3 Mahindra 1:52.226
31,2ullabmlKhairuddin (HAI) Drive H7 SK HotoJ KIM L52,332
32. Ana Carrasco (E) R6A Racing Tam KIM 1:52.360
33- Andrea HigrwU) Sky Racing by VR46 KIM 1:52,865
34. Rerny Gardner (AUS) CIPMotoS MaluRdra 154,007

N A C H R I C H T E N

Lüthi trotz fehlender
Testkilometer schnell
Moto2 Nur vier der total 16
Testtage konnte das neue
S c h w e i z e r D r e a m - Te a m m i t
Tom LOthi und Dominique
Aegerter auf trockener Stre
cke abso lv ie ren , Dennoch
klassierte sich Lüthi auf der
fur ihn neuen Kalex immer
weit vorne, in Jerez landete er
auf dem 3. FRang, «Ich fühle
mich auf der Kalex und im
neuen Team sehr wohl . Aber
es fehlen uns Testkilometer,
um die exakten Limits aus
zuloten. In meiner ganzen
Karriere habe ich noch nie so
schlechte Testbedingungen
wegen des Wetters gehabt.»
Auch Teamkolloge Acsgerter
(8.) bl ieb real ist isch: «Wir .
dü r fen uns n i ch ts vo rmachen .
Von einem perfekten Setup
sind wir wei t ent fernt . Wir
haben zwar e ine b rauchbare
Basis, aber wir haben nicht
die leiseste Idee, wie sie sich
In Katar bewähren wi rd .»

Marcel Schrötter mit
Bestzeit im Regen
M o t o 2 Te c h 3 - P i l o t M a r c e l
Schrötter war am zweiten Tag '
in Jerez auf nasser Strecke
der Schnel lste, « ich habe
auch bei widrigen Bedingun
gen viel Vertrauen in die neue
Mistral 610, Im Nassen haben
wir sehr viel Potenzial, bei le

diglich feuchter Strecke fehlt
es uns noch etwas an Kons
tanz. Als es am Mittwoch kurz
fast trocken war. sind wir kein
Risiko eingegangen und in
der Box geblieben.» «ml

K O N P A K T
Moto2 JIR-Pilot Randy
K r u m m e n a c h e r t a n k t e m i t
PS in Jerez viel Selbstver
trauen, «Mein Gefühl für die
Kalex wi rd immer besser.
Die privaten Tests eine
Woche zuvo r i n A lmer ia
haben mir viel gebracht.»
» >

Moto2 Lu is Sa lom und
Rookie Alex Rins (Paginas
Amarillas HP-40-Kalex)
fuhren in Jerez keine einzige
Runde, «Wir s ind schon sehr .
viel im Regen gefahren und
haben ein passendes Setup.
Da wollten wir kein Risiko
eingehen», erklärte Salom.
» >

Moto2 Sandro Cor tese saß
nur am 3. Tag für 16 Runden
auf der Kalex. «Viele sind
gestijrzt. wir wollten keine
Risiken eingehen und haben
nur Einstellungen am Schalt
automaten getestet», er
z ä h l t e d e r M o t o 3 - We l t m e i s -
t e r v o n 2 0 1 2 . ♦ M i V i P '
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2 9 . H a r z GPDcRia/Katai 16. August GP Tschechien

Ooha/losail,17UhrHE2 8rünn,llUtirHESZ
IZAOfii GP of ttie Americas 30. August GPGroBbritanniN

Austin/Texas. 18 Urir MEZ Uverslone, 1220 ühfHESZ
19. April GP Argentinien 13. Seotemt>er GP San Hanno

Rio Hondo. 18 Uhr MESZ Misano.llUhrHESZ
3. Hai GP Spanien 27. Seolemtsei GP A/agön

Jerez, 11 Uhr HE52 Aiag6n,ll Uhr MESZ
17. Hat GP Frankreicft I L O k t o l x r GP Japan

le Hans, UUfrr HEU HotegUUhrHEZ
51. Mai GP Italien 18. Oktolwr GP Australien

Hugeilo.ll Uhr MESZ Phillip isldnd.4Uiv MEZ
14.Juni GP (ataiunya 25. Oktober GP Malaysia

8arce!ona,llunrHESZ Swang. 5 i** MESZ
27. tuni GP Niederlande 8. November GPVaieiKia

Assen, 11 Ulit MESZ Valencia, 11 Uhr MEZ
12. Juli GP Deutschland

Sacfisonnng, 11 Uhr MESZ
9. August GP Indianapolis

Indianapoirs, IZlhrHESZ Weitere Infos siehe jeweils TV-Progranm

Z«itplan und Statistik GP Ooha/Katai
Oonnerstag, 26. HSrz 2015
16.00-16.40 Holo3 1. Itei« Training
16.55-17.40 Hoto2 1. Ireres Training
17.55-18.40 HotoGP 1, freies Training
18-55-19.35 Moto3 2. freies Training
19.50-20.35 Holo2 2. freies Training
freilag, 27. HSrz
16.00-16.45 MotoOP 2.lrelesTraining
17.00-17,40 Hoto3 3. freies Training
17,55-18.40 Hoto2 3. freies Training
18.55-19.40 HotoGP 3. freies Training
Samstag, 28. I4<iri
16,00-16.40 Hoto! Qualifying
16,55-17.40 Hoto2 Qualifying
17.55-18,25 PtotoOP 4, Ireies Training
18.35-18.50 HotcOP l.OuaiifyIng
19.00-19.15 HotoGP Z.Ouaiifying
Sonnlag, 29. HSrt
1 4 , 5 0 - 1 5 . 1 0 H o t o ! Wa r m - ü D
1 5 . 2 5 - 1 5 . 4 5 H o t o 2 Wa r m - u p
16.00-16 .20 HotoGP Warm-up
17.00RönnenHoto3 IBRdn. 96,8km
18.20RennenHclo2 20Rdn. 107,6km

20.00 Rennen HotoGP 22 Rdn. 118,4 km
Sieger 2034:
Hoto3;JackHiUer (&US),I(TH
Moto2: Esteve Ratal (E), Kaiex
HotoGP; Harr HOrquez (6), Honda
Poie-Po$i t ion2014:

Holo3:Ale>Rins({), Honda. ZOS-OTS
Hoto2: Esteve Ratal (El. Kaies,2;00,OBl
HotoGP; HarcHarquez (11,1:54,507
Schnellste Runde 2014;

Hoto3; Alexis Hasiwu (F). Honda,
2:05,862 (■153,8 km/h), Rekord
Hoto2; Haverick Vi Aales (E), Kaiex,
2.-00,168{*161.1 km/hl
HotoGP; Aivaro Bautista (E), Honda.
1:55,575 (-IG/.S km/h)
RundentekoTde:
Holo3; Alexis Hasiwu (F). Honda
2:05,862 (-ISS.a km/h), 2014
Holo2; Marc KOrquez (£), Suler,
2;00,645C160.5km/h),2012
HoloGP; Casey Stoner (AUS), Ducali,
1:55,153 (•168,2 km/h), 2008

DIE TEILNEHMER DER HOTORRAD-WM 2015
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Marc Mörquez wird auch 2015 das Maß aller MotoGP-Dinge sein

Z U M T H E M A
Stefan Bradi (25) Der einzige
Deutschspracinige in der
Königsklasse hat nach drei
Jahren bei LCR-Honda und
den Rängen 8,7 und 9 zu
F o r w a r d - Ya m a h a u n d i n d i e

Open-Kategorie gewechselt,

Thomas LUth l (28 ) Der
1 2 5 e r - We i t m e i s t e r v o n 2 0 0 5
i s t nach v i e rMo to2 -Jah ren be i
Suter (Endränge 5,4,6,4) zu
Kaiex gewechselt und macht
im Schwe ize r Dream Team
zusammen mit Dominique
Aegerter Jagd auf den Titel.

Dominique Aegerter (24)
Nach fün f Mo to2 -Jahren be i
Suter (Endränge 15,8.8,5,5)
und dem ersten GP-Sieg
(Sachsenring 2014) will der
Schweizer in die Top-3 und
dann in d ie MotoGP-Kfasse.

Jonas Folger (21) Bereits in
se iner e rs ten Moto2-Sa ison
2014 holte er sich zwei
Podestplatze und den 15.
Wt4-Endrang. 2015 bleibt
beim Team und Material alles
beim Alten, nur die Ziele sind
deutlich höher gesteckt.

Marcel Schrötter (22) Mit
e iner f ranzös ischen Tech3 hat
er 2014 mit Endrang 10 starke
Leistungen gezeigt. 2015 will
er mit der Tech3 um
Podestpiätze kämpfen.

Sand ro Co r tese (25 ) De r
M o t o 3 - We l t m e i s t e r v o n 2 0 1 2
wil l in seiner dr i t ten Moto2-
Saison (2014 wurde er
WM-9.) ganz nach vorne.

Randy Krummenacher (25)
Nach Verletzungen, Form-
schwankungen und vielen
Teamwechse in ( 2014 nu r
Endrang 24) will der
Schweizer 2015 in seiner
bere i ts 5. Moto2-Saison an
alte Erfolge anknüpfen.

Florian Alt (18) Der Zweite
der Spanischen Meisterscha t
l aes t re i t e t se in Mo to2 -WM-
Lehrjahr im italienischen
ioda-Team auf e inem von
insgesamt nur 2 Suter-Bike

Rob in Mu thauser (23 ) Oer
französischsprachige
Schweizer gehört zum
Lüthi-Aegorter-Dream-Tear i.
Nach dem Lehrjahr 2014 v/il
er nun erstmals Punkte hclin,

Jesko Raffln (18) Der junge
Moto2-CGV-Meister von 2014
will mit der SAG-Kaiex in |
seinem Rookie-Jahr «zurrin-
dest in die Nähe der WM-
F^unkte» fahren.

Philipp Öttl (18) Der einẑ e
Deutschsprachige in der
Moto3-WM muss nach e in
katastrophalen Saison 2CT4
(24. Rang) dieses Jahr der
Durchbruch schaffen. ♦ m
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Von IMRE PAULOVITS

Eigentlich waren die
Hauptaktenre auf dem
neuen Chang Circtdt nahe* Burirant in Thailand die

gleichen wie beim WM-
Auftakt auf Phillip Island.
Doch lotmny Rea und die
K a w a s a k i k o n n t e n d i e R e i
fen besser schonen a ls d ie
anderen, und so dominier
t e n s i e b e i d e X d u f e .

Die Luft war heiß und schwül,
aber Jonathan Reas Gesicht
stralilte, wälirend seine Lands
ieute .auf demSiegerpodest nur

* a n e r k e n n e n d a u f i h n h e r a u f

s c h a u e n k ü i m t e a E r h a t t e a n
d i e s e m W o c h e n e n d e k e i n e

Gegner, und der Mann, der bei
Honda so Lange vergeblicit ver
sucht h.at, die WM zu gewinnen,
ist nun in einem Lauf, der ihn
endlich zu seinem lang ersehn
ten Traum führen könnte .

Ansons tenhhnc l lu v ie les dem
W M - A u A a k t v o r v i e r Wo c h e n ;
D ie B r i t en dom in ie ren i n d i e
sem Jahr die Siiperbike-WM in
einer Art und Weise, wie es
noelt nie dagewesen ist. Bislang
h a b e n b e i a l l e n v i e r R e n n e n
nur Fahrer au.s dem Reich der

m Queen auf dem Podest gestan
den, d.as gab es in dieser Wei.se
n o c h n i e . D o c h d i e z w e i , d i e
a u c h u n t e r i h n e n h e r v o r s t e
chen. sind eben Jonathan Rea
a u f d e r K a w a s a k i u n d L e o n
Hasiam auf der Apriiia.

Leon Hasiam musste d iesmal
aber eingestehen; «Die Kombi
nation von Jonathan und der
Kaw.asaki wird bei solchen Be
dingungen nur schwer zu schla
gen sein. Erfalirt so ungl.nublieh
weich, uns war allen klar, dass

" o r s i c h d a m i t w u n d e r b a r m i t

der Kawasaki ergänzt. Wie er
dieses Tempo aber bis zum
S c h l u s s d u r c h h a l t e n k o n n t e ,
w a r t r o t z d e m b e e i n d r u c k e n d . »

Doch Rea fülüt sich noch l.tn-

ge nicht sicher vor seinem lang
jährigen Freund. «Wir hatten
vor dem Rennen zwe i Szena
rien zurechtgelegt», verriet er.
«Die Apriiia ist auf den Gera
den klar überlegen, deshalb hat
ten w i r d ie le tz te Sekt ion be
sonders gründlich abgestimmL
Dort habe ich eine Chance ge
gen Leon gesehen. Und die an
dere war eben, beim Start da-
vonzu fahrea H ie r I s t d ies au f

gegangen, ich rechne aber nicht
damit, dass es überall klappen
w i r d .

Hasiam Itofft auch auf die wei
tere Entwicklung bei Apriiia.
«Ma.\ Biaggi und die Testirup-
pe arbeiten unentwegt, ich den
ke, damit werden wir im Lauf
der Saison immer stärker wer-
d e a »

Suzuki und Lowes stark
Ch.iz D.ivies, der .iuf Phillip Is
land zweimal auf dem Podium
stand, mischte mit seiner Ducaii
zu Beginn beider Rennen eben
falls vorne mit, doch es wurde
e i n r a b e n s c h w a r z e s W o c h e n

ende für den 28-jäJirigen Britea
Er stürzte In beiden Läufeaund
es war das a-inste Wunder, dass
e r b e i d e M a l e w e i t e r f a h r e n
konnte. «Ich musste die ^nze
Zeit hart pushca um mithalten
zu können», gestand Davies.
«Auf den d re i Geraden wurde
ich abgehängt Wir hatten zwar
für Rennen noch etwas mit der

Abstimmung versucht, aber das
Ergebnis war wieder d.as glei
che. Wenn ich aileine fahre, sind
meine Ruiadenzeitcn gleich,
aber bei der initialen BeÄdtleu-
nigung hängen mich die ande
ren ab.»

Zwar hat te auch Alex Lowes
mit der Suzuki im ersten Ren
nen einen Ausrutscher, bei dem
er we i te r faJ i r cn konn te , da fü r

zeigte er sich im zweiten Lauf
stark und aggressiv imd fuhr
aufs Podium. «Ich b in wir id ich
selir glücklich, wieder auf dem
Podest zu stehen», freute sich
Lowes . «Es hä t t en auch zwe i
Püdestplätze werden künneti.
ich w.ar im ersten Lauf einfach
zu verbisscrt. um Leon HasLam
w i c J e r c i n z u h o l c n u n d Z w e i t e r
zu werdea Wir haben luan ge
arbeitet, ich hoffe, dass es mit
uns In Aragon so weitergehen
wird. ♦

N A C H G E H A K T B E I
Jonathan Rea
(28/GB) Der WM-Leader Ober seine zwei klaren Siege
In Ttsalland, und warum seine R^en besser hielten

Von IMRE PAULOVr rS

?0u musst nach diesem
Wochenende seh r zuA leden
sein.
Ja. es war wirklich ein per
fek tes Wochenende. Zwei
Siege, Pole Position - und ich
glaube auch Rundenrekord.
Mir fehlen die Worte, ich
kann es kaum glauben, um
ganz ehrlich zu sein. Solche
Wochenenden s ind mir noch
nicht oft gelungen, ich hatte
bisher zwei Ooppelsiege.
Damit habe ich auch einen
sehr guten WM-Start gehabt,
jetzt muss ich auf diese Wei
se wei termachen.

?Nlmmt dir die klare
WM-FQhrung jetzt auch
etwas den Druck?
Die Wel tmeis terschaf t Is t
noch sehr lang, es sind noch
e l f Wochenenden zu fahren .
Ich werde wei ter versuchen.

bei jedem Rennen so viele
Punkte wie möglich
mitzunehmen, an die WM
denke ich später.

?Wle hast du es geschafft,
die Reifen so viel besser zu
schonen als d ie anderen?
Mein Fahrst i l war schon
immer sehr weich, und ich
belaste die Reifen nicht
sehr. Ich habe hier zum
Ende der Rennen auch
das Mapping verändert, um
ein noch weicheres An
sprechverhalten zu haben.
So konnte Ich die Reifen
bis zum Schluss erhalten.
Ich habe schon immer

gut mit den Rolfen haus
halten können, und die
Kawasaki geht ohnehin
sehr gut mit den Reifen urri.
Ich denke, das Relfenscho
nenlst das Resul tat aus
meinem Sti l und dem des
M o t o r r a d s .

-;!■ i

streit: Van der Mark überholte Suintoli auch neben der Piste Chaz Davies: Zweimal gestürzt, aber zweimal In
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Superspor t -%m

Seliger Lokalmatador
Von IMRE PAULOVITS

Vor zwei Jahren wollte
Ratthapaik WUairot nüt
dem Motorsport aufhören
und sich ganz dem Buddhis
mus widmen. Nun gewann
e r d e n W M - L a u f v o r s e i
nem Heimpubiikum.

rUr einige Minuten w.tr es
t o t e n s t i l l a u f d e n T r i b ü n e n .
ILiithapaik Wilainn führte den
WM-Lauf an. atchdem Jules
Cluze l d rc ie inh . i l b Runden vor
Schluss von seiner MV Agusta
mit stotterndem Motor im Stich

gelassen wurde. Doch jetzt hieß
e s N e r v e n b e w a h r e n u n d d i e
b e i d e n K a w a s a k i v o n P a t r i c k
Jacobscti imd Kenan Sofuoglu
von der Spitze aus zu kuninti-
l i e r c a A l s W i l a i r o t n a c h d e n
unendlich langen letzten drei
R u n d e n m i t e i n e m F r e u d e n -
wheclie über die ZieUinie fuhr.

lobte die Mengeuiiiso mehr los.
Und selbst als der 2ß-iahrlgc
Hond.i-Piloi bereits im Freu
dentaumel von der höchsten
Stufe des l'odests wieder her-
umerk,nm, hörten dieTlwihnd!-
T 1 i a i l a n d ! - K u f e f ü r M i n u t e n
nicht auf .

«Ich kann es kaum fassen», er
k lä r te Wik i i ro i . «D. is Team is t
vor der S.iison neu gegründet
worden, wir haben uns .aber
so gut aufeinander eingespiell.
J.ass sie mein Moiurrad für d.as
Reimen optimal abstimmen
und mir so diesen Sieg ermög-
l iehen konnten. Es is t e in un

glaubliches Gefühl meinen ers
ten WM-Sieg daheim errungen
zu halten.»

Doch es war nicht nur ein Wl-
lairui, der Grund zur Freude
h.atte; Auch der 22-jährige Rat-
t.apong brillierte bei seinem ers
t e n W M - W i l d c a r d - E i n s a t z u n d
wurde Fünfter- ♦

S u p e r s p o i t - W M

Getriebe zerstört

Glück l ich samt Fami l ie : Superspor t -S ieger Rat thapark Wl ia l ro t

S u p e r s p o r t - W M

Gut in die Punkte
Nacl) dem Training zeigte sich
der Schweizer Dominic Schmit
ter richtig kämpferisch: «Wenn
wir noch die Probleme mit der

Dämpfung in den Griff bekom
men. dann fahre ich in die Top
5». frohlockte er nach Trai
ningsplatz zehn.

Doch aus diesem hochge
s tochenen P lan wu rde n i ch t s .
Zuers t wol l te der Motor se iner
Kawasaki nicht anspringen,
Schmittcr musste sich ganz
hinten in der Startaufstellung
ans te l l ea Dann ha t te s i ch de r
20-|ährige bis auf Pbtz L? vor
gekämpft. aber trotz der Ausfal-
te ganz vom war zum Schluss
nicht mehr drill als Rang 15 und
ein einsamer Punkt.

«Ich hatte schon das ganze
W o c h e n e n d e P r o b l e m e m i t

Superb ike-WM

meinem Getr iebe», knurr te
S c h m i i t e r. « I m R e n n e n w u r d e
CS immer schlimmer, dann hak
te es nur noch. Jetzt ist es tsuhl
ganz zerstört. Vielleicht liegt es
aber auch nur an der Hlektmnik.
Wirklich schade, hier wäre eine
Top-Platzierung möglich ge-
wcsea Ich war ja viel schneller
als Ralthapong Wilairot. der
Fünfter wurde.» ♦ IP

Sehmi t te r : «Hehr mög l ieh»

«Ja, mit diesem Ergebnis kaim
ich leben, Ich denke, mit diesem
12. Platz haben wir das Beste
aus den Möglichkeiten her
ausgeholt», freute sich Kevin
Wahr nach dem Supersport-
WM-Rennen i n Tha i l and . «D ie

Gruppa in der ich war. konnte
ich komplett hinter mir halten,
v o n d a h e r k a n n i c h w i r k l i c h
glücklich sein. Das Ergebnis
gibt mir auch viel Kampfkraft
für das nächste Rennea»

D a b e i s a h d i e We l t f ü r d e n
26-Jährigcn aus Nagold noch
vor dem Rennen gar nicht so ro
sig aus. «Wir haben ganz große
I ' r o b l e m e m i t d e m F a h r w e r k » ,
zeigte er sich nach dem 2L Trai-
ningspbtz enttäuscht. «Es sind
zu viele Ecken da. wo das Mo
torrad nicht das macht, was ich

will. Es ist seltr unruhig, vor al
lem am Vorder rad .»

Trotz Happy Ends in Thailand
m a c h t s i c h W a h r n i c h t s v o n
«Die Probleme sind noch nicht
behoben, wir müssen einiges an
dem Mo to r rad machen . Le ide r
kö imcn v-dr vor dem nächsten
Lauf in Aragon nicht mehr tes-
tea weil das Matcri.ll erst kurz
vorher zurückkommt.» ♦ IP

Wahr. Walter am Bika arbei ten

Bayliss: Endgültiger Rücktritt
Wenn Ex-Wellmelster Troy
Bayliss in Thalland auch
wieder beherzt gegen die
jüngere Generation kämpf
te und auf dem Chong-
ClrcuJt die Plätze 8 und 11
herausfuhr, war dies fur
den 46-}ährigen Australier
nicht genug. Kurz nach dem
Rcmten gab er seinen end
gültigen Rücktritt bekannt.

«Es war eine gnißartigc Zeil,
und es hat sehr viel Spaß ge

macht», fasste Ikiyllss die vier
Rennen ziis.-unmea die er sechs
Jahre nach seinem ei-
gentiielien Rücktritt als
FjsalzfaJtaT für den ver
letzten Davide Giuglia-
no im Sattel der Wcrks-
Panigale bestritten luii.

«Ich bin wegen beson
d e r e r U n t s t ä n d e w i e d e r

zurückgekehrt, und ich
wollte n.icli Phillip Island
noch einmal schauen, wie es
a u f e i n e r a n d e r e n S t r e c k e

Troy Bayliss

geht», fuhr der dreifache Welt
m e i s t e r f o r t . « I c h l i e b e d a s

Reimfahren, Ducati und
d i e L e u t e , d i e d o r t a r
b e i t e n . E s w a r w i r k Ü c h
großartig, mit der Patti-
gale R Reimen zu fah
r e n . »

D o c h d a n n w u r d e e r
cms t « I ch ko im te m ich
früher glücklich schät

zen. meine Karriere fit und
gesund zu beenden, und ich
habe auch jetzt gesehen, dass

i c h n o c h I m m e r s c h n e l l s e i n
k.inn. Aber jetzt will ich wieder
nach A iLs i ra l l en zu rückke l i r en
u n d d a s L e b e n m i t m e i n e r
Familie genießen. Ich möchte
mich noch einmal bei al len für
die Unterstützung bed.inken,
aber jetzt überlasse ich das
Feld ondgUliig den jungen Ta-
l e n t e a »

Wer Giugliano beiden nächs
t e n b e i d e n R e n n e n a u f d e r

Werks-Patiigale ersetzt, ist noch
tücht entschiedca ♦ IP

N A C H R I C H T E N

Wilairot: Keine
Moto2-WM
Supersport-WM Eigentlich
hatte sich Ratthapark
Wi la i ro t auch fü r d ie
Moto2-WM angemeldet,
m i t t l e rwe i le ha t e r d iese
Piönc begraben. «Ich bin hier
in der Supersport-WM mit
m e i n e m Te a m v o l l k o n k u r
renzfähig». erklärte der
Thailänder, der mit seinem
Sieg auch die WM-Führung
ü b e r n o m m e n h a t . « U n d
n a c h d e m w i r m i t d i e s e m
jungen Team hier bereits
gewinnen konnten, sehe ich
bes te Chancen auch au f den
WM-Ti te l . So wi i l ich mich
voll auf die Supersport-WM
k o n z e n t r i e r e n u n d a u c h u m
den Titel kämpfen.» Dies
sieht nicht nur Wilairot SO.
auch d ie Dorna und Pi re l l i
möch ten ihn l i ebe r au f de r
Supersport-Honda sehen.

Noch zwei Siege für
die Thailänder
Asia Talent Cup Der Auftakt
z u d e m a u f i d e n t i s c h e n
Honda NSF 250 R gefahre
nen Nachwuchspokal fand
d i e s m a l n i c h t I m R a h m e n d e r
MotoGP. sondern bei der
Superbike-WM-Runde auf
dem Chang-Circult statt. Der
le- jährige Lokalmatador
S o m k i a t C h a n t r a n u t z t e
s e i n e n H e i m v o r t e i l u n d
gewann den ersten Lauf vor
dem 14-jährigen Japaner
Ayumu Sasaki und dem
17-jShrigen Indonesier Gerry
Sai im. Im zwei ten Lauf
stürzte Chantra allerdings
dre i Runden vor Sch luss .
Dies machte den Weg frei für
seinen IS-jährigen Lands
mann Nakarin Atiratphuva-
pat. der vor den beiden
Japanern Sasaki und KazukI
Masaki gewann, in der
Gesamtwertung führt Sasaki
m i t 40 Punk ten vo r A t i r a t -

phuvapat (36} und Masaki
( 2 9 ) . » i P

K O M P A K T

Supersport-WM Wiesehr
s ich Thai land bemüht , se ine
Fahrer in te rna t iona l we i
terzubringen. zeigte das
Rennen im Rahmenpro
gramm mit 600er Super-
sport-Maschinen aus der
he im i schen Me i s te r scha f t .
Dor t f äh r t un te r anderem
E x - M o t o G P - P i t o t Yu k i
Takahashi für Honda Thai
land. der das Rennen auch
gewann. Auch Yamaha
Thai land hat sein Team
gleich mit drei Japanern
verstärkt. ♦ IP
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Höhepunkte derRennen
V t ^ u f :
Star t : Po le-S i t ter Rea
erw isch t den bes ten S ta r t
vor Sykes und Lowes,
1. Runde: Rea Fährt die
ers te Runde e ine Sekunde
schnel ler als al le anderen,
dahinter Sykes. Lowes und
Davies.
3. Runde: Haslam ver
drängt Sykes von P2,
Lowes kämpft mit Davies.
5. Runde; Rea führt 2,3 sec
vor Has lam, dah in ter Pu lk
mit Sykes, Lowes, Davies
und Tor res .
7. Runde: Lowes sticht bei
Sykes in der Haarnadel
innen rein und berührt Ihn,
ist at>er vorbei. Van der
Mark mit Defekt raus.
9. Runde: Rea 2.0
Sekunden vo r Has lam.
9. Runde: Davies stürzt,
kann abe r we l te r fah ren .
11. Runde; Rea nur noch 1,6
Sekunden vo r Has lam.
12. Runde: Lowes stürzt ,
kann abe r we i te r fah ren .
14. Runde: Haslam bere i ts
wieder 3,6 sec. zurück.
17. Runde: Sykes kommt
Haslam von hinten näher.
20. Runde: Rea gewinnt
vor Haslam und Sykes,
Salom vordrängt Bayliss
auf P9.

2 . Lau f :
Start: Guintoli wegen
Kupplungsschadcn aus der
ßoxengassc In die
Warm-Up-Runde, kann
seinen Startplatz aber
e innehmen . Rea e rw i sch t
den besten Star t vor Lowes
und Has lam,
1. Runde: Haslam überhol t
Lowes , dann d rück t de r
sich innen rein, Haslam
muss au fmachen und auch
Davies schlüpft durch,
3. Runde: Haslam und
Dav ies überho len s ich
dreimal h in und zurück.
5. Runde: Davies stürzt
auch in diesem Rönnen,
kann aber e rneu t w ieder
weiterfahren. Rea um 1,8
sec. vorn, Haslam hat
Lowes eingeholt.
7. Runde: De Puniet fährt
ohne Bromswirkung in den
Notausgang und gibt auf.
8 . Runde: Lowes kann dem
Druck von Haslam nicht
standhalten, wird zu weit
herausgetragen, Haslam
vorbei auf P2. Rea um 2,2
S e k u n d e n v o r a u s .
14 . Runde : Schrecksekun
de für Rea beim Uberrun
d e n v o n L o k a i m a t a d o r
Chumjai.
19. Runde: Torres ver
drängt Sykes von P4.
20. Runde: Rea gewinnt
erneut vor Hasfam. Van der
Mark übe rho l t Gu in to l i
neben der Strecke in der
Z ie lkurve , w i rd da für vom
Rennie i ter aber um e inen
Platz zurückversetzt. ♦ IP

v v
-y SUPERBIKE-WM
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SUPERBIKE-WM 2015 / Resultate

(hang thai/T: 22, mrr 2015:1. lauf: 91,080 km übsr 20 Bdn. a 4,554 km:
26 Fahrer gestaltet, 19 geweitet; Wetter/Piste: trocken, 35 Grad: Asphalt: 50 Grad

Fahret Molorrail Rdn 2ell/80cksl Sdin-RlPkle.

1. lonathanRea (GB) Kawasaki ZK-IOR 20 31:33,852 1:33,969 25
2. Leon Haslam (GB) Aprilla RSV4RF 20 •6,329 1:34,251 20
!.Iom Sykes (63) Kawasaki ZX-IOR 20 -8,183 1:34,429 16
4.Joranotres (E) AprlliaRSV4 RF 20 •8,51! 1:34,554 13

S.Sylvain Gumloli (f) Honda CBR1000 RR SP 20 •20,502 135,114 11

6. Matteo Balocco (1) DucatiPanig. 1199R 20 •26,118 1:35,375 10
7. Alex Lowes (GB) SuzukiGSX-R1000 20 •26,149 1:54,546 9
8. David Salom (E) Kawasaki ZX-IOR 20 •27,925 1:55,376 8
9. Iroy Bayliss (AUS) DucatiPanig. 1199R 20 •28,174 1-55,259 7

10. Luis Mercado (ARG) DucatiPanig. I199R 20 •32.610 1:55,391 6

11. Chaz Davies (GB) DucatiPanig. 1199R 20 •37,350 1:34,325 5
12. Nico lerol (E) Ducali Panig. 11J9R 20 •57,902 1:35,954 4
13. Randv de Puniet (F) Suniki GSX-fi lODO 20 •41,722 155,199 3

14. Sylvaln Barrier (F) BMW S1000 RR 20 •50,099 1:36,292 2

15. Roman Ramos (E) Kawasaki ZX-IOR 20 •59,457 1:36,453 1

16, Greg Gildonhuys (ZA) Kawasaki ZX-IOR 20 •1:20,519 1:37,350
17. Santiago Barragan (E) KawasakiZX-IOR 20 •1:20,931 137,597
18. Imreldthd) BMW S1000 RR 19 •1 Rde. 1:59,077
19.ireneusz Sikora (PI) BMW S1000 RR 19 •1 Bde. 139,006 -

Nicht klassiert:
- larry Pegram (USA) EBR 1190 RX 16 • 4 R d n . 1:38,125
• A. Nakcharoensri CT) Honda CBR 1000 RR 13 •7 Rdn, 1:59,274
- Hichaeiv.d.HarktNl) Honda CBR 1000 RR SP 6 •14 Rdn, 1:35,029
- Christophe Ponssch(L) Kawasaki ZX-IOR 4 •16Rdn. 1:37,561
- Niccolö Canepa (1) EBR 1190 RX 5 •17 Rdn, 1:37,403
- leon Camler (GB) MV Agusta F4 RR 1 •19 Rdn.
- Chanon Chumjai (I) BMW S1000 RR •20Rdn.
Durchschnittstempo des Siegers; 173,133 km/h;
Schnellste Runde: i. Rea, 2, Runde, in 1:33,966 iiiin{-174,4 66 km/n>, Rekord

Chang 1hai/T: 22. Marz 2015; 2. lauf; 91,080 km über 20 Rdn. a 4,554 km;
24 Fahrer gestaltet, 20 gewcriel; Wetler/Pisle: trocken, 32 Grad; Asphalt: 48 Grad

1. Jonathan Rea (GS)
2,leon Haslam (GS)'
3. Alex Lowes (GS)
4. Jordi Torres (E)
5. Tom Sykes (GS)
6. Sylyain Guintoli (F)
7. Michael v.d. Mark (NU
8. Matteo Saioccod)
9. David Salom (E)

lO.luisHercatlo(ÄRG)
11. Iroy Bayliss (AUS)
12. NicoTeioKE)
13. Sylvaln Barrier (F)
14. Roman Ramos (E)
15. Chaz Davies (GB)
16. Greg GüdenhuysrZA)
17. A. Nakchaioensiid)
18. Imre Wth (!)
ID.Ireneusz SikoralPU
2D. Chanon (humiai 0)
Niehl klassiert:
- Santiago 8airagan(i)
- LeonCamier(GB)
- Randy de Puniet (f)

Durchschniltstempo desSiegers: 173,378 km/h;
Schnellste Runde: 1. Rea, 2. Runde, in 1:53,817 min (•174,749 km/h), Rekord
Nächstes Rennen: 22. März, AragOn/E Internet: www.woildshk.com

Motorrad Rdn.Zeit/BQckst. Schn.Rd. Pkte.

Kawasaki ZX-IOR 20 31:31,173 1:33,817 25
Aptilia RSV4 RF 20 •4,946 133,980 20
Suzuki GSX-R 1000 20 •8.701 1:34,031 16
Aprilia RSV4 RF 20 •10,628 1:34,648 13
Kawasaki ZX-IOR 20 •14.326 1:34,556 11
Honda CBR 1000 RR SP20 •21,060 1:34,676 10
Honda CBR 1000 RR SP 20 •21,246 1:34,794 9
Dixati Panig. 1199fi 20 •23,868 1:34,941 8
Kawasaki ZX-IOR 20 •25,744 1:34,833 7
Ducati Panig, 1199R 20 •29,692 1:35,108 6
Dixati Panig. I199R 20 •34,533 1:35,518 5
Ducali Panig. 1199R 20 •38,325 135,545 4
BMW S lOOD RR 20 •45,854 1:36,097 3
Kawasaki ZX-IOR 20 •45,955 1:35,930 2
Durali Panig. 1199R 20 •1:00,898 1:34,320 1
Kawasaki ZX-IOR 20 •1:23,943 1:37,663
Honda CBR 1000 RR 20 •1:38,125 1:38.623
BMW S 1000 RR 19 •1 Rde, 1:39,078
BMW S 1000 RR 19 •1 Rde. 1:39,220
BMW S 1000 RR 19 •1 Rde. 1:40,455

Kawasaki ZX-IDR 13 •7Rdn. 1:37,152
MV Agusta F4RR 10 •10Rdn, 1:36,147
Suzuki GSX-R 1000 5 •15 Rdn. 1:36,469
Kawasaki ZX-IOR •20 Rdn.

S T R E C K E

Chang International Circuit

riele1ralnlngs(3lSule]
1 . l o w e s 1 : 3 4 . 6 8 5
2 - R e a 1 : 3 4 . 7 5 1
3 . D a v i e s 1 : 3 5 , 2 8 8
4 . H a s l a m 1 : 3 5 , 2 8 8
5 . S y k e s 1 : 3 5 , 4 5 7
6 . G u i n t o l i 1 : 3 5 , 5 7 0
7 . B a y l i s s 1 : 3 5 . 6 9 0
8 . B a l o c c o 1 : 3 5 , 9 1 3
9 . t o n e s 1 : 3 5 , 9 4 !

1 0 . D - S a l o m 1 : 3 6 , 0 5 5
1 1 M e r c a d o 1 : 3 6 , 1 0 5
1 2 . V a n d e r M a r k 1 : 3 6 , 2 1 8
1 3 . D e P u n i e t 1 : 3 5 , 2 6 3
1 4 . B a r r i e r 1 : 3 6 , 3 0 S
1 5 . T e r o l 1 : 3 6 , 3 9 1
1 6 . C a m i e i 1 : 3 6 , 9 4 0
1 7 . R a m o s 1 : 3 7 , 6 5 2
1 8 . C a r w p a 1 : 3 7 , 6 9 2
1 9 . P o n s s « ! 1 : 5 7 , 8 2 4
2 0 . B a r r a g a n 1 : 3 7 , 9 6 4
2 1 . N a k ( h o r e o n s i l 1 : 3 8 , 1 7 4
2 2 . G l l d e n l i u y s 1 : 3 6 , 7 6 7
2 3 . P c g r a m 1 : 3 8 , 7 7 2
2 4 . l o l h 1 : 3 9 . 2 5 6
2 5 . S i k o t a 1 : 4 0 , 7 1 9
2 6 . C t i u m j a i 1 : 4 0 , 8 1 0
Plätzel-10: zugelassen tiir02
Platze 11-20: In Ol um 2 Platze IQr 02

S B K ^
S U P E R B I K t
I I W W ( l k U > < * ( i A M I V ' N . S M I J >

Superpole (2 Läufe) minll
L Rea 1:53,38;
2. Haslam 1:33,393
3. Lowes 1:35,7311
4. Sykes ]:!3,84.
5. lorres 1:34,08(1
6. Davies 1:34,04!
7. Bayliss 1:34,331
8. Van der Mark 1:34,511
9. Guintoli 1:34,562

10. Mercado 1:34,671
11. Ü.Satom 1:34,961
12. Baiocco 1:35,021
13. Barrier 1:35,113
14. lerol 1:35,255
15. Camlet l :35 i67
16. De Puniet 1:35.573
17. Ramos 1:36,226
18. Canepa 1:36.466
19. Ponsson 136.788
20, Barragan 1:37,536

M
1. Rea
2. Haslam ES
3. Sykes SC
4. Guintoli 41
5. lotics 3!
6. f^ ies •1
7. lowes ! i
8. Baiocco 3(
9. Terol

10. Etercado

W H - S t a n d H e i s t e l l e i 1
1. Kawasaki h j
2. Aprilia :t3

3. Ducati
4. Honda 43
5. Suzuki ,tf
6. MV Agusta ij
7. BMW iö
8. EBR i

Loka imatador Anucha Nakcharoensr i fuhr h in te rher

SUPERSPOfil-WM/Resultate _
Chang thai (D; 2. WH-UuF: 17 Rundenä 4,554 km ° 77,413 km
23 Fahrer gestartet, 16 gewerlel; Wetter: trocken, Femp. Lirtl/Asphalt 33/50 Gral
1, Rallhapark Wilairot (IHA/Honda) In 27:57,523 min (■= 166,141 km/h): 2. Kenan
Sofuoglu (lUR/Kawasaki) -1,828 sec zurück; 3. Paliick Jacoöson (ISA/Kawasaki)
•1,860:4. Lucas Hahlas (F/Kawasaki) •8,664; 5. Ratlhapong Wilairot CTHA/Honda
•12,110; 6. Roberto Rollo (I/Honda) •13,599:7. Marco Faccani (I/Kawasaki) -«.OlS
8. Martin Cardenas (COL/Honda) *14,857; 9. Ale* Baldolini (l/HV Agusta) *21,690:
ID. Glno Rea (GB/Honda) -SO.BIO: 11. Decha Kralsati (IHA/Vamaha) •30,639; 12.
Kevin Wahr (D/Hon(la)-36,167:13. Chrlslidn Gamarino (I/Kawasaki) -36.337:14.
Glenn Scott (AliS/Honda) *36,670.15. Dominigue Schmitler (CH/Kawasaki) -Sl.Sf 1
Schnellste Runde; (luzel (fj, MV Agusta, in 1:37,887 min (= 167,483 km/h), Rekori
Stand (nach 2 von 12 Läufen): 1, Wilairot 36:2, Soluoglu3D: 3. Cliizoi 25:4,
Jacobsen 22:5. Rea 22:6. Zanetli 20:7. Rollo 18; -14. Schmitler 6; 17. Wahr 4
Nächstes Rennen: 13. April. Aragon (E) Internet: www.wotldsbk.con
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Vo n A N K E W I E C Z O R E K

B e i m e r s t e n A b c h e c k e n d e r
Teams im Jahr 2015 beim
P l r e l l i - R e i f c n t e s t i n A l m e
r i a r ü c k t e d a s W i i b e r s -
BMW-Team in der vei^an-
genen Woche mit konven
t i o n e l l e m F a h r w e r k a n d e r
n e u e n S 1 0 0 0 R R a u s . D a s

erzeugte Fragezeichen. Der
Umstieg auf die voUelektro-
n i s c h e Va r i a n t e w i r d w o h l
erst im Sommer erfolgen.

«Ja, wir fahren im Moment
ohne», bestätigt Teamchef Ben
ny Wiibers. «Wir haben von
BMW nocl i keine ECU-Box be
kommen, weil es diese für die
IDM noch nicht gibL In derSu-
perbike-WM ist wesentlich
mehr erlaubt, und solclie Aktl-
vil.äten gehen jetzt vor. Also
werden wir jetzt konventionell
beginnen und parallel ein zwei-
tc .s Mo to r rad au fbauen .» Wi i
bers Idee, die HP4-EIektronik
aus dem vci^ingcncn Jahr in
das neue Motorr.id zu packen,
f i ink t io iüer te le ider n ich t ,

Wilbers-F.ihrer Matej Smrz
fuhr in Almeria erstmals in sci-

IDMSupe rb i ke

Matej Smrz: neues Fahrgefühl beim Bremsen mit Kurven-ABS

ner Karriere mit ABS und steU-
tc zudem als l'irelli-Neuling im
Regen fest; «Ich konnte selbst
in den Kurven w ie im lYoeke-
nen bremsen.» Einen Tag lang
war die Strecke trockea die As-

plialttcmpcratur lag bei 28" Cel
s i u s . S m r z d r e h t e d i e d r i t t -
schncUs ie Runde währe iu l der
Tesiiagc und blieb eine kmippe
Sekunde hinter der von Markus
Reilerbcrger aufgestellten Best
zeit von 1:35.5 min und noch vor

Stark wie nie
Markus Reiterfoerger ist die
große deutsche Nach-
wuchshofihung. Für den
I D M - D r i t t e n v o n 2 0 1 4 m u s s
es jetzt in Richtung Supcr-
bike-WM gehen. Der21-Jäh-
rigc glaubt, dn«x er mit der
n e u e n B M W n o c h s t ä r i c e r
1st als im Vorjahr.

A n d e r s a l s b e i W i l b e r s - B M W
wi rd im VanZan-Remeha-Te . tm
von Haus aus auf das konventi
onel le Fahrwerk der S1000 RR

gesetzt. «Ich bin positiv über
rascht und wusste nicht, was
mid i e rwar te t» , e rzäh l t Re i te r -

bctger, «denn mein Ictztjähri-
ges Motorrad war das Beste,
was ichje hatte. Abernach dem
Kcifeniest denke ich, dass wir
mit dem neuen auf gleichem Ni
veau. wenn nicht noch darüber
liegen. Rahmen und Geometrie
kommen mir sehr entgegen.
Schon d ie Standardvers ion hat
mehr Leistung als die Vorgän
gerin. Aus den Kurven hat das
Ding oben heraus richtig
Bums.» Reiterberger war im Fe
bruar beim BMW-Test-Camp
mi t e i ne r S tanda rd -BMW aus
gerückt. «nur mit eingeklapp-
tcn Spiegeln», In Almeria kon
zentrierte sich das Team auf die
Abstimmimg des Rcnnmotor-

rads und das Aussort ieren der
Rei fere Zehn verschiedene Mi

schungen wurden ausprobiert.
«Bis zu den ganz weiclien Rei
fen sind wir nicht mehr gekom
men. denn der Himmel hat sich
zugezogcre Auch im Regen ha
ben wir nicht alles probiert»,
ber ichtet Tcamchef Werner Da-
emcre Den verregneten Don
nerstag nutzten Reiterberger
und sein Teamkollege B.asiien
Mackcls, der sich im Vergleich
zum Vorjahr um eine Sekunde
steigerte, lediglich als Roll-out.
Die beste Rundenzei t von den

angereisten IDM-Supcrbike-
Fahrem legte während der
kompletten iesttage Reiterber
ger mit 1:35,5 min vor, gefolgt
von Mackeis und Smrz. ♦ AWI

Am schne l l s ten ; Re i te rberger

den be iden Konku r ren ten se i
nes Ex-Arbeitgebers Yamaha,
M a x N e u k i r c h n e r u n d D a m i a n
Ciidlin. Wiibers schwelgte im
Glück. Erst zum Jahresbeginn
hatte er s ic l i nact i e inem Test
auf dem Liusitzring zu einem
R e i f e n w e c h s e l e n t s c h l o s s e n .
«Norma le rwe ise b in i ch e inem
I'nrtncr treu, aber im Dat.irecor-
ditig waren Unterseitiede er
kennbar. die pro Runde eine Se
kunde ausgemacht haben.» ♦

I D N S u p e r s t o c k

Symbiose
erwünscht
Der in die 1DM Superstock 1000
aufgestiegene Supersport-Vlze
Roman Stamm gönnte sich Spa
nien in doppelter Packung. Zu
erst testete er mit seinem finni
schen K .awasak i -Schnock -
Teamkollegen Vilie Valtonen
drei Tage in Valencm; «Es war
m e i n e r s t e r R o l l - o u t m i t d e m
neuen IDM-Motorad, das ich
aber in der Bas is von me inen
Einsätzen in der Langstrecken-
WM genau kenne. Dort ist die
Abstimmung der ZX-IOR aller
dings ein Kompromiss für drei
Fahrer. Das IDM-Motor rad so l l

dagegen mein ganz eigenes
w e r d e n . D a s R o i l - o u t v e r l i e f
sehr gut, obwültl ich noch nicht
m i t d e r M a s c h i n e v e r w a d t s e n
bin. Ich war sechs Zehnlei hin
ter der Superbikc-Truppc von
Yamaha Deutschland, die auch
in Valenc ia war.» Be im Pi re l l i -
Rcifcntest in Almeria rückte der
Schwe i ze r e r s t m i t a l t en , be
k a n n t e n R e i f e n l o s ; « D a n a c h
habe ich etwa 20 neue Reifen

getestet, zum Schluss nur noch
H i n t e r r ä d e r . » D a s R e s u l t a t :
schnellster Stocksportier. «Und
jetzt bin ich nach 25 Stunden
R ü c k f a h r t m i t d e m L k w e r s t
nul richtig platt.» ♦ AWi

M A C H R I G H T E N

Pirelli: vier U(ws für
deutsche Reifen
IDM Der Pirel l i -Test von
Almeria In Zahlen (auf
Nachfrage bei Thomas
T h i e r o l f , K o o r d i n a t o r
Rennaktivitäten Moto); vier
Lkws mit insgesamt 2600
Reifen an Bord, vorwiegend
Sl icks, neue Prof i le für
SOOer-Fahrer. neue Regen-
re i fen fü r H in te r räder. Dazu
17 Fahrer aus der IDM und
weitere 23 aus Frankreich,
Italien, Spanien und England.

Nationale Moto3:
beim deutschen GP
IDM Moto 3 standard/GP Die
neue Moto3 Standard/Moto3
GP-Klasse gastiert vom 10.
bis 12. Juli im Rahmen des
M o t o r r a d - G r a n d - P r i x
D e u t s c h l a n d a m S a c h s e n
ring. Darauf verständigte
s i ch de r ADAC mi t dem
M o t o G P - P r o m o t e r D o r n a .
Dieser engagiert sich für die
N a c h w u c h s k l a s s e n v o n
Ländern, aus denen sie junge
Ta len te in d ie WM voranbr in
gen will. Besonders der deut
sche und der nordeuropäi-
s c h e R a u m r ü c k e n v e r m e h r t
In den Fokus. ♦ AWi

1DM Superbike

K O M P A K T

IDM Superstock 1000
Klassen-Aufstelger Marvin
Fritz ist optimistisch. «Altes
läuft sehr gut. Die YZF-RIM
fühlt sich an wie meine
letztjährjge R6, nur mit mehr
Leistung», sagt der am
tierende Supersportmeister.
Le tz te Woche wurde das
Biturbo-Fahrwerk geliefert,
bis zum Saisonstart soll das
Motorrad noch 7-8 Ki lo
gramm leichter werden.
Auch die Rennverkleidung
fehl t noch.
) »

IDM Superstock 1000 Der
letztjährige Supersport-
6 0 0 - D r i t t e S t e f a n K e r s c h -
tMumer fuhr be i den
Pirelli-Tests vorwiegend mit
S t a n d a r d m a t e r i a l v o n
Y a m a h a : « W i r m ü s s e n e r s t

einmal alle Teile fürs
Motorrad hat>en, um uns auf
anderes zu konzent r ie ren .»
» >

IDM Superstock 1000 Das
Kawasak i Schnock Team Is t
personell das größte
innerhalb der IDM. In
Almer ia waren al le fünf
Fahrer am Werk : Roman
Stamm. Vi l le Val tonen, Chr is
Burri und die Supersportier
Jasha Hubor und Chr is t ian
von Gunten ♦ Awi

«Atem bleibt weg»
I n A l m e r i a w u r d e v i e l e r s e i t s
frohlockt, schneller als das
Ya m a h a - Te a m m i t M a x N e u -
k i r e h n e r u n d D a m i a n C u d l i n
gewesen zu sein. Doch das
Duo ging erst ab Dienstag auf
die Strecke, um seine Runden
z u d r e h e n . B e i N e u k i r c h n e r
waren es gerenu deren acht, bis
d i e Y Z F - R I M s t r e i k t e . U n d
dann kam der Regen. Zuvor
ha l te der Sachse noch se ine
Lnngstrecken-WM-Yam.iha
um den Kurs gejagt

«Richtig zum Testen sind
wir gar nicht gekommen. Zum
Glück liabcn wir Ende April
noch das IDM-Training auf
dem Lausitzring. Da wird bei

unserer Performance .aber
noch manchem der Atem weg
bleiben», blickte Neukirchner
v o r a u s .

im Team ist extra ein Eleki-
runikfachmann beschäftigt. In
A l m e r i a t a u c h t e z u s ä t z l i c h

Koryphäe Markus Eschcnba-
c h e r a u f . N e u k i r c h n c r : « D i e
Yamaha hat von der Basis her
schon viel Leistung, und wir
haben selbst in wenigen Tbst-
tagen große Fortschritte ge
macht Leider bin ich das alte
Modell nie gefahren, aber
Teamchef Michael Gal insk i is t
mein neues zur Probe gefah
ren. Er sagt, es wäre eine an
dere Welt» ♦ AWI

Vom Yamaha-Erfolg und dem Team überzeugt: Neukirchner
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Alles Schröter oder was?
Von ROBERT PA IRAN

Der amtierende Champion
u t i d F ü h r e n d e i n d e r M e i s
lerschaft, Dennis Schröter,
h o l t e s i c h b e i m d r i t t e n L a u f
i n D a h l e n d e n n ä c h s t e n
Gesamtsieg auf dem Weg
zur Titeivertcidigung.

Dabei gewann Schröter jede
einzelne I'rüfui^ des Fahrtages
- mit Ausnahme des Prologs am
Vorabend, l )e i dem man mehr
ver l ieren a ls gewinnen
kann, wenn man zu viel
riskiert, und der letzten
Kiiduroprüfunp; «l'lüiz-
lieh lagen im Steinfeld
große Brocken, die vor-iier da nicht gewesen
waren . Da habe i ch m i r
den Auspiiir platigefah-
ren»,gnb der Husqvarna-
F a h r e r z u P r o t o k o l l .

Schröter immer am Limit
Elf Sonderprüfungen und der
Prolüg addierten sielt zu knapp
e i n e r S t u n d e G e s a m t ü i h r z e i t .

F N X - W N K r a k a u

«Ich bin jetzt ziemlich platt»,
gestand Schröter. «Ich habe
den ganzen Tag über in jeder
l'rüfung versuclit, ans Limit
zugehen.»

Damit kam er auf 49 Sekun
den Vorsprung auf Davide von
Zitzewitz, der ohne Probleme
ü b e r d i e D i s t a n z k a m : « E i n
Beinah-Sturz, aber das zählt ja
nicht», war der KTM-Fahrer
zufrieden, obwohl er sich in der
Crossprüfung an einem Baum
die linke Hand aufschlug.

Harco Neubert: Defekt
Hinter E2-Sieger von
Z i t z e w i t z w u r d e E d d i
H i i bne r au f de r 2S0er -
Viertakt-KTM Dritter in

Schröter öer übergreifenden
(Ihampionatswertung:
«Ich bin am Morgen

nieiit so recht in die Gänge ge-
kommeiL» Er bg zunächst auch
hinter Marco Neubert, der aber
im letzten Enduroiest mit tech
nischem Defekt vorzeitig die
Segel streiciicn musste. ♦

ENDURO-DH/Resultate
Dahlen: 22. Hir20i5,3.5 Runden ä 75 km; Wettef/Pisle: ldt/tr«kefl
Klasse Induro I (9 Fahrer gestaltet, 8 gewertet); 1. fdwanl KOhnei (KIM), In 58:15,35
min; Z DetikJ: Götnet {Husqvama}, *2536 sec 3. Jonathan Rosse (YamahaX *33.69 sec:
a. Daniel Hand (Kawasaki): 5. Patrkt SIrelow (YairaMX 6. Sascha Iikerl (!H); 7. Hartm
Kraüort (XIHK 8. Haik SchiiKd (KTH)
Stand (nath 2 Wetthewerbea): 1. Hühner, 75 Punkte: 2. Cötner 66; 3. Resse 60:4. Hanel
54; 5. hkert 47; 6. K[ado(l46; 7. Schubert 41; 3. (hilsllan laulet (GasGas), 26
Klasse Enduio II (20 Fahrer gestattet. 19 gewettet): L Dandevon Zitnwitt (KIH), in
575734 mit: Z Andteas Beler (Htcqvatna), *154,73 min; 3. Nick Emmnch (KusitvamaX
*ZU858 min: 4. Sascha Kê otf (Bela); 5. Bruno wachller (KiHX 6. Hark Risse (BelaX
7. Steifen Haag (KIH): 8. Kai-Arne Peiiuck (Husavarna);9. Markus iudwig (GasGas);
10, EditeFinAng (Shetto)
Stand (nach 2 Wettbewertsen): 1, von Tittewitt, 75 Punkte; 2. Beiet 64; 3, tWtoH 56;
4, Emmrkh 48; S. Wachtler 46; 6. Harco Neutierl (Honda), 40; 7. Risse 39:6. Ludwig 34.
Klasse Enduto Iii (18 Fahret gestartet, 18 gewettet): 1. Dennis Schröter (Huso varna), in
S7d3735 mh; Z Oinstan Weiss (KIHX *23751 min; 3. BjStn f ekll (KIH). •Z51,44 min;
4. Paii RosstMch (KtHX 5. Kevin Undnet (HondaX 6. Leonhard Blaaik (SelaX 7. Pascal
Spnngmann (Beta): 8. Marc Neumann (t MX 9. Sitko Sühnemann (GasGas); 10. AndrO
Engelmam (Husqvama)
Stand (nach 2 Wettbewerben): L SchrOler. 75 Punkte; 2. Feldt 64; 3. Weiss 62:4. Rossbach
54:5.ln(kief48:6.Btaa(k4S:7.Neumann39;8.Buhnemann37;9.SDringmann 35
Enduio-ChampionaL L Schrot». In 57:07,83 mki: 2. von Zitrewitr. *49,41 sec; 3. Hubner,
•LOZSZ min; 4. GOmer; 5. Rosse 6. Weiss; 7, Beier; 8. FeldX 9. Emmilth; 10. HeyhoH
Stand (nach 2 Wettbewerben); 1. SchrOler. 247 PurAte 2. von 2i1»wi1i 23S: 3. Hubner
226; 4. Beier 204; 5. Feldl 203; 6. Weiss 198; 7, GOmei 197; 8. Hevho« 186:9. WSchliet 170

1

HScIuler laut: 2Z/23. August 201S, Buig Internet: www,enduro-dm.de

N A C H R I C H T E N

MelPocockzehn
Stunden operiert
M X 2 - W M M e t P o c o c k ,
S e c h s t e r b e i m M X 2 - G P i n
Thailand, verletzte sich beim
b r i t i s c h e n M e i s t e r s c h a f t s a u v
t a k t v o r e i n e r Wo c h e s c h w e r
Der 22-Jährige verlor einen
Daumen, als sein Arm in die
Kettenführung eines
gegnerischen Motorrades
geklemmt wurde. Pocock
wurde zehn Stunden lang
operiert, um seine Hand zu
re t t en . Be i dem Rennen war
kein Arzt an der Strecke!

Weltmeister Bou
zuhause geschlagen
X-Tfla l -WM E ine Woche nac i
s e i n e m X - Tr i a l - W M - Ti t e l
musste der Spanier Toni Bei
vor Heimpublikum In Ovieda
eine Niederlage einstecken
Im Finale siegte Landsmann
Albert Cafaestany vor Adam
Raga, Bou und Jeroni
Fajardo. Die WM gewann
Bou (107 Punkte) zum 9. M al
mit 18 Punkten Vorsprung
auf Raga (89). Dritter wurde
Cabestany (77). ♦ ah/TS

Supe rc ross -WM De t ro i t

Ohne Training vorne TORiaCS ZWGitGr SiGfl
D e r S o a n l o r M a l k o l M o l o m . i l l o s i M m - T V i r k c i l i i i - i - l i i i n H fl m rDur Spanicr Maikcl Mclcro
s e t z t e a u c h i n K r a k a u s e i n e n
Siegeszug fort und führt die
WM. Doch Samstagssieger
D a v i d R i n a l d o s a G a m e r s t e n
Thg fest.

Der Pi iotensiroik setzte Rin.- i l -
do am Freitag in Paris fest, und
de r F ranzose e r f uh r aus dem
I n t e r n e t v o n M a i k e i M e i e r o s
Tagessieg vor dem Aussic Roh
Adeiberg tind dessen Lands
mann Remi Bizouard in Krakau,
über Podmol stürzte bei einem
Varialund fiel dadurch im Fina
le auf Platz 6 zurück. Für Meie
re war es nach Berlin der dritte

Sieg im dritten Contest.
Am Samstag traf Rinaldo kurz

vor Qualilikationsbegimi in der
Arena ein. Ohne Training zog er

alle seine TXicks durcli und flog
als Vierter Ins Fiaile, was ein
Novum in der jungen Geschich
te der Freestyie-WM darstellt.
Im Finale packte der Franzose
California Roll. Double Heart
Attack Flip und eine «Voll» im
Double-up aus und schockierte
die gesamte Konkurrenz als
«Kaltstartsieger».

W e l t m e i s t e r M e l e r o w u r d e
h i n t e r d e m w i e d e r e r h o l t e n
Podmol, Rob Adelberg und
Remi Bizouard nur Fünf ter.

Vor 13000 zUischauem kmnnte
der in Berlin noch grippekran
k e H a n n e s A c k e r m a n n w i e d e r

mitspringen, kam am ersten
A b e n d i n s F i n a l e u n d w u r d e
Fünfter! Am Samstag scheiterte
erknapp als Siebler, Bruder Luc
belegte die Plätze 7 und 10. »TS

Konnte am Samstag Helero entzaubern; David Rinaldo

Ryan Dungcy ist seinem Ziel,
erstmals Supercross-Weltmeis-
ter zu werden, in Detroit wieder
ein Stück nähergekommen.
Während Ken Roczcn noch bis
nach Ostern pausieren muss,
schaff te Honda-Pi lot EU Tomac
in MIclügan überlegen seinen
zweiten Saisonsieg. Roczens
ehemaliger Hauptkonkurrent
überholte KTM-Speerspitzc
Ryan Dungey Im Finale mit
einem Blockpass und baute
seinen Vorsprung aus. Doch
Dungey kormte mit Platz 2 gut
leben. Im L Semifinale war es zu
einer folgenschweren Kollision
z t v i s c h e n d e m Ta b e U e n z w e i t e n

Trey Canard und Jake Weimer
gekommen. Der Honda-Pilot
sprang Weimer in einer
Whoops-Sektion in den Rü
cken . Das Rennen muss te ab
gebrochen werden. Can. i rd
verletzte sich am Arm: beide
mussten das Rennen beenden.
Dadurch hat Dungey gegen

ü b e r d e m T a b c l l e n z w e i t e n
C a n a r d n u n 6 7 P u n k t e V o r -

sprung imd kann sich theo
ret isch schon beim 14. von 17
Läufen am IL April in Houston
den Ti te l s ichern.

I n d e r O s t k ü s t e n m e i s t e r -
s c h a fi d e r 2 S 0 - c c i n - K l a s s e

gewann Justin Bogic sein erstes
Reiu ien und rück te b is auf 13
Punkte an Spitzenreiter Marvin
Musquin (KTM) heran. ♦ TS

In der WM noch Dritter, in Detroit Sieger: Eli Tomac

SUPERCROSS-WM/Resultate

Delioit/lBA:21.Härt,12.WH-liiuf
Fuule: L Ek Tomac. Honda: I Ryan Oungey. m-3. (ole Seeiy. Hönde (all« USA): 4. (lud
Reed (AUS), Kavtauki; 5. Davi HilSaps. KawsaVi: 6. Mua Grant, KawasakX 7. Brot litkk.
SuzukcS. Blake Baggctt.Sutuk'i; 9. AodrevtShoiI. KIM; 10. Justin Brayton, KIH; 11, Kyle
(hisholin, Kawasaki: 12. Hkk Wey. Kawasaki; 13. Kyle Paifiidge, Honda: 14. Ben lamay,
üsavarna; 15. PfulliD HKoktti, Yamaha; 16 Kihan Rusk, Yatiaha: 17. Ronnie Stewait. Siu Jkl
18. Kcholas Sthmitfi, Suzuki; 19. Alex Ray. Honda: 20. HealfiHaiiison, Kawasaki; 21. Jason
Anderson. Husgvaina: 22. Weston Rekfc, Yamaha (alle USA)
Stand nach 12 LSuten: 1. Dungey, 271 Punkte; 2. (anard 204; 3. lomac 194; 4. Seeiy lED:
5. Deed 170:6. Ken Rotzen (D), Suzuki 156:7. Baggell 154; 8. Anders«! 145; 9. Short 156:
10. Ticüe 154; U. Hitsacrs 119; 12. Grant 95; ß. PeU 92; 14. Wekmer 74; 15. Justin B*tia
(USA), Yamaha, 71

Häüisles Rennen: 28. Härz. SL Louis/USA Internet; www.amasui>eicfiss.:i
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A n k a u f a l l e r A u d i
Te lyT=ax 0208/32420

8MW 3.0 CSL Sammlarfahrzeug, EZ
6/1973,65000 km, 147 kW (200 PS), silb.
FUCHS Motorrad, Wolfgang Fuers, Meiler
S t r , 2 8 3 , 4 9 0 8 4 O s n a b r ü c k , Te l .
0 5 4 1 / 4 0 4 3 9 0 . w w w. m o l o r r a d - fi j c n s . c o m

H

R8 S/2 FSIV10 quattro R-Tronlc / 386
kW (525 PS) - 316 KnVh. 6/2012, AUDI-
GARAMTIE 6/2017, EHST 20200 KM!! !
n e u w, ! , - A B S O L U T E S U P E R - A U S S T G .
inc l , LED-SW. »3 xC/ tRBON-, 87.950, -
(UPE. d. Herst. 168.700.-) Aulorr*>bife
A n d r e a A r e r s . S t e t t i n e r S t r a s s e 2 1 .
S8S1S Lüdenseneid, T. 02351/12893 K

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G l u r
3ef -4er -5er inkl, facngereehter Montage
u- Codierung für ab 920,- €. T, 09933/
902023, www.kupptung-vor-ortcom H

335iA Touring >Drlve M-SportpakeC
HUD TV. EZ 10/2014, 7500 km. 225 kW
(306 PS), weissfalpinweiss III, Leder, Nävi,
Harman Karden Surround Sound System,
Klima, Xenon, SD, SttUioizung, Panorama
Dach, PDC, 57.690,- € (MwSt. awb.) Rillor
&Schnauck GmbH.Hindonburgdamm 68,
12203 Bert in, Tel . 030/790095-0,
v w i w , n l l e r - s c h n a u c k . d a H

/ m n r m j l e t r m M m j » ' m o H f - t j n i l - H K n a e N r f i s ^ r

BMW X3 3,Od. B|. 2006, 218 PS, /kutom.,
litansriber-mel,. 166000 km. sehr gepflegt,
Garagentzg,, KD, viel Zutiehör, von pnv..
13 ,500 , -€ . Te l , 0160 /97202019

BMW Z3,4 WR 205/60R1S95H 5 Loch Ahl.
7 mm, 175 . - € . Te l . 02028/7479079 oder
0 1 7 1 / 9 9 1 6 6 4 3

Traumcabriol BMW 320 Gl, 6-Zyl., 125
kW, Autorrtatlk. Vollaussiattung. el, Ver
deck f Hardtop, dunkelblau, neiigrnuos
Leder, Bj. 2001,30000 km. scheckhetlge-
pfl„ wie neu. TUV 2016, Gnragenwg,, NP
91,200,- DM, Standort Esser, von privat,
17,500. - £ , To i , 0171/1267240

BMW 32<KsM3ttalo, topaufgebaut er320is
Rennwagen, über60.000,-Cinvestiert. ohne
SD, rostfrei, unfallfrei, alles TUV. Mehr In
m o b i i B . d e , V 8 2 4 . 0 0 0 . - € . T e l e f o n
0 1 7 2 / 4 3 5 3 6 0 1

X 6 M S O d A H U D 4 x S H Z L E D S D H / K
ORIV ASS. EZ 01/2015,4690 km, 280 kW
(381 PS), schwarz/oarOonschwerz, Leder,
Nävi, Harman Kardon Surround Sound
System, Klima, XerK>n. SD. Sitzheizung,
G l a s d a c h - e l e k t r i s c h , 1 0 6 . 4 6 0 , -€ ( M w S t .
awb.) fiiner S Schnauck GmbH. Hinden-
Isurgdamm 68, 12203 Ber l in , Te l .
0 3 0 / 7 9 0 0 9 5 - 0 , w w w. n l l e r - s c h r a u c k . d e H

jtABfwAr Aj(D-<7)o<Dr-</i0*aMn 9» M:

1 2 3 < l C a b r i o . 4 9 6 5 0 k m , 2 0 4 P S . E Z
08109, sapfur. M-Sportpaket, Nävi Prof.,
Xenon, Leder. VB 24.800,- C 08751/3875

»ut9r)ar ic » j -o-mf ior- i r ta- toon <M Mr

FerTBn612Scaalietti,n«uwertigerZustand.
anthrazit-mel„ Sitze schwarz-weiSeNahls.
EZ2008, km ca. 34000, Festpr, €89.900,-.
von privat. Tel. 0451/796481

/knkauf aller QelSndewagen
Te l / F a x 0 2 0 8 / 3 2 4 2 0

B3, EZ 7/2014,8900 km, 301 kW (409 PS),
grün, Leder, Klima, neuwertiger />JplnaB3,
üstenneuprels ca. 82.000,- €, 60,(XX>,- €.
Tel. 02632/80309. vertTaejen20gmx.de

n a / r ^ i & 9 1

A n k a u f a l l e r B M W
T e l , / F a x 0 2 0 8 / 3 2 4 2 0

Seriöse Jag. ges.. u.frei, Bj. 93-2014.
ahg-schubenot-bniine.de, 07231/143333

H

E R S A T Z T l l L - G R O S S L A G E R I
Neu und gebraucht, alle Typen.
www.iaguar-teile.de, 04332/1419

CHroen 2CV, Bj, 87,60000 km, TUV 04.16.
Topzustand, 6900,- €, Tel. 01520/2493547

575 Maranelto PI. rot-beige, 5/04. super
Zust., viel Zubehör, 42000 km, 68,000,- C
T e l . 0 7 6 2 1 / 4 3 3 1 1

P r i va t such t 550 /576 M . 512 M ode r TR
oder Tostarossa, seriöse Abwicklung. T^.
0 1 7 1 / 7 5 1 5 5 7 7

G e b r a u c h t t e i l e f ü r 3 2 a / 3 4 8 / 3 5 S / 3 6 0 AT S a
C H / 5 5 0 , w w w. u b - u n l d l w a g e r r. d e H

Sucho /Wanted : Fer ra r i 458 Aper ta 8 Por
sche 991 GT3 RS, bitte alles anbieten. Tel.
0 1 6 3 / 6 6 3 6 6 3 8

XF R-S Sportbrake S.O V8 Kompressor.
EZ 5/2014, 16700 km, 405 kW (550 PS),
Ul l raBlue.Leder, Nävi , Tel . , Kl ima, Xoron,
K l i m a t i s i e r t o S i t z e . R o t e B r e m s s ä t l o l .

Karbonmotorabdeckung, 20'LMF, 78,900,-
€(MwSt. awb,), Stopka Münster GmbH 8
Co. KG, Zum KaserOuscn 15, 48165
Münster, Tel, 0251/60933040, Info«»
stopka-muenster.de

F-TVpe V8 Coupö, von pnvat gesucht,
unl.frei, waifl od. schwatz, zum realist.
Preis. Tel , 0160/4728899

A n k a u f a l l e r J a g u a r
T e l / F a x 0 2 0 8 / 3 2 4 2 0

L a n d R o v e r

Landy Defender KInderjoep. EZ 12/2014,
5 km, 5 kW (7 PS), rot. 2450,- €.
Te l , «49 (0 )176 /63373466

„mehr im Web; Nr. XXXXXXX" unter wv/w-automarkt-auto-mQtor-und-sport.de
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V//.

w w w . M O D E N A . d s . T « l . D 5 3 2 7 / 9 7 7 0 0 H

w w w . m c l a r e n fl . d o

A n k a u t o l l a r M e r c a d a a
Te l i F a x 0 2 0 8 / 3 2 d 2 0

- - - » - J

E 500 4-Matic. EZ 5/2010,60000 km. 285
kW (367 PS). Klima, absolute MIaussL mit
D is t ron ic u . Nacfi tsch t . 29 .950. - C KFZ-

Untefnetunenstxeratung Hans KSfer, Am
FlurgraMfi 1, 64832 Babenhausen. Tel.
06073 /5673 , www.kae fe r.au1omot> i l e .de

H
m / T z s s s j

1 9 ' A M G S c h m l e d c r S d e r I Q r E 6 3 A M Q
W212. MB-Code 793- 2x9Jx19 H2 ET 37
(VA) und 2x9.5Jx19 H2 ET 52 (HA)
psaudonscherOgmx.de

Mercodes-Benz 300 SL Flugellürer, Bj.
1955. matching numbers, wunderschö
nes Fahrzeug. Axel Schuetie Fine Cars
GmbH & Co. KG, Rudotf-Diesei.StTaBe
3-9.33813 Oerlinghausen. Tel. 05202/72000,
w w w . a x e l s c h u e t t 8 . d e H

C L K 6 3 , 0 7 / 0 7 , 4 9 0 0 0 k m , s i l b e r - m e t . .
Command, ESSD, 33.500, - . T. 07304/2020

Verkaufe GT3 RS 4.0,1. Hand, 13000 km.
we iB . Ch i f f re MK07 /1114199

A n h i n g e r k u p p l u n g e n i r k i . M o n t a g e a u l
2.5 Std. für Porsche Macan - Panamora -
und Cayenne zum günstigen Festpreis. T.
09933/902023. www.kupplung-ort.com

H

911 Carrera 4 OTS Cabrio, EZ 03/12,
13000 km, sw..neuw., PDK, Nävi, usw, Tel.
0 1 6 2 / 8 0 7 7 5 4 7

A n k a u f a l l e r P o r s c h e
T e l . / F a x 0 2 0 8 / 3 2 4 2 0 H

S u . 9 11 / 9 4 4 , U n f . u . d o l e k t . 0 6 5 2 3 / 2 4 f H

Privat sucht top gepflegten 993 S/4S od,
964 WTL. deutsches Auto, kern Automat ik.
Te l - 0 1 7 6 / 1 7 9 11 7 9 1

Origiruii PORSCHE
R ü c k f n h r k a m e r a

Mercedes-Benz 300 SL Roadster, Bj.
1960, matching numtrers, wunderschö
nes Fahrzeug. Axel Schuette Fine Cars
G m b H & C o . K G . R u d o H - C k e s e l - S t r a B e
3-9,33813 Oerlingnausen. Tel 05202/72000.
w w w . a x e l 5 c n u e K e . 0 e H

Privat sucht Mercedes SLS, böte alles
anb ie ten . Te l . 0177/3371001

Suche SLK u. SL, bar. Tel. 0SSO5/5B46 K

a
R E N N A U S P U F F A N L A G E N
T E L . 0 6 2 8 1 / 5 1 8 « 5 8 , FA X - 5 9

w w W r l n d y a p Q r t . d e M

(§) hzemho.
Moto rspo r t - und

H i g h P e r f o r m a n c e
B r e m s a n l a g e n

Senke ■Vetkaaf-

Wartung S Instandsetzung • Strafung

V BSA-Motorsport.rm
— 9 i o t A t e f t t b i t f i W i f i f i f l . u m

John Cooper Works, EZ 1/2008.10000
km. 155 kW (211 PS). 29.850.-€. Assen,
helmer « Mullinger GmbH & Co. KG,
Neckargartacher Str^e 73.75, 74172
Nockarsuim.Obereisesheim, Tel.
0 7 1 3 2 / 9 7 5 6 * 7 9 9 , w w w. a u t o a r e n a . d e H

A W r W W w t l A / t o r W C h S s W ' i p t t l 0 *

S e r v i c e

Abonnenten-Serv ice &
Einze lhef tbeste l lunaen

Te l . 0711 /32068888
F a x 0 7 11 / 1 8 2 - 2 5 5 0

Beste l l serv ice ' und Abo-Serv ice

motorsportaMuell@dpv.de
'Bitte Bankverblnilung angeben

Chi ff re
Zuschritten richten Sie bitte an:

UctorPr tssaStMgst1GmUl iCo.KC

MOTOR
SPORT
m k i u ^

MOTOR SPORT aktuell
Chtt t reNr. . . .

TO m S t u l ^ a r t

www.digitaletechnik.de
Jetzt nachrüstenl Für^e 991, Ceyet^ne.
Panamera. Macan - mi t PCM3.1 - auf
Wunsch in Ihrem PZ. Tel. 0700/22022011

H

Suche alle unfallfreien u. gepfl. Porsche,
Barzahlmg. 07949/782. Fax 940244 H

Suche von Privat gepflegten 964 oder
993 (32. S, 4S, deutsch. Schalter, unfairfrei,
Coupe. Tel. Ol 51/16533035.
t d e n G w e b . d e

Au tohaus such t 964 ♦ 9 9 3 .0 7 2 3 1 /1 7 0 7 0
H

991 4S Cabrio, EZ S/IS.schwVbego. 7000
km, 1. Hd., unt.trei, NP 152.000,-. pnvaL
111.000 . - C Te l . 0172 /6874074

M a T d R S P D R T Z U e E H d R

T e l . : O S e s i - B E E S 0

vuvinA/.isa-racing.de
Hewiand Vertrieb Deutschland, Wartur>g,
Verkauf. groOos £• Lager. Tel. 0224̂ 6S40.
E ' M a i l : m o t o r s p o r l R i e g l d a o l . c o m H

www. iueRi c ke>m o to rspor t .de

R e n n s p o r t - A u a r ö s k e r
T e l . O S E T B / a O B

t V M r v e . g a - r a c I n g . c o m

Kunststoffscheiben klar od. grtrn getont,
Schletyefenster. mit verschied. Bieger îen.
für Porsche und vi^e andere Fatvzeuge.
auch nachträglicher Entyau von Schiebe-
fenslem möglich. T. 08157/99876O

Su. Alpine Unfall/defekt. 06523/241 H

Promotions Truck! Sattelzugmaschine:
Mercedes Actros 1845 LS. B). 2010. 335
kW - 455 PS, 270000 km. unfaJfrei. KETTE-
RER - Promot ion Tra i le r. EXPO K4 vo l l -

Luftfederung. Generator 10kW-Diesel, 8j.
2002, 2012 von der Fa.Schuler kompl.
i^yerholt. 2 Klimaanlagen, kompl. Küche,
VIP Ecke, für 8 - Personen. Kommunikat i

onsanlage. sep. Artyeitsraum für 8 -10 Per
sonen, neuwertiger Zustand, Antyauzeit: 6
X 6 m, zur Vermietung/zum Verkauf. Weiters
In fo rma t i onen :
E-Mail: webmasterösportpromolion.nel H

v > w » . B R A T K B - T n A I L E R . M

m e h r e r e T R A I L E R
s o f o r t V E R F Ü G B A R !

w w w . t r a i l e r 1 e c h . e u

Vers icherungen

Bratke Trailer, ideal für Sportwagen/Oldti-
m a r , k i p p b a r . 1 0 0 k i r V h , L a d e k l a p p e n ,
eiektr. Sei lwinde. Neu! Ab 17.900.- < inkl .
MwSt.Tel-*49(0)211-54169751 oder Mobil
. 4 9 ( 0 ) 1 7 2 - 7 1 6 6 2 6 6 H

. D E
»■ y y . v

s ta r ten S ie mi t uns !

+49(0)7641.33307-0www.Rennsportshop.com
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Vtrsicherungon
für den

Motorsport sr^äörtwers.d«

Top; Veranstalterhaftpflrcht
RonneportvortlctMrungon.
www,c t>ckve rs .de , www. racoca rcovo r.Oo

S u c h o A u t o m o b i t - R o v u o , A u t o J a h r, M o «
t o r R a v u o u r t d a m s . T e l . 0 2 2 S 4 / 4 7 3 S

H w w w . B u t o 1 l t . d e Te l . 0 B 3 8 7 / 1 2 9 7

S C H L U E S S E L O I E N S T M O N T E U R O e
0 1 7 7 / 7 4 4 4 J 5 S

I.eOer urtd Alcantara tur PKWs, qm ab
40, -€ .To l . 0221 /9712233 . www Bu to leOor -
s e r v i c e . d e K

TurboproblemeT
STK Turbo Tec tvnh . 02682 /28299-0 .
w w w. t u r b o l a d o r . r r e t , m a i l 9 t u r b o t a d e r . n e t

H

www.moloparts4u.de

Veransta l tungen

etropoliSjAjJji?
Motorspoi^rcna

für k»nziNie Fahrer m OKhetsteben

Termme 20J5.'
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Von CHRIST IAN
E I C H E N B E R G E R

Nicht jeder kann Weltmeis
t e r w e r d e n . U n d m a n c h e
K a r r i e r e n v e r i a u f e n a n d e r s
als geplant. Diese Erfahrung
hat auch Gregor f oitek
gemacht. An diesem Freitag
(27.3.) wird der ehemalige
S c h w e i z e r F o r m e l - l - P i l o t
SO. Wir haben ihn an
s e i n e m F i r m e o s i t z i n A l t e n -
dor^Schwyz getroffen -
z u f r i e d e n u n d m i t s i c h i m d
s e i n e r W e i t i m R e i n e n .

Talent ist das A und O im Renn

sport. Und davon ti.it Gregor
Foitck reiclilich. i.ogisch: Er
vviichst mit Benzin im Blut auf.
Sein Vater Karl Fuitek (84) ist
R e n n f a h r e r u n d v i e r f a c h e r
S c h w e i z e r M e i s t e r . T r o t z d e m
ist US nicht selbstverständlich,
dass Gregor in seine Fußstapfen
tritt. Als er mit 16 Forinel-l-PUot
w e r d e n w i l l , n i m m t i h n s e i n
Vater nach I.igmeres miL Dort
m u s s e r i n e i n e m F o n n e ) - 3 -
A u l o b e w e i s e a d i s s e r i n d e r

Lige ist. ein solches Gefährt am
Limit zu bewogen. Gregor ab
s o l v i e r t d e n Te s t m ü h e l o s .

Ohne davor Erfahrungen
gesammelt zu haben. «Von dem
M o m e n t a n u n t e r s t ü t z t e m i c h
mein Vater bedingungslos»,
erinnert sich Foitek jr.

Gesegnet mit dem Talent
eines zukünftigen Formel-
l-Wehmeisters, nimmt (jrcgor
d i e e r s t e n S t u f e n i m M o t o r
sport im EUtempo. 1986, es ist
seine dritte Saison, mischt er
bereits in der deutschen Formel
3 mit. Und das ganz vorne. Beim
Rennen in Erding sichert er sich
d i e I ' o l e - P o s i t i o n u n d l a s s t
ansch l i eßend d ie ve rsammel te
d e u t s c h e E l i t e m i t B e r n d
Schne ide r und Manue l Reu te r
im Regen hinter sich. Noch im
selben fahr sitzt Foitek in einem
Formel 3000 von Markus Hotz.
Alles geht sehr schnell. «Zu
schnell», wie Foitek heute sagt-
« I c h h ä t t e i n d e r e i n e n o d e r
anderen Meisterschaff nudi e in
Jahr länger bleiben sollen.»

Doch die Formel 1 rückt näher.
Und der Gedanke, dass der Auf-
süeg vielleicht etwas zu sdmell
gehen könnte, e.xistiert nicht.
1988 fährt Gregor Foitek in der
F o r m e l 3 0 0 0 s e i n e n e r s t e n
(aber auch einzigen) Sieg ein.
Doch dem Triumph in Vallelun-

ga .stehen Kollisionen, in die er
verwickeil ist, gegenüber. So
legt sich der Zürcher am Wo
chenende seines ersten Sieges
mit Johnny Herbert an. Und
auch Roberto Moreno kriegt
d a m a l s I n B r a n d s H a t c h d i e
Härte des Schweizers zu spü-
re iL Heu le me in t Fo i tek dazu :
«Beide Manöver waren hart an
der Grenze. Ich verste
he, dass sie wütend auf y"'
m i c h w a r e n u n d e s

«Ich bin
zufrieden. Es
könnte heute nicht
hesser sein.»

G R E t j O R F O I T E K

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

zum Teil noch heute sind.»
Der Tiefpunkt folgt nach Mo

renos Abflug beim Restart in
Brands Match: Foitek und Her
bert geraten aneinander. Eine
M a s s e n k o l l i s i o n r e i ß t z a h l r e i
che Aulo.s ins Verderben. Her

bert zielil sich komplizierte
F u ß - u n d K n ö c h c l b r ü c h e z u .
Foitck kommt verhältnismäßig
glimpflich mit einem Bnimm-
scliädel und einem gebroche
nen I landgelenk davoa Schlim
mer i s t de r Schaden f ü r se i n

Image. Obwohl Jalire später
(auch bei Herbert) die Ertennt-
nis wächst, dass an Foiteks

A u t o v o r d e m U n f a l l d i e
: . Radaufhängung gebro

chen sein muss, wird der
S c h w e i z e r a l s v e r r ü c k t e r

Crashpilot abgestempelt.

Foitek, der Hinimalist
lirotzdem steigt Foilekl989

in die Forme! 1 auf. Doch der
vera l te te Eurobrun ER1S8 sei
nes Landsmannes Wal ter Brun
ist nicht konkurrenzfähig.
Außerdem hat Foitck Mühe,
sich der Formel 1 anzupassea
E r i s t z w a r fi t w i e e i n Tu r n
schuh, aber Überstunden mit
den Technikern stoßen bei ihm
auf Ablehnung. Warum abends
unnötig Zeit an der Rennstre
cke verbringem wenn es doch
im Hotel so gemütlich ist? «Ich
war ein Minimalist», übt Foitek
h e u t e S e l b s t k r i t i k . « I c h h a t t e
immer gutes Material Und nie

verstanden. w;irum ich Zeit in
die Technik invest ieren sol l te.»

Foitek macht auch den Fehler,
dass er den Medien ausweicht;
« I c h m o c h t e k e i n e K a m e r a s .
D e s h a l b h i e l t m a n m i c h f ü r

aiTDtsinL» Dabei wollte er doch
n u r R e i m e n f a h r e n u n d w a r

eigentlich nur verunsichert. Als
er in Rio für Sponsoren noch
ein paar Extrarunden im Trai
ning fahren soll, macht er das
nur widerwillig. «Ich wollte
n i c h t . T r o t z d e m m u s s t e i c h
raus. Dann ist mir im (Jualify-
ing der Motor kaputtgegangen. I
Ich dachte nun <Ihr Idioten''
Hä t t e i ch d i ese Ex t ra -Runden
nicht gedreht, hätte ich mich i
fürs Rennen qualifiziert.!» '

W e d e r b e i E u r o b r u n n o c h

später im Jahr bei Rial findet
Fo i tek se in G lück . 1990 kau / t
ihn sein Vater bei Brabham eir.
F ü r z w e i R e n n e n . I n P h o e n i x
b e i s e i n e m G r a n d - P r i x - D e b ü i
ko l l id ier t er mi t Ol iv ier Groui l -
l a rd . Schon dama ls i s t Fo i tek
m i t s i c h u n d d e m f a m i l i ä r e n
Drucknicht mehr im Reinen. Er
fragt sich öffentlich: «Was
mache ich hier eigentlich?»

In Interlago.s streikt darm das
Getr iebe an seinem Auto. Wei l
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Kurze Partnerschaft: Foitek mit IndyCar-Legende A. J. Foyt 1992 Phoenix 1990; Foitek (ganz hinten im Brabham) folgt dem Spitzenduo Ayrton Senna und Jean Aiesi

die Middlübridge Group als
neuer Bes i tzer Dav id Brabham
im Auto haben will, sieht Koitek
e r n e u t a u f d e r S t r a ß e . N i e h l

lange. Denn der Vater kauft sich
bei Monteverdi e in. Dieser hat
i n e i n e m A n f a l l v o n G r ö ß e n
wahn die Überreste des Onys-
r o r m e l - l - R e n n s t a l l s ü b e r n o m -
mea Wieder muss Foitek in die
Vorqualifikation. Doch er
seha i f t d ie Hürde v ie rma l h in
t e r e i n a n d e r . I n M o n a c o f a h r t

(iregor sein bestes Formel-l-
Rennen. Obwohl ihn der Fran
zoso Fric Bernard auf Platz (>
abschießt und ihm so den einen
WM-I'unkt. den er schon vor
Augen hat. raubt. «In Monaco
zu fa l i r en - du rch den l \ i nne l
mit Bl ick auf das Meer mit aU
den Farbvcränderungen - das
war etwas SpezieUes. Das liabe
iehiichtiggenossen», schwärmt
Foitek noch heute.

Kurzes Abenteuer in den USA
Es folgen drei Nichtqualilikati-
onen. Nach Ungarn Ist Schluss.
Monteverdi muss zusperrea
D i e S c h u l d e n e r d r ü c k e n i h n .
F o i t e k s F o r m e l - l - K a r r i e r e i s t
beendet - bevor sie richtig
Falirt aufgenommen hat.

1S>91 hält sich Gregor mit einem
Start in Lc Mans im Gespräch.
Im Jahr darauf eröffnet sich in
A m e r i k a e i n e C h a n c e ; F o i t e k
kommt bei Gilmore Racing in
der IndyCar-Seric unter - an
der Seite von US-Legende AJ.
Foyt. Doch auch dieses Aben
teuer ist nur von kurzer Dauer.
N a c h d e n R e n n e n I n S u r f e r s
Paradise (21.) und Long Beach
(IS.) schmeißt Foi tek nach
einem Tag Theorie im Rahmen
des Rookie-Programms für das
Indy 500 das Handtuch, «ich
bin zu A.). hingegangen, h;ibe
ihm die Hand gegeben und
gesagctDas war's!») Für immer.

Obwohl er mit Marlboro. Lis-
ta. Fogal und Imholz Spoasorcn
hat. die ihn unterstützen, war
F o i t e k i m m e r a u f G e l d s e i n e r
Familie angewiesen. «EmeS.Ti-
s o n F o r m e l 3 0 0 0 h a t d a m a l s
z w i s c h e n 6 0 0 0 0 0 i m d 7 0 0 0 0 0
Schweizer Franken gekostet»,
erzählt er. «Als es darum ging,
d a s s i c h 1 9 8 8 w e i t e r m a c h e ,
h a b e n w i r u n s a l s F a m i l i e
zusaiiuncngeselzc. Schließlich
habe ich noch vier (Geschwister.
Doch al le st immten zu meinem
E r s t a u n e n u n d z u m e i n e r E r

leichterung dem Projekt zu.»

In den Jahren nach seinem
Rücktritt ist dils Verhältnis zum
V a t e r u n t e r k ü h l t . U n d a u d i
vom Motorsport schottet sich
Gregor ab. Irgendwann bietet
Foitek sr. .seinem Sohn an, im
elter l ichen Betr ieb zu arbei ten.
Trotzkopf Gregor willigt ein.
«Das war vor 15 Jahren», meint
der Jubilar. «Und ich wäre blöd
gcwesea liälte icli dieses Ange
bot nicht angenommen.» Mit
d e n B r ü d e r n R c t o u n d F r a n k
führt er die 2008 eröffnete Ge-
schä f t . ss te l le inA l iendor f . Dor t
stehen in einem großzügigen
Showroom Fer ra r i s und Mase
rat is nebeneinander. «Das Ge
schäft läuft gut», meint Foitek.

Talent allein reicht nicht
Den Rennsport verfolgt er nur
noch beiläufig. Die Interessen
haben sich verlagert. «Ab und
zu überfliege iclt einen Artikel
in der Tageszeitung. Oder ich
schaue im TV einen St.arl,
wenn's sich ergibt. Mehr nicht.»

Trauert er verpassten Chan
cen nach? «Nein, überhaupt
nicht», sagt Foitek mit fester
Stimme. «Icli bin heute rundiun
zufrieden. Es könnte nicht bes
ser sein.» Er glaubt auch nicht,

dass sich seine Karriere anders
entwickelt hätte, hätte er da
mals in Monaco1990 gepunktet.
«Vie l le i ch t l i a t ten w i r uns da
durch die Vorqualifikation spa
ren können. Das mag sein. Aber
da.s al lein hätte nichts an den
Umständen sons t ve ränder t .»

Gregor Foitek ist das beste
Beispiel, dass Talent allein nicht
reicht. «Ich kann mieli noch er
innern, wie J. J. Lehiü, 1990 mein

_ Teamkollege bei Monteverdi,
mit seinem Ingenieur an der
Abstimmung der Stoßdämpfer
tüftel te. Ich dachte damals nur
iWassoll jetzt da.s? Es gibt doch
nur eine Sorte Stoßdämpfer?)»

Das fehlende Interesse an der
Technik liat er längst kompen
s i e r t . S c h l i e ß l i c h v e r k a u f t e r
heute teure Sportw.igen an bc-
tuchte Kundschaft «Das hier ist
ein anderer Job», lacht Gregor;
«da stehe idt voll dahinter.»

Eine Aussage, der nichts mehr
hinzuzufügen ist. Gregor Foitek
Ist dort angekommen, wo er mit
sich und seiner Well Im Reinen
i s t . T r o t z d e m t u t e s e i n e m
a ls Schwe ize r manchmal weh :
Dieser Mann hätte . luch in der
Formel 1 ein ganz Großer wer
den künnea Happy Birthday! ♦

Z u r P e r s o n

Gregor Foitek
Geburtstag 27.Mär2196S
Geburtsort 20ndi((H)
Her1iuflfls!andS(hwel2

u m m
1984 Erste Rennen A!Ia Romeo Gr. N
1985 formel fotd-Viremetsler in CH
1988 CH-Mctster Forme! 3. deutsche F3
1987/1988 forme! 3000 (] Sieg)
1989Formel 1 milEutobrun (niequolil.)
1990 Forme! I mit Etratiham (2 GP) und
Monteverdi (5GP)
199124h le Hons
1992 IndyCar mit Gilmore (2 Rennen)
seit 2000 leilhaber der Foitek Automo
bile AG In Altendorl/khwyr

Reto, Karl, Frank und Gregor F.
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BOXENGEFLÜSTER 24. Marz 2015/ Motorsport aktuell

N a m e n & N a c h r i c h t e n

Sarron wird 60, Lazzarinl 70
NunaiiJS und Hahne.8ü

C h r i s t i a n S a n o n D e r
2 5 0 e f W e l t m e i s t e r v o n
1984 wird am 27, Marz 60
Jahre alt. Oer ältere der
b e i d e n r e n n f a h r e n d e n
S a r r o n - B r ü d e r w a r d e r
letzte große Vertreter des
K n I e - a m - Ta n k - F a h r s t l i s u n d
galt als großer Regenspezi-
allst. Er vollzog einen
schnellen Aufstieg vom
Kawasakl-Cup bis In die
W e l t m e i s t e r s c h a f t u n d
gewann bereits In seiner
zweiten Saison 1977 den
verregneten Deutschland-
G P a u f d e m H o c k e n h e i m -
ring bei den 250em. Doch
danach so l l ten s ieben Jahre
vergehen, bis er in dieser
K lasse auch We l tme is te r
w u r d e . N a c h d e m e r E n d e
1983 Immer stärker gewor
den war. war Sarron 1984
nicht zu bremsen. 1985 stieg
er a ls Vie r te l l i te r -Wel tme is
ter zu den SOOem auf und
zeigte auch dort den
d o m i n i e r e n d e n U S - S t a r s
beim verregneten Hocken-
helm-GP. wie man auf dem
Wasser fähr t , und wurde
WM-Dr i t t e r. De r F ranzose ,
der seine ganze GP-Karriere
b e i m f r a n z ö s i s c h e n
G a u l o l s e - S o n a u t o - Ya m a h a -
Team fuhr, bl ieb noch bis
1990 in der Königsklasse
akt iv und wurde 1989 noch
e i n m a l W M - D r i t t e r h i n t e r
Eddie Lawson und Wayne

Rainey. Nach seiner
Rennkarr iere lei tete er das
Supeit>lke-Team von
Ya m a h a F r a n c e u n d
verw i rk l i ch te 1994 se inen
Traum vom Bol-d'Or-Sieg.
als er mit seinem Bruder

Dominique und Jasutomo
Nagai ein Trio bildete.
Sar ron Is t dem Motor rad
sport t>is heute treu
geblieben. Er betreibt
gemeinsam mit seinem
Bruder Dominique eine
Rennfahre rschu le und Is t
f r a n z ö s i s c t w r F a c h k o m m e n -
tator bei Eurosport.
» >

Eugenlo Lazzarinl Der
k le ins te We l tme is te r de r
Motorradgeschichte wird
am 26. März 70 Jahre alt.
Der nur 1.50 Meter große
I ta l iener wurde wie Va len
tino Rossi in Urbino gebo
ren. Er feierte sein GP-De-
büt 1969 zwar mit einer
Benel l l be i den 250em.
seine großen Erfolge hatte
Lazzar in l aber bei den
50em und 125em. Er wurde
1978 auf einer Morbidel l l
We l tme is te r i n de r Ach te l
liter-Klasse. 1979 gewann er
auf Kre id ler den WM-Ti te l
bei den 50ern und vertei

digte ihn 1980 mit Iprem.
Seine kleine Körpergröße
brachte Lazzar in l aber n ich t
nur Vortei le auf den zier
l ichen Motorrädern e in . Bei
einem so klein gewachse

nen Menschen verlagert der
Helm den Schwerpunkt
stark nach oben. Und so fiel
Lazzar in l bei seinen Stürzen
oft auf den Kopf und zog
sich Gehirnerschütterungen
zu, die Ihn mlf>destens zwei
we i t e re WM-Ti t e l kos te ten .
Er wurde neben seinen drei
W M - T i t e l n a c h t m a l
Vizewe l tme is te r, ehe e r
Ende 1984 zurück t ra t .
Heute Ist Lazzarinl mit
se iner herz l ichen Ar t be i
Oldtimer-Veranstaitungen
ein gern gesehener Gast auf
den winzigen Maschinen
seiner akt iven Zei t .
» >

Hube r t Hahne De r Tou ren
wagen-Europameister von
1966 vol lendet am 28. März
sein 80- Lebensjahr. Der
K a u f m a n n u n d K f z - M e c h a -
n ikeraus Moers ha t te 1960
als 25-Jährlger mit dem
Rennfahren begonnen. Sein
erster großer Erfolg: 1963
Europapokal-Sieger bei den
Tourenwagen (BMW 700).
1964 wurde Hahne Deu t
s c h e r R u n d s t r e c k e n - M e l s t e r
(14 von 16 möglichen Siegen
auf BMW 1800 ti). 1966
holte der BWM-Werkspilot
den Tourenwagen-Europa
m e i s t e r t i t e l u n d u m r u n d e t e
die Nürburgring-Nord-
schleife als Erster In weniger
als zehn Minuten. Im selben
Jahr stieg Hubert Hahne in
die Formel 2 um und fuhr In

einem dieser Monoposto als
«Fül lmasse» den Grand Pr ix
Deutsch land der Formel 1
mit (P9)- Seine weiteren
F l -Au f t r i t t e ha t te e r eben
fa l ls be im deutschen GP;
1967 fiel er aus, 1968 wurde
er Zehnter. 1969 trat er zum
Start doch nicht an. und
1970 scheiterte er an der
Quallflkatlonshürde. Nach
einem Belnah-Unfa l l in der
Formel 2 in Enna stieg
Huber t Hahne 1970 fü r
immer aus dem Rennwagen
aus. Als erster Fl-Experte
des TV-Senders RTL kehr te
der Wahl i ta l iener In den
I 9 8 0 e m n o c h e i n m a l z u m

großen Motorsport zurück.
> »

Sandro Munari Der einstige
Italienische Rallye-Star wird
am 27. März 75 Jahre alt.
B e r ü h m t w u r d e M u n a r i
durch se ine s ieben WM-
Laufslege Im legendären
Lancia Stratos HF (1974-77).
» >

K l a u s - P e t e r S c h a c h t s c h n e i
de r De r deu tsche Ex -Tou -
renwagenfahrer aus Beelitz
h a t a m 2 3 . M ä r z s e i n 6 0 . G e

burtstag gefeiert. Der zwei
malige DDR-Vizemelster ge
hörte in den 1980em zu den
o s t d e u t s c h e n P u b l i k u m s -
lleb'ingen. Heute betreibt
Schachtschneider mit Erfolg
von Po tsdam aus mehre re
Autofwuser und Ist Hobby-
Blker. ♦ iP/MSA/HEM

Eusenlo Lazzarinl

Chr i s t i an Sar ron '

Hubert Hahne
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Hingerichtet
Zur Streichung des Deutscb-
l a n d - G P s i m F l - K a l e n d e r

Nun bat Bernie Eccelstone mit
seiner maßlosen Geldgier auch
den GP von Deutschland hin

gerichtet. Nur noch die Hälfte
der Teams können sich die
Formel 1 finanziel l leisten.
D ie woh lhabenden Uenns t i i l l e
blockieren sich gegenseitig
und schauen nur auf ihren
Vo r t e i l .

Ergebnis; Mercedes-Domi
nanz, langweilige Rennen,
nur noch 15 Wagen am Start -
wie in Aust ra l ien .
Die Forme! 1 fahrt vorwiegend
in Staaten, in denen irgend
welche Superreiche sich die
Formel 1 als «Spielzeug»
gönnen, in denen es jedoch
keine gewaclisenc Rennbe
geisterung gibt. Sic Werden
dieses «Spielzeug» auch bald
wieder fal len lassen. Bis dahin
hat man in den tradit ionel len
Ländern mit jahrzelintelaiiger
Rennbegeisterung die Formel I
hingerichtet.
So sieht üernies Erbe aus.
Wann kommt endlich einer,
der diesen ruinösen Prozess
umkehrt, bevor vollends alles
zerschlagen ist?
Half Alher. D-7306] Ehersbac/i

Die Augen öffnen
Zur Streichung des Dcuisch-
l a n d - G P s I m F l - K a l c n d e r

Viel le icht w.äre eine l 'ormel-
l-Saison 2015 ohne GP in
Deutschland gar nicht so
verkehrt. Ich kann nur hoffen,
dass d ie Ve ran iwor t l i ehen
vom Nürburgring beziehungs
weise vom Hockenheimring
gegenüber «DnUar-Bernie»
hart bleiben und nicl i t bereit
sind, jedes Antrittsgeld zu
zahlen. Sicher, schade um die
Fans und alle Beteiligten in
der Region, aber: kein Rennen,
keine Einnahmen - auch nicht
für Bernie Ecciestone.
Vie l le ich t ö f fne t das bes t imm
ten Verantwor t l ichen in der F l
endlich mal die Augen!
Micfiacf Acker,
D-29223 Celle

Eine Überreaktion
Zu den RficktriitsgerQchten
des FI -Tcams von Red Bul l

Nach dem ersten Rennen
droht Reil Bull, aber vielleicht
doch nur der für starke Worte
bekannte Dr. Marko, mit dem
Ausstieg aus der Formel 1. Ein

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »
Indus t r i es t rasse 28
C H - 8 6 0 4 V o i k e t s w i l
Fax: +4144 806 5511
E-Mall: msa-lesertribuene^
motorpresse.ch
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angebert.)

wenig überzogen, finde ich.
Was würden da die Fans beim
kommenden Österreich-GP in
Spielberg enttäuscht sein,
wenn das Heimteam nicht am
Start ist. Der Iraagcverlusi fiir
Red Bul l wäre immens. Der

Sympaihieverlusi kann nicht
im Sinne des Österreiehfans
Didi Mateschitz sein, der
ja ein kühler Kaufmann ist
und diese Überreaktion
s icher l ich n ich t fö rder l ich für
die Marke Red Bull findet.

Rudolf Ratzenbergcr,
A-SOlO Salzburg

Äußerst langweilig
Z u m S a l s o o s t a r t d e r
F o r m e l - 1 - W M 2 0 I 5

D e r A u s t r a l i e n - G r a n d - P r i x
war äußerst langweilig und
erscheint wie ein Spiegelbild
de.s letzten Jahres.
Hami l ton s ta r te t e inen
Durchmarsch, und Rosberg
sammelt als Wasserträger
fleißig Punkte für die Team-
Wertung. Der Rest des Feldes
feiert einen dritten Platz wie
einen Sieg - trotz über einer
halben Mmuie Rückstands auf
den Sieger. Red Bull wird
über runde t und d roh t m i t
Rück t r i t t . Wäh rend de r

Veiiel-Dynaslie hatte Red Bull
auch kein Mi t le id mi t Mer
cedes. Die ul t imat ive Kata
strophe erlebt zurzeit
M c L a r e n .
Die Formel 1 muss sich neu
erfinden, sonst laufen ihr die
Fans massenweise davon.
Vo lke r He in r / i h ,
D-32547 Oeynhausen

Angeckelt
Z u m F a h r e r - R e c h t s s t r e i t
v o m S a u b e r - F l - Te a m

Sorry, liebes Sauber-Team,
ich war Fan seit der allerersten
Stunde, als du noch Kennspurt
in der Gruppe C betrieben
hast, bin dir in die Formel 1
gefolgt, fand gerade den
Umgang mit und die Fairness
gegenüber den Fahrern ein
fach beispielhaft und lobens
w e r t .

Ja. es ist auch bei uns Fans
angekommen, in welchem
«mehr als ernsten Zustand »
sich die einzelnen kleinen
privaten Rennslälle befinden.
Hat es das Sauber-Team

nötig, alle «sauber» aufge
bauten Sympathien aufs Spiel
zu setzen? Fahrer, welche
Menschen sind, wie Schach
figuren hin und herzuschic-
ben, beliebig auszutauschen
und betrügerische, ja gar
kriminelle Vertragsbrüche zu
begehen?
Geld verdi rbt scheinbar auch
den «saubersten Charakter».
Schade (Frau Kal tenborn) !
Ich wende mich ent täuscht
und angeekelt ab.
Karl Langer,
D-74366 Ki rchheim
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A U T O M O B I L
Formel l'.GPvofl Malaysia
VIN: Salsonauftakt
DRHiEngeblrge
M O T O R R A D
KotoGP:WM-Slart in Katar
Hotoaoss-WH:Neuqû n
Nolocross-DMiSchnarthelm
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D E U T S C H E R S P O R T F A H R E R K R E I S A K T U E L L

Seit über 50 Jahren ist der Deutsche Sporlfahrer
ECreisc.V. für Aktive und Fans Isewälirter Part
ner. Ratgeberund Inlcrcssenvertrcter.
Der nächste Einsatz des DSK-Bus-sesist wieder
zu Beginn der neuen Saison geplant.

Wettere Infos im Internet : www.dskev.de
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